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I

BÜRGERSERVICE

März 2011

Telefon:03612-22881+ Durchwahl (DW)
BÜRGERMEISTER DW 119Mag. Rudolf HakelJeden Dienstag von 14.00 bis 16.00 Uhr. 

Um telefonische Voranmeldung wird gebeten.

FINANZREFERENT DW 125Albert Krug
nach telefonischer Vereinbarung
SOZIAL- u. GESUNDHEITS-REFERENTIN

DW 110Roswitha Glashüttnernach telefonischer Vereinbarung
BAU- UND RAUMORDNUNGS-REFERENT

DW 112Herbert Waldecknach telefonischer Vereinbarung 
JUGENDREFERENT DW 117Stefan Wasmernach telefonischer Vereinbarung 

KULTURREFERENTIN DW 149
Andrea Heinrich
jeden 1. Montag im Monat von 15.00 bis 16.00 Uhr

SCHULREFERENTIN DW 119Iris Polanschütznach telefonischer VereinbarungSPORTREFERENTIN DW 117Renate Kapferernach telefonischer Vereinbarung 
UMWELTREFERENTIN DW 116
Anita Waldeck-Weirernach telefonischer Vereinbarung

VERKEHRSREFERENT DW 115Ferdinand Kurynach telefonischer Vereinbarung
BAUSPRECHTAG DW 112 – 115BÜRGERSERVICE DERSTADT LIEZEN

Montag bis Donnerstag,durchgehend von 7.30 bis 16.00 Uhr,Freitag von 7.30 bis 13.00 Uhr,Tel. 22 881-0

Der direkte Drahtzu unserer Stadtverwaltung
Tel. 03612/22 881 DW, Fax 03612/22 881-3
E-Mail: stadtamt@liezen.at� Amtsstunden/Parteienverkehr:Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr,

Dienstag von 14.00 bis 16.00 Uhr 
sowie nach telefonischer Vereinbarung.

� Amtsdirektion
DW-

Bürgermeister Mag. Rudolf Hakel 118
E-Mail: rudolf.hakel@liezen.atStadtamtsdirektor Mag. Helmut Kollau 120

E-Mail: helmut.kollau@liezen.atMarkus Schaupensteiner
117

E-Mail: markus.schaupensteiner@liezen.at
Energiebeauftragter Mag. Markus Frei 239
E-Mail: markus.frei@liezen.atSekretariat – Gerlinde Polzer

119
E-Mail: gerlinde.polzer@liezen.atSekretariat – Ulrike Holzknecht 116

E-Mail: ulrike.holzknecht@liezen.atSekretariat/Poststelle – Gerlinde Berger 142
E-Mail: gerlinde.berger@liezen.atSekretariat/Poststelle – Panja Bacher 121

E-Mail: panja.bacher@liezen.at� BauverwaltungLeiter Bauverwaltung: Ing. Reinhold Kalsberger
114

E-Mail: reinhold.kalsberger@liezen.atHerbert Waldeck
112

E-Mail: herbert.waldeck@liezen.atIng. Dana Vostrel
115

E-Mail: dana.vostrel@liezen.atKlaus Unterberger
148

E-Mail: klaus.unterberger@liezen.atSekretariat – Heidi Aichholzer 
113

E-Mail: heidi.aichholzer@liezen.at� FinanzverwaltungLeiter Finanzverwaltung: Manfred Bacher
125

E-Mail: manfred.bacher@liezen.atFinanzverwaltung/Stadtkasse – Ilse Stangl 124
E-Mail: ilse.stangl@liezen.atFinanzverwaltung/Gebühren – Erich Luidolt 127

E-Mail: erich.luidolt@liezen.atFinanzverwaltung – Brigitte Pichler 123
E-Mail: brigitte.pichler@liezen.atFinanzverwaltung – Franz Schleifer 126

E-Mail: franz.schleifer@liezen.atFinanzverwaltung – Barbara Streit 239
E-Mail: barbara.streit@liezen.atFinanzverwaltung/EDV – Gerald Klammer 122

E-Mail: gerald.klammer@liezen.at� BürgerserviceLeiterin Bürgerservice: Silvia Mader 130
E-Mail: silvia.mader@liezen.atAlexandra Rohsmann-Köck

110
E-Mail: alexandra.rohsmann@liezen.atGrete Kargl

129
E-Mail: grete.kargl@liezen.atBarbara Zauner

163
E-Mail: barbara.zauner@liezen.atIngrid Lichtenegger

111
E-Mail: ingrid.lichtenegger@liezen.at

� Städtischer Bauhof
DW-

Bauhofleiter: Ing. Gilbert Schattauer
Sekretariat – Ingrid SchaderBarbara Streit

233
FAX

271
E-Mail: bauhof@liezen.atVorarbeiter – Harald HollingerE-Mail: harald.hollinger@liezen.atWasserwerk – Michael EssenkoE-Mail: wasser.bauhof@liezen.atKanal: Herbert MühlangerE-Mail: kanal.bauhof@liezen.atElektroabteilung – Martin Grüsser

E-Mail: elektro.bauhof@liezen.atKläranlage – Dieter PreisE-Mail: klaeranlage@liezen.atGärtnerei – Reinhard PeerE-Mail: gaertnerei.bauhof@liezen.atBereitschaftsdienst
0664/251 88 11

� GebäudeverwaltungLeiter: Reinhold Binder 0664/251 88 46
E-Mail: reinhold.binder@liezen.atKulturhaus: Walter Fuchs 0664/251 88 60

E-Mail: kulturhaus@liezen.atEnnstalhalle: Rudolf Schmied 0664/251 88 43
E-Mail: ennstalhalle@liezen.atSchwimmbad: Thomas Wolff 0664/251 88 04

E-Mail: schwimmbad@liezen.atSchulen: (Volksschule, Hauptschule, Sonderschule)
Manfred Pimperl

0664/251 88 55
E-Mail: manfred.pimperl@liezen.at� Jugendzentrum Liezen

2620676/840 830 316
E-Mail: jugendzentrum@liezen.at� Städtischer KindergartenLeiterin: Gabriela Reisenhofer

136
E-Mail: kindergarten@liezen.at� Kinderhaus LiezenLeiterin: Brigitte Brugger 0676/870 854 071

� Heilpädagogischer Kindergarten
Leiterin: Carmen Stock

158
E-Mail: hpk@liezen.at� Öffentliche BüchereiLeiterin: Andrea Heinrich

137
FAX

23 551
E-Mail: bibliothek@liezen.at� HauptschuleDir. Ernst Karner 0664/251 88 50 oder 155

Lehrerzimmer

146
E-Mail: hauptschule@liezen.at� MusikschuleDir. Dr. Adolf Marold

131
Gesangsabteilung

157
Probelokal

231
Musikverein – Probelokal 

232
FAX

103
E-Mail: musikschule@liezen.at� VolksschuleDirektion 

152
FAX

104
E-Mail: vs.liezen@aon.at� SonderschuleDir. Barbara Dengg

153
FAX

105
E-Mail: sonderschule@liezen.at� Stadtmarketing & Tourismus Liezen 151

E-Mail: stadtmarketing@liezen.at

Sprechtageim Stadtamt Liezen

Neuer Serviceteil
zum Herausnehmen!

Häuslbauermesse:
11. – 13. März 2011

Seite 12

Gesundheitsmesse:
10. – 12. März 2011

Seite 30



www.steiermaerkische.at
www.wohnquadrat.at

Kommen Sie zum Veranlagungs- und 
Finanzierungsspezialisten Nr. 1 in der Region

Klaus Windisch Helga Winkler Hans Spreitz Hans Prieler

Ihre Ansprechpartner im Regionalzentrum Liezen

Ihre Ansprechpartner in der Filiale Liezen

Ulrike Lechner Lisbeth Huber Agnes Neuwersch

Barbara Bernkopf Edith Fasching Werner Sölkner

Hugo Hechl

Reinfried Jax
Tel.: 05 0100 – 34623
reinfried.jax@steiermaerkische.at

Bauen, Kaufen, Sanieren
Ob Sie an den Bau eines Hauses, den Kauf einer 
Eigentumswohnung oder die thermische Sanie-
rung Ihrer Immobilie denken. Unterschiedliche 
Wünsche erfordern unterschiedliche Finanzie-
rungsformen. Dazu braucht es kompetente Bera-
tung von Experten und eine speziell darauf aus-
gerichtete Finanzierung unter Berücksichtigung 
aller Förderungsmöglichkeiten.

Überlassen Sie bei Ihren Bau- und Wohnangele-
genheiten nichts dem Zufall. Im wohnquadrat-            
Center Liezen bieten wir Ihnen umfassende Be-
ratung rund um das Thema Bauen, Wohnen und 
Sanieren.

Ihr Wohnberater in Liezen, 
Admont, St. Gallen, Rottenmann 
und Trieben

2 % Top-Zins-Anleihe XVII,
2010 – 2012/8
Sie suchen eine kurzfristige Veranlagung mit at-
traktiver Verzinsung? Dann ist die Bankschuld-
verschreibung der Steiermärkischen Sparkasse 
2010-2012 genau das Richtige für Sie.

Die Leistungen auf einen Blick:
– 2 % p.a.  x über die gesamte Laufzeit
– jährliche Kuponauszahlung
– Laufzeit 2 Jahre
– Kapitalrückzahlung zu 100 % am Laufzeitende

Ihre Vorteile:
– attraktive Verzinsung
– hohe Sicherheit
– regelmäßige Zinszahlungen
– mittelfristige Veranlagung

Neue 

Bundesför-

derung: Wir 

beraten Sie 

gerne!

Diese Emission wird als Daueremission begeben und ist somit von der Prospektp  icht ausgenommen (gemäß § 17b (2) KMG).

Topzins_wohn2_A4_3mmÜ_0211.indd   1 24.02.2011   15:57:25
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Liebe Mitbürger! Liebe Mitbürgerinnen!
Liebe Jugend!

E-Mail an: rudolf.hakel@liezen.at oder an: Bürgermeister Rudi Hakel, Rathausplatz 1, 8940 Liezen.
Mein Sprechtag: Jeden Dienstag von 14.00 bis 16.00 Uhr gegen Voranmeldung unter der Telefonnummer 03612/22881-119.

Schreiben Sie mir Ihre Meinung. Ich freue mich auf alle Ihre Reaktionen.

Ein Blick in die Zukunft

Energieeinsparung und Ver-
wendung erneuerbarer Ener-

gien sind die zentralen ökologischen
und gesellschaftspolitischen Auf-
gabenstellungen unserer Zeit. Wir
alle sind verpflichtet und müssen
uns verstärkt bemühen, unsere Um-
welt als gesunden, leistbaren und
lebenswerten Entfaltungsraum für
unsere nachfolgenden Generationen
zu erhalten.

Mit dem Beitritt unserer Gemeinde
zum „e5“-Programm des Landes
Steiermark haben wir im ver-
gangenen Herbst den ersten Schritt
dazu gesetzt. Das e5-Arbeitsteam,
vertreten durch Politik, Verwaltung,
Unternehmen und private
Fachleute, beschäftigt sich mit der
Erarbeitung wichtiger Maßnahmen
wie energiepolitischer Bewusst-
seinsbildung, Energieberatung, An-
lagen- und Betriebsoptimierung,
Radfahren im Stadtgebiet und Nut-
zung von erneuerbarer Energie.
Weiters werden wir Haushalts-

befragungen durchführen und einen
Energiestammtisch anstreben.

Erst das Wissen über die Menge des
Energieverbrauches bei der Ver-
wendung von Elektrogeräten und
Brennstoffen jedes Einzelnen – in
den Haushalten, in den Betrieben
und natürlich bei allen öffentlichen
Einrichtungen – macht den tatsäch-
lichen Energieverbrauch deutlich.
Dieser Ist-Energieverbrauch ist
wahrscheinlich überall größer als der
tatsächlich notwendige Ener-
giebedarf. Wir sehen drei große
Energieeinsparungsmöglichkeiten,
bei denen angesetzt werden muss:
Stromverbrauch, Heizung und Ver-
kehr. Klimaschutz und Ener-
gieeffizienz gelingen nur durch ge-
meinsame Kraftanstrengung. Jeder
von uns kann hier seinen Beitrag
leisten. Auch wenn der Klima -
wandel in unserer wunder schönen
Region noch nicht jene
dramatischen Auswirkungen zeigt
wie in anderen polaren und äqua-
tornahen Breiten, sollten diese Aus-
wirkungen mehr als bisher unser

Verbraucherverhalten und unseren
Lebensstil beeinflussen.
Mit dem Projekt zur Errichtung
eines Kleinkraftwerkes im Orts-
teil Pyhrn setzt die Stadtgemeinde
Liezen einen wichtigen Schritt zu
einer dringend notwendigen Ener-
gieoffensive, die vor allem eine
Energiewende sein soll, damit sich
unsere Stadt möglichst kli-
maschonend und rohstoffsparend
weiterentwickeln kann. Unser
großes gemeinsames Ziel ist es, den
Energieverbrauch bestmöglich zu
reduzieren und den tatsächlich
notwendigen Bedarf möglichst mit
erneuerbaren Energien abzudecken.
Das Ergebnis wird eine Verbes-
serung der Luftqualität und eine
weitgehende Energieautarkie
unserer Stadt sein. Ziele und Ergeb-
nisse, für die es sich lohnt aktiv mit-
zutun.

Ihr Bürgermeister

Rudi Hakel

Bürgermeister Mag. Rudi Hakel
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An unsere Leser der Stadtnachrichten
im In- und Ausland!

Bislang werden schon über 300 Exemplare
unserer beliebten Stadtnachrichten an interes-
sierte Leserinnen und Leser in ganz Österreich
sowie über unsere Landesgrenzen hinaus in
die Welt, so zum Beispiel nach Australien,
Amerika und Afrika versendet.
Da dieser viermalige Versand pro
Jahr nicht unbeträchtliche Por-
tokosten verursacht, möchten wir
mit dem Bericht in dieser Ausgabe
der Stadtnachrichten darauf hin-
weisen, dass ab sofort wieder die
Möglichkeit besteht, mittels
unten abgedruckten Formulars
die Zusendung der Liezener
Stadtnachrichten zu bestellen.
Nach Eingang des Betrages für die
Versandkosten setzen wir Ihre
Anschrift auf die Versandliste für
das Jahr 2011 (Bankver-
bindungen – siehe Infokasten).

Selbstverständlich haben auch
alle Interessierten, die bislang
die Stadtnachrichten noch nicht
zugesendet erhalten haben, die
Möglichkeit, für sich oder für
Verwandte, Bekannte oder
Freunde im In- und Ausland die
Stadtnachrichten zu bestellen.
Gleichzeitig möchten wir auch
auf die Möglichkeit hinweisen,
dass man die Liezener Stadt-
nachrichten sofort bei Erscheinen
auch im Internet unter
www.liezen.at abrufen und lesen
kann.

Die Juni-Ausgabe 2010.
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I

BÜRGERSERVICE

März 2011

Telefon:03612-22881+ Durchwahl (DW)
BÜRGERMEISTER DW 119Mag. Rudolf HakelJeden Dienstag von 14.00 bis 16.00 Uhr. 

Um telefonische Voranmeldung wird gebeten.

FINANZREFERENT DW 125Albert Krug
nach telefonischer Vereinbarung
SOZIAL- u. GESUNDHEITS-REFERENTIN

DW 110Roswitha Glashüttnernach telefonischer Vereinbarung
BAU- UND RAUMORDNUNGS-REFERENT

DW 112Herbert Waldecknach telefonischer Vereinbarung 
JUGENDREFERENT DW 117Stefan Wasmernach telefonischer Vereinbarung 

KULTURREFERENTIN DW 149
Andrea Heinrich
jeden 1. Montag im Monat von 15.00 bis 16.00 Uhr

SCHULREFERENTIN DW 119Iris Polanschütznach telefonischer Vereinbarung
SPORTREFERENTIN DW 117Renate Kapferernach telefonischer Vereinbarung 

UMWELTREFERENTIN DW 116
Anita Waldeck-Weirernach telefonischer Vereinbarung

VERKEHRSREFERENT DW 115Ferdinand Kurynach telefonischer Vereinbarung
BAUSPRECHTAG DW 112 – 115BÜRGERSERVICE DERSTADT LIEZEN

Montag bis Donnerstag,durchgehend von 7.30 bis 16.00 Uhr,Freitag von 7.30 bis 13.00 Uhr,Tel. 22 881-0

Der direkte Drahtzu unserer Stadtverwaltung
Tel. 03612/22 881 DW, Fax 03612/22 881-3
E-Mail: stadtamt@liezen.at� Amtsstunden/Parteienverkehr:Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr,

Dienstag von 14.00 bis 16.00 Uhr 
sowie nach telefonischer Vereinbarung.

� Amtsdirektion
DW-

Bürgermeister Mag. Rudolf Hakel 118
E-Mail: rudolf.hakel@liezen.atStadtamtsdirektor Mag. Helmut Kollau 120

E-Mail: helmut.kollau@liezen.atMarkus Schaupensteiner
117

E-Mail: markus.schaupensteiner@liezen.at
Energiebeauftragter Mag. Markus Frei 239
E-Mail: markus.frei@liezen.atSekretariat – Gerlinde Polzer

119
E-Mail: gerlinde.polzer@liezen.atSekretariat – Ulrike Holzknecht 116

E-Mail: ulrike.holzknecht@liezen.atSekretariat/Poststelle – Gerlinde Berger 142
E-Mail: gerlinde.berger@liezen.atSekretariat/Poststelle – Panja Bacher 121

E-Mail: panja.bacher@liezen.at� BauverwaltungLeiter Bauverwaltung: Ing. Reinhold Kalsberger
114

E-Mail: reinhold.kalsberger@liezen.atHerbert Waldeck
112

E-Mail: herbert.waldeck@liezen.atIng. Dana Vostrel
115

E-Mail: dana.vostrel@liezen.atKlaus Unterberger
148

E-Mail: klaus.unterberger@liezen.atSekretariat – Heidi Aichholzer 
113

E-Mail: heidi.aichholzer@liezen.at� FinanzverwaltungLeiter Finanzverwaltung: Manfred Bacher
125

E-Mail: manfred.bacher@liezen.atFinanzverwaltung/Stadtkasse – Ilse Stangl 124
E-Mail: ilse.stangl@liezen.atFinanzverwaltung/Gebühren – Erich Luidolt 127

E-Mail: erich.luidolt@liezen.atFinanzverwaltung – Brigitte Pichler 123
E-Mail: brigitte.pichler@liezen.atFinanzverwaltung – Franz Schleifer 126

E-Mail: franz.schleifer@liezen.atFinanzverwaltung – Barbara Streit 239
E-Mail: barbara.streit@liezen.atFinanzverwaltung/EDV – Gerald Klammer 122

E-Mail: gerald.klammer@liezen.at� BürgerserviceLeiterin Bürgerservice: Silvia Mader 130
E-Mail: silvia.mader@liezen.atAlexandra Rohsmann-Köck

110
E-Mail: alexandra.rohsmann@liezen.atGrete Kargl

129
E-Mail: grete.kargl@liezen.atBarbara Zauner

163
E-Mail: barbara.zauner@liezen.atIngrid Lichtenegger

111
E-Mail: ingrid.lichtenegger@liezen.at

� Städtischer Bauhof
DW-

Bauhofleiter: Ing. Gilbert Schattauer
Sekretariat – Ingrid SchaderBarbara Streit

233
FAX

271
E-Mail: bauhof@liezen.atVorarbeiter – Harald HollingerE-Mail: harald.hollinger@liezen.atWasserwerk – Michael EssenkoE-Mail: wasser.bauhof@liezen.atKanal: Herbert MühlangerE-Mail: kanal.bauhof@liezen.atElektroabteilung – Martin Grüsser

E-Mail: elektro.bauhof@liezen.atKläranlage – Dieter PreisE-Mail: klaeranlage@liezen.atGärtnerei – Reinhard PeerE-Mail: gaertnerei.bauhof@liezen.atBereitschaftsdienst
0664/251 88 11

� GebäudeverwaltungLeiter: Reinhold Binder 0664/251 88 46
E-Mail: reinhold.binder@liezen.atKulturhaus: Walter Fuchs 0664/251 88 60

E-Mail: kulturhaus@liezen.atEnnstalhalle: Rudolf Schmied 0664/251 88 43
E-Mail: ennstalhalle@liezen.atSchwimmbad: Thomas Wolff 0664/251 88 04

E-Mail: schwimmbad@liezen.atSchulen: (Volksschule, Hauptschule, Sonderschule)
Manfred Pimperl

0664/251 88 55
E-Mail: manfred.pimperl@liezen.at� Jugendzentrum Liezen

2620676/840 830 316
E-Mail: jugendzentrum@liezen.at� Städtischer KindergartenLeiterin: Gabriela Reisenhofer

136
E-Mail: kindergarten@liezen.at� Kinderhaus LiezenLeiterin: Brigitte Brugger 0676/870 854 071

� Heilpädagogischer Kindergarten
Leiterin: Carmen Stock

158
E-Mail: hpk@liezen.at� Öffentliche BüchereiLeiterin: Andrea Heinrich

137
FAX

23 551
E-Mail: bibliothek@liezen.at� HauptschuleDir. Ernst Karner 0664/251 88 50 oder 155

Lehrerzimmer

146
E-Mail: hauptschule@liezen.at� MusikschuleDir. Dr. Adolf Marold

131
Gesangsabteilung

157
Probelokal

231
Musikverein – Probelokal 

232
FAX

103
E-Mail: musikschule@liezen.at� VolksschuleDirektion 

152
FAX

104
E-Mail: vs.liezen@aon.at� SonderschuleDir. Barbara Dengg

153
FAX

105
E-Mail: sonderschule@liezen.at� Stadtmarketing & Tourismus Liezen 151

E-Mail: stadtmarketing@liezen.at

Sprechtageim Stadtamt Liezen

Neuer Serviceteil
zum Herausnehmen!

Häuslbauermesse:
11. – 13. März 2011
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Die Dezember-Ausgabe 2010.
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Stadtmusikkapelle
erreicht höchste Auszeichnung
in ihrer 135-jährigen Geschichte.

Bericht Seite 16

Die Bankverbindungen für Ihre Überweisung:
Für Inlandsüberweisungen:
Steiermärkische Bank – BLZ 20.815, Kto-Nr. 9100-000687
BAWAG – BLZ 14.000, Kto-Nr. 85810-100-015
RAIBA – BLZ 38.215, Kto-Nr. 18

Für Auslandsüberweisungen:
Steiermärkische Bank – IBAN: AT882081509100000687,
BIC: STSPAT2GXXX
BAWAG – IBAN: AT451400085810100015, BIC: BAWAATWW
RAIBA – IBAN: AT343821500000000018, BIC: RZSTAT2G215

Geben Sie bei Ihrer Überweisung als Verwendungszweck „Versand
Stadtnachrichten“ an.

Wir wünschen Ihnen weiterhin viel Freude an der
Lektüre unserer Infor mationen aus Ihrer Heimat.

Bitte senden Sie uns diesen Bestellschein an die Anschrift Stadtamt Liezen, Rathausplatz 1, A-8940 Liezen, Österreich,
oder senden Sie uns ein E-Mail mit Ihrer Bestellung und Ihrer genauen Anschrift an stadtamt@liezen.at

!

BESTELLSCHEIN
Ja, ich ersuche weiterhin um Übersendung der Stadtnachrichten, und zwar

p Versand nach Übersee zum Preis von € 25,--

p Versand innerhalb Europas zum Preis von € 20,--

p Versand innerhalb Österreichs zum Preis von € 15,--
von jeweils vier Ausgaben im Jahr 2011 (Zutreffendes bitte ankreuzen).

Meine aktuelle Anschrift (bitte deutlich in Blockbuchstaben):

Datum: Unterschrift:
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Landwirtschaftskammerwahl 2011
Die Liezener Ergebnisse der Wahl in die Bezirkskammer:

Besuchen Sie die nächste

öffentliche Gemeinderatssitzung
Donnerstag, 31. März 2011,
um 18.00 Uhr 
im Sitzungssaal  
des Rathauses.

Die Tagesordnung für die nächste Ge-
meinderatssitzung wird an der Amts-
tafel im Rathaus bekannt gegeben.
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Nach 11 Jahren als Vizebürgermeisterin hat
Cilli Sulzbacher beschlossen, Ende März aus
diesem Amt auszuscheiden. Eine Ent-
scheidung die zwar durchdacht, die der
engagierten Politikerin aber auch sicher nicht
leicht gefallen ist.
Markus Schaupensteiner vom
Stadtamt Liezen hat mit der
scheidenden Vize bürger meis terin
über die erfolgreiche Tätigkeit
und ihre künftigen Vorhaben ge-
sprochen:

Frau Vizebürgermeisterin,
liebe Cilli, Du warst mehr als
ein Jahrzehnt mit viel En-
gagement für Liezen tätig.
Warum hast Du nunmehr den
Entschluss gefasst, das Amt
zurückzulegen?
Wenn ich an die vergangenen 11
Jahre als Vizebürgermeisterin zu-
rückdenke, fallen mir durchwegs
nur positive Erlebnisse ein. Es
gab zwar immer wieder Schwierig-
keiten, die es zu überwinden galt,
doch meine Arbeit hat mich und
mein Leben sehr erfüllt, vor allem
dann, wenn ich anderen
Menschen helfen und meine Tä-
tigkeit in den Dienst der All-
gemeinheit stellen konnte.
Nunmehr ist es aber an der Zeit,
diese wichtigen Aufgaben für
unsere Stadt, jemandem anderen

zu überlassen. So freut es mich
sehr, dass unsere Sozialreferentin
Roswitha Glashüttner, die schon
in den vergangenen Jahren ihre
Fähigkeiten unter Beweis stellen
konnte, für dieses Amt vor-
geschlagen wurde.

Wenn Du an die vergangenen
Jahre zurückdenkst, was
waren Deine persönlichen
„Highlights“?
Als Schulreferentin für die Sonder-
, Volks- und Hauptschule sowie
als Wohnungsreferentin bin ich
tagtäglich mit den verschiedensten
Problemen konfrontiert worden.
Am meisten hat es mich gefreut,
wenn ich jemandem helfen konn-
te. Vor allem die Arbeit für sozial
Schwächere stand für mich in
den vergangenen Jahren im Vor-
dergrund. Ein Dankeschön von
dem einen oder anderen zu hören,
war für mich jedes Mal eine große
Genugtuung und immer wieder
Antrieb, mit großem Engagement
an meine Aufgaben heranzugehen.
In diesem Zusammenhang

möchte ich mich auch bei den
Direktoren unserer Pflichtschulen
für die gute Zusammenarbeit be-
danken.
Ein besonderes „Highlight“ für
mich waren sicherlich auch die
Maßnahmen zur Ver-
schönerung unserer
Stadt. Als Initiatorin der
Blumenstadt Liezen hat
es mich sehr gefreut,
dass wir nicht nur als
schönste Blumenstadt
der Steiermark aus-
gezeichnet wurden,
sondern dass mich sehr viele
Menschen auch auf diese positive
Wandlung zu einer „lebens- und
liebenswürdigen“ Stadt in den
vergangenen Jahren angesprochen
und darin bestärkt haben, dass wir
mit dieser Entwicklung auf dem
richtigen Weg sind. Diese po-
sitive Entwicklung ist aber vor
allem auf das große Engagement
unseres Bürger meisters Rudi
Hakel zurückzuführen, der maß-
geblich daran beteiligt war und ist,
dass Liezen zu dem geworden ist,
was die Stadt heute ist, nämlich
eine Einkaufs-, Behörden- und
Schulstadt, die auch den Bür-
gerinnen und Bürgern sehr viel zu
bieten hat.

Frau Vizebürgermeisterin,
wenn Dich jemand um Rat-
schläge bitten würde, was
würdest Du demjenigen an
Erfahrung und Weisheit mit-
geben?
Ich denke, dass es gerade in der
heutigen schnelllebigen Zeit sehr
wichtig ist, miteinander zu reden
und zu diskutieren. Nur so kann
man schwierige Lebens-
situationen, die alleine schwer zu
bewältigen sind, miteinander
lösen. Für mich war Politik auch
immer dazu da, offener An-
sprechpartner für diejenigen
Menschen zu sein, die vielleicht
niemanden haben. Politik ist letzt-
endlich dazu da, für die Menschen
etwas Positives zu bewirken.

Jetzt, wo Du aus dem Amt
der Vizebürgermeisterin zu-
rücktrittst, was sind Deine
weiteren Ziele und Vor-
haben?
Ich habe in der Vergangenheit
keine strikte Trennung zwischen
Politik und Privatleben gehabt. Ich
habe als Privatmensch die Politik
und umgekehrt, die Politik auch
aus dem privaten Blickwinkel be-
trachtet. Nunmehr habe ich aber
mehr Zeit, mich meiner Familie
und meinen Enkelkindern zu
widmen. Eine Aufgabe, auf die ich
mich sehr freue. Es wird aber
sicherlich nicht so sein, dass ich
mich nicht mehr für unsere Stadt
einbringe. So wie ich eine
engagierte Politikerin war, möchte
ich auch als engagierte Bürgerin
für unsere Stadt tätig sein.
Abschließend möchte ich die
Gelegenheit nutzen, mich bei
allen Bürgerinnen und Bürgern
zu bedanken, dass sie mir über so
viele Jahre ihr Vertrauen ge-
schenkt haben, aber auch bei
meinen Freunden und vor allem
bei Bürgermeister Rudi Hakel,
der immer wieder zeigt, dass
Politik vor allem menschlich und
fair bleiben muss.

Liebe Cilli Sulzbacher, wir
wünschen Dir für Deine Zu-
kunft alles Gute, und be-
danken uns bei Dir für die
jahrelange, gute Zu-
sammenarbeit.

Gemeinsam mit Bürgermeister Rudi Hakel konnte Cilli
Sulzbacher im Jahr 2007 den Preis für die schönste Blumenstadt
der Steiermark entgegennehmen.

Cilli Sulzbacher übergibt ihr Amt
als Vizebürgermeisterin

Unsere beliebte Vizebürgermeisterin Cilli
Sulzbacher legt in der Gemeinderatssitzung
am 31. März 2011 ihr Amt zurück.
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Stadt-Konditorei Florianschitz
zukünftig auch mit Restaurant-Angebot

Die bekannte Bäckerei und Konditorei
Florianschitz in der Liezener Altstadt wird ihr
Angebot ab sofort um ein gutbürgerliches
Restaurant mit heimischen Spezialitäten er-
weitern.

Dazu wurde der Chef des
Hauses, Heinz Florianschitz,
zum Interview gebeten:

Lieber Heinz
Florianschitz, was war
der Anlass zu dieser
neuen Geschäftsidee?
In der Innenstadt und ins-
besondere im Kirchenviertel
wird immer weniger angeboten
und ich bin mir sicher, dass die
Bevölkerung von Liezen und
die Besucher der Stadt die
Möglichkeit, bei uns gut und

günstig zu essen, gerne
annehmen werden.

Wer wird im Restaurant
kochen?
Ich koche selber! Durch meine
Saisonarbeit in Hochgurgl
konnte ich diesbezüglich viel
Erfahrung sammeln.

Bietest Du auch ein Mit-
tagsmenü an?
Ja natürlich! Wir bieten ja schon
seit fast zwei Jahren täglich ein
Mittagsmenü an. Dieses An-

gebot wird es auch weiterhin
geben – jeder Gast bekommt
einen Menü-Pass: 6 Menüs + 1
Menü gratis.
Selbstverständlich kochen wir
auch gerne für Begräbnisfeiern,
diverse Feste, Geburtstagsfeiern,
Taufen und viele andere
Gelegenheiten.

Kannst Du das Essen
auch ins Haus liefern?
Wir liefern natürlich nach Be-
stellung gerne auch ins Haus.
Menü oder Auswahl ist aus der
Speisekarte möglich.

Wie vielen Personen
bieten Deine Räumlich-
keiten Platz?
Im Lokal an der Hauptstraße
Nr. 9 können wir bis zu 100
Personen bedienen. Wir bieten

darüber hinaus aber auch
Catering für bis zu 300 Per-
sonen an – frei nach dem
Motto: „Anruf genügt – kom-
me ins Haus!“.

Wie sind deine 
Öffnungszeiten?
Von Montag bis Samstag von
5.30 bis 21.00 Uhr, Sonntag
und Feiertag von 9.00 bis 21.00
Uhr. Täglich warme Küche von
11.00 bis 14.00 Uhr und von
17.00 bis 20.00 Uhr.

Wird es auch weiterhin
Mehlspeisen und Eis
geben?
Natürlich! Unser Angebot an
Mehlspeisen, Torten und auch
Eisspezialitäten werden wir in
der gewohnten Form
beibehalten.

Auszug aus der Speisekarte:

Suppen:
Leberknödelsuppe
Fleischstrudelsuppe

Knoblauchcremesuppe

Hauptspeisen:
Schweinskotelett mit Bratkartoffeln und Speckbohnen

Wiener Schnitzel vom Schwein oder Pute mit
Petersilienkartoffeln

Schweinsfischerl mit Gorgonzolasauce und
Kroketten

Grillteller mit Pommes frites und Gemüse
Zwiebelrostbraten mit Nudeln

Rindsgulasch mit Semmelknödel
Jägerpfandl mit Spätzle und Speckbohnen

Cordon Bleu vom Schwein oder Pute mit Reis

Hauptstraße 9
Telefon: 03612/22421

E-Mail: baeckerei@florianschitz.at
www.florianschitz.at

Unsere Öffnungszeiten:
Montag bis Samstag von 5.30 bis 21.00 Uhr

Sonntag und Feiertag von 9.00 bis 21.00 Uhr
Warme Küche täglich von 11.00 bis 14.00 Uhr

und von 17.00 bis 20.00 Uhr

Jetzt Restaurant
mit

heimischer Küche!
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1. Liezener Autoschau
am EUROSPAR-Parkplatz

Nach dem großen Erfolg des Allrad-Festivals
2010 auf der Kaiserau organisiert die Idee-
Werbeagentur nun am 2. April eine Frühlings-
Autoschau im Zentrum von Liezen.
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Neue Öffnungszeiten 
beim Nahversorgermarkt

am Rathausplatz
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag
von 7.30 bis 17.00 Uhr
Mittwoch von 7.30 bis 12.00 Uhr
Samstag geschlossen

8-17 Uhr

Auf einem Teil des zentral
gelegenen EUROSPAR-Park-
platzes beim Kreisverkehr an der
Hauptstraße werden die schönsten
und attraktivsten Automobile des
Jahres 2011 präsentiert. Alle
großen Autohäuser und -marken
sind eingeladen, mitzumachen

und dem interessierten Publikum
Lust auf die neuesten Modelle zu
machen. Ob rassig sportlich,
frühlingshaft „oben ohne“
(Cabrio), sparsam und klein oder
praktisch und familiär – die 1.
Liezener Autoschau wird jeden
Geschmack treffen.

Der Parkplatz beim EUROSPAR-Einkaufszentrum an der Hauptstraße
bildet Anfang April den Rahmen für die 1. Liezener Autoschau.

KIKA - DIE NR. 1 IM ENNSTAL 
BAUT FÜR SIE KOMPLETT UM!

ABVERKAUF

VON 10.1.-9.4.2011

-70%

JETZT GROSSER 

UMBAUABVERKAUF!

kika in Liezen, Gesäusestraße 14, Tel.: (03612) 26677, Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 9.00 – 18.00 Uhr, Sa. 9.00 – 17.00 Uhr.

Liebe Kunden von
EUROSPAR, H&M und
Trafik Rohrmoser!
Wir ersuchen Sie schon heute um
Verständnis, dass am 2. April
2010 der große Parkplatz nur
eingeschränkt benutzbar ist. Bitte

verwenden Sie daher verstärkt
den Parkplatz in der Tiefgarage,
welcher ausreichend Abstellplätze
bietet und Sie über die vor-
handene Rolltreppe schnell und
direkt in die Geschäfte bringt.
Danke!
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Erfolgreich inserieren
Liebe Leserinnen und Leser!
Unsere Gemeinde-
zeitung STADT
LIEZEN ist in erster
Linie ein Medium, das
Sie über die aktuellen
Geschehnisse in
unserer Stadt
informieren soll. Ein
Druckwerk, welches
sich im Laufe der
Zeit zu einem hoch-
qualitativen Informations medium
entwickelt hat. Auch die heimische
Wirtschaft sieht das so und platziert
nach dem Motto „Werbung in
STADT LIEZEN zahlt sich aus“
immer wieder gerne Anzeigen. Da
sich unser Blatt aus Gemeinde-
abgaben finanziert, und wir, das
Team von STADT LIEZEN, eben
sorgsam mit diesen umgehen
wollen, bitten wir Sie, die Stadt-
nachrichten auch als Werbeforum
der Wirtschaftstreibenden ent-
sprechend an zunehmen. Damit

sind wir unserem Ziel, die Nach-
richten unserer Stadt
„ausgeglichen“ zu
produzieren, wieder
einen Schritt näher ge-
kommen. Die Wirt-
schaft möchten wir
weiterhin mit unserer
hohen Qualität an-
ziehen und ihr auch in
Zu kunft eine interes-
sante Werbemöglichkeit
anbieten. Voraussetzung

ist natürlich, dass Sie, liebe Liezene-
rinnen und Liezener, auch wei-
terhin eine tolle Gemeindezeitung
ins Haus bekommen. Allenfalls
vermehrte Werbeeinschaltungen
in STADT LIEZEN bitten wir Sie
deshalb aus diesem Blickwinkel zu
sehen. Wir danken für Ihr Ver-
ständnis und wünschen weiterhin
viel Freude mit Ihren Stadtnach-
richten.

Anzeigen-Hotline
03612 / 22 881-0

Großer Umbauabverkauf
bei kika in Liezen

kika Liezen erstrahlt bald in neuem Glanz und
alle Kunden profitieren schon jetzt von
Schnäppchenpreisen bis zu minus 70 Prozent.
Im Frühjahr 2011 präsentiert
sich kika Liezen mit komplett
neu gestalteten und modern
umgebauten Ausstellungsflächen.
Um Platz für die neuesten Wohn-
ideen und Möbeltrends zu
schaffen, müssen alle Abtei-
lungen geräumt werden. Das
bedeutet: Alle Möbel werden zu
sensationellen Preisen bis zu
minus 70 Prozent abverkauft.
Quer durch alle Warengruppen
wurden die Preise stark gesenkt.
Dabei steht das Wohlbefinden

der Kunden bei kika wie immer
an oberster Stelle: „Wir garan-
tieren während der gesamten
Umbauzeit trotz Großbaustelle
ein absolut ungestörtes Ein-
kaufsvergnügen mit gewohnt
bestem kika-Service unserer
engagierten Mitarbeiter“, so kika
Liezen-Geschäftsleiter Kurt
Stummer.
Also nichts wie hin zu kika in
Liezen, rasch zugreifen, Schnäpp-
chen sichern und dabei sparen
wie nie zuvor.

ADMONT   |   LIEZEN   I   ROTTENMANN   |   WÖRSCHACH

www.farbtechnik.at
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BÜRGERSERVICE

März 2011

Telefon:03612-22881+ Durchwahl (DW)BÜRGERMEISTER
DW 119

Mag. Rudolf HakelJeden Dienstag von 14.00 bis 16.00 Uhr. 

Um telefonische Voranmeldung 
wird gebeten.

FINANZREFERENT
DW 125

Albert Krugnach telefonischer VereinbarungSOZIAL- u. GESUNDHEITS-
REFERENTIN

DW 110

Roswitha Glashüttner
nach telefonischer VereinbarungBAU- UND RAUMORDNUNGS-

REFERENT

DW 112

Herbert Waldecknach telefonischer Vereinbarung JUGENDREFERENT
DW 117

Stefan Wasmernach telefonischer Vereinbarung KULTURREFERENTIN
DW 149

Andrea Heinrichjeden 1. Montag im Monat 
von 15.00 bis 16.00 UhrSCHULREFERENTIN

DW 119

Iris Polanschütznach telefonischer VereinbarungSPORTREFERENTIN
DW 117

Renate Kapferernach telefonischer Vereinbarung UMWELTREFERENTIN DW 116

Anita Waldeck-Weirernach telefonischer VereinbarungVERKEHRSREFERENT
DW 115

Ferdinand Kurynach telefonischer VereinbarungBAUSPRECHTAG DW 112 – 115
BÜRGERSERVICE DER
STADT LIEZENMontag bis Donnerstag,

durchgehend von 7.30 bis 16.00 Uhr,

Freitag von 7.30 bis 13.00 Uhr,
Tel. 22 881-0

Der direkte Draht
zu unserer Stadtverwaltung

Tel. 03612/22 881 DW, Fax 03612/22 881-3

E-Mail: stadtamt@liezen.at
� Amtsstunden/Parteienverkehr:

Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr,

Dienstag von 14.00 bis 16.00 Uhr 

sowie nach telefonischer Vereinbarung.

� Amtsdirektion

DW-

Bürgermeister Mag. Rudolf Hakel
118

E-Mail: rudolf.hakel@liezen.at
Stadtamtsdirektor Mag. Helmut Kollau 120

E-Mail: helmut.kollau@liezen.at
Markus Schaupensteiner

117

E-Mail: markus.schaupensteiner@liezen.at

Energiebeauftragter Mag. Markus Frei 239

E-Mail: markus.frei@liezen.at
Sekretariat – Gerlinde Polzer

119

E-Mail: gerlinde.polzer@liezen.at

Sekretariat – Ulrike Holzknecht
116

E-Mail: ulrike.holzknecht@liezen.at

Sekretariat/Poststelle – Gerlinde Berger 142

E-Mail: gerlinde.berger@liezen.at

Sekretariat/Poststelle – Panja Bacher
121

E-Mail: panja.bacher@liezen.at

� BauverwaltungLeiter Bauverwaltung: 
Ing. Reinhold Kalsberger

114

E-Mail: reinhold.kalsberger@liezen.at

Herbert Waldeck

112

E-Mail: herbert.waldeck@liezen.at

Ing. Dana Vostrel

115

E-Mail: dana.vostrel@liezen.at
Klaus Unterberger

148

E-Mail: klaus.unterberger@liezen.at

Sekretariat – Heidi Aichholzer 
113

E-Mail: heidi.aichholzer@liezen.at

� FinanzverwaltungLeiter Finanzverwaltung: 
Manfred Bacher

125

E-Mail: manfred.bacher@liezen.at

Finanzverwaltung/Stadtkasse – Ilse Stangl 124

E-Mail: ilse.stangl@liezen.at
Finanzverwaltung/Gebühren – Erich Luidolt 127

E-Mail: erich.luidolt@liezen.at
Finanzverwaltung – Brigitte Pichler 123

E-Mail: brigitte.pichler@liezen.at

Finanzverwaltung – Franz Schleifer 126

E-Mail: franz.schleifer@liezen.at
Finanzverwaltung – Barbara Streit

239

E-Mail: barbara.streit@liezen.at
Finanzverwaltung/EDV – Gerald Klammer 122

E-Mail: gerald.klammer@liezen.at

� BürgerserviceLeiterin Bürgerservice: Silvia Mader 130

E-Mail: silvia.mader@liezen.at
Alexandra Rohsmann-Köck

110

E-Mail: alexandra.rohsmann@liezen.at

Grete Kargl

129

E-Mail: grete.kargl@liezen.at
Barbara Zauner

163

E-Mail: barbara.zauner@liezen.at

Ingrid Lichtenegger

111

E-Mail: ingrid.lichtenegger@liezen.at

� Städtischer Bauhof

DW-

Bauhofleiter: Ing. Gilbert Schattauer

Sekretariat – Ingrid SchaderBarbara Streit
233

FAX

271

E-Mail: bauhof@liezen.at
Vorarbeiter – Harald Hollinger

E-Mail: harald.hollinger@liezen.at

Wasserwerk – Michael Essenko

E-Mail: wasser.bauhof@liezen.at

Kanal: Herbert Mühlanger
E-Mail: kanal.bauhof@liezen.at

Elektroabteilung – Martin Grüsser

E-Mail: elektro.bauhof@liezen.at

Kläranlage – Dieter Preis
E-Mail: klaeranlage@liezen.at

Gärtnerei – Reinhard Peer
E-Mail: gaertnerei.bauhof@liezen.at

Bereitschaftsdienst
0664/251 88 11

� Gebäudeverwaltung
Leiter: Reinhold Binder

0664/251 88 46

E-Mail: reinhold.binder@liezen.at

Kulturhaus: Walter Fuchs 0664/251 88 60

E-Mail: kulturhaus@liezen.at
Ennstalhalle: Rudolf Schmied 0664/251 88 43

E-Mail: ennstalhalle@liezen.at
Schwimmbad: Thomas Wolff 0664/251 88 04

E-Mail: schwimmbad@liezen.at
Schulen: (Volksschule, Hauptschule, Sonderschule)

Manfred Pimperl
0664/251 88 55

E-Mail: manfred.pimperl@liezen.at

� Jugendzentrum Liezen

2620676/840 830 316

E-Mail: jugendzentrum@liezen.at

� Städtischer Kindergarten
Leiterin: Gabriela Reisenhofer

136

E-Mail: kindergarten@liezen.at

� Kinderhaus LiezenLeiterin: Brigitte Brugger 0676/870 854 071

� Heilpädagogischer Kindergarten

Leiterin: Carmen Stock

158

E-Mail: hpk@liezen.at
� Öffentliche Bücherei

Leiterin: Andrea Heinrich

137

FAX

23 551

E-Mail: bibliothek@liezen.at
� HauptschuleDir. Ernst Karner 0664/251 88 50 oder 155

Lehrerzimmer

146

E-Mail: hauptschule@liezen.at

� MusikschuleDir. Dr. Adolf Marold

131

Gesangsabteilung

157

Probelokal

231

Musikverein – Probelokal 
232

FAX

103

E-Mail: musikschule@liezen.at

� VolksschuleDirektion 

152

FAX

104

E-Mail: vs.liezen@aon.at
� SonderschuleDir. Barbara Dengg

153

FAX

105

E-Mail: sonderschule@liezen.at

� Stadtmarketing & Tourismus Liezen 151

E-Mail: stadtmarketing@liezen.at

Sprechtageim Stadtamt Liezen

Neuer Serviceteilzum Herausnehmen!

Häuslbauermesse:11. – 13. März 2011
Seite 12

Gesundheitsmesse:10. – 12. März 2011
Seite 30

Erstrahlt in neuem Glanz: kika Liezen.
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Shopping-Night
am 3. Juni

Zur bereits 7. Shopping-Night lädt Stadt-
marketing & Tourismus Liezen am Freitag, 3.
Juni 2011.

Das Rahmenprogramm wie Kinderattraktionen, sportliche
Auftritte usw. sind in Planung. Fixiert sind Auftritte von
Helmut „Powerfrog“ Fröschl und Midlife (siehe Bild unten).

Die Osterhasen
vom Kirchenviertel

Das alte Zentrum von Liezen wird auch heuer
wieder von „fast ganz echten Osterhasen“
besucht. Am Karfreitagnachmittag und am
Karsamstagvormittag sind sie im Kirchen-
viertel unterwegs.

Am Karfreitagnachmittag und am Karsamstagvormittag sind
im Kirchenviertel wieder „fast echte Osterhasen“ unterwegs.
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Im Gepäck haben sie hand-
gefärbte Bio-Freilandeier. Für
Kinder gibt es Süßigkeiten und
für die Erwachsenen Eierlikör
sowie ein Gewinnspiel um das
goldene „Kirchenviertel-Ei“.

In einigen Geschäften erhält
man außerdem zu jedem Ein-
kauf eine handgemachte Oster-

pinze der Kirchenviertelbäcker.
Durchgeführt wird die Aktion
wieder von engagierten Gewer-
betreibenden mit finanzieller
Unterstützung von Stadt-
marketing & Tourismus und
dem Einkaufszentrum Liezen.
Weitere Informationen und
Fotos auf www.juwelen-
binder.at
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Liezener Einkaufsgutscheine
Millionengrenze

geknackt
Mit einem Umsatz von mehr als 1,1 Millionen
Euro konnte erstmals die Millionengrenze
beim Verkauf der überaus beliebten Liezener
Einkaufsgutscheine erreicht werden.

2007 2008 2009 31.12.2010

€ 312.000

€ 767.000 € 831.000

€1.144.200

€ 0

€ 200.000

€ 400.000

€ 600.000

€ 800.000

€ 1.000.000

€ 1.200.000

€ 1.400.000

Betrag 

Jahr

Gutscheinverkauf Stadtmarketing - Liezen

Die Liezen-Gutscheine können durchaus als Erfolgsstory
bezeichnet werden, konnte der Verkauf der Gutscheine binnen
vier Jahren doch mehr als verdreifacht werden. Die Gutscheine
sind derzeit in über 140 Geschäften in Liezen einlösbar.

Kunst im Kirchenviertel
„Commons kommen“

Ein öffentliches Kunstwerk für Liezen –
kommen Sie und spielen Sie mit!
Erste Spielrunde am Freitag, 11. März, 18.00
Uhr im Projektlokal am Kirchhof 1.
Auf Initiative der Interessens-
gemeinschaft des Liezener
Kirchenviertels und des In-
stituts für Kunst im öffent-
lichen Raum Steiermark wurde
das Künstlerduo transparadiso
(Barbara Holub und Paul
Rajakovics) eingeladen, ge-
meinsam mit der Bevölkerung
ein öffentliches Kunstwerk für
die Liezener zu schaffen. Es
sollte weder eine Skulptur, noch

ein Bauwerk alleine sein,
sondern vielmehr ein Projekt,
das sich nach und nach ent-
wickelt und das die Liezener
und überhaupt die Öffentlich-
keit zur – spielerischen – Teil-
nahme einlädt.
„Commons“ sind Gemeingüter
und ein solches soll in Form
eines Pavillons im Stadtpark
von Liezen errichtet werden –
nicht zufällig auf einer Wiese,

„Ein Speicher für [Future] Commons“: So sollte das Kunst projekt
des „Speicher/Pavillon“ im Liezener Stadtpark aussehen (Entwurf:
transparadiso – Barbara Holub/Paul Rajakovics). Ein Projekt des
Instituts für Kunst im öffentlichen Raum Steiermark (IKIÖR/ST).

die bereits im gemeinwirt-
schaftlichen Sinne als öffent-
liche Obstwiese verwendet
wird. Zu Beginn kann der
Pavillon noch nicht betreten
werden, da er als kollektiver
„Kunst-Speicher“ für über-
dimensionale Tangram-Spiel-
steine genutzt wird, die in wei-
terer Folge auch zum Verkauf
stehen werden.
Tangram ist ein chinesisches
Legespiel. Jahrhunderte vor
unserer Zeitrechnung ent-
standen, zeigt es wie aus einem

begrenzten Bausatz von nur
sieben geometrischen Grund-
formen unendlich viele Figuren
entstehen können.
Am Freitag, 11. März um 18.00
Uhr laden transparadiso zur
ersten Spielrunde ins Pro-
jektlokal am Kirchhof 1. Da
können (und sollen) nicht nur
die Varianten des Tangram-
Spieles ausprobiert, sondern
auch das Commons-Projekt
und gesellschaftspolitisch ak-
tuelle Themen in angenehmer
Atmosphäre diskutiert werden.

Wir suchen Männer und Frauen
von 20 bis 80 Jahren für unsere

Partnervermittlung NORA.
Kommen Sie zu einem kostenlosen Informationsgespräch in

unsere Kanzlei in Liezen, Pyhrnstraße 1 im Erdgeschoß,
Tel. 0664/160 4677 oder 03612/23777.
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Häuslbauermesse Liezen
vom 11. bis 13. März 2011

Am kommenden Wochenende wird in der Enns-
talhalle und auf dem Freigelände rund um die
Halle wieder die inzwischen bereits traditionelle
Häuslbauermesse abgehalten, geöffnet täglich
von 9.00 bis 18.00 Uhr, der Eintritt ist frei.

Die Häuslbauermesse, welche
heuer erstmals von mema event
und evxmanagement in Koope-
ration organisiert wird, hat sich

in Liezen zu einer fixen An-
laufstelle rund ums Häuslbauen
und Sanieren entwickelt.
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Persönliche Beratung …

… in allen Baufragen.

Wohntraum-Center Liezen
Raiffeisen Immobilien Steiermark
in der Raiffeisenbank Liezen

Sie beabsichtigen
Ihr Haus,
Ihre Wohnung,
Ihr Gewerbeobjekt,
Ihren Baugrund,
Ihre landwirtschaftlichen Gründe oder
Ihre Waldparzellen

zu verkaufen?

Wir haben eine große Anzahl an Kaufinteressenten und suchen 
laufend geeignete Objekte in der Stadt Liezen, sowie in den 
Umlandgemeinden.

Kontaktieren Sie uns und lassen Sie sich kostenlos beraten!

Erich Strobl
Behördlich geprüfter Immobilienmakler- und Verwalter.
Allgemein beeideter und gerichtlich zertifizierter Sachverständiger
erich.strobl@rlb-stmk.raiffeisen.at
Telefon: 03612-24904-0
Mobil: 0664-627 51 06

Hannes Huber
Immobilienberater

hannes.huber@rlb-stmk.raiffeisen.at
Telefon: 03687-22521-26
Mobil: 0664-627 51 01

Wenn‘s um Wohnen geht, ist nur eine Bank meine Bank.

Hauptplatz 11 
8940 Liezen
Tel.: 03612-22203
www. raiffeisen-liezen.at
office@ raiffeisen-liezen.at
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Die Schwerpunkte in
diesem Jahr sind:
• Bauen
• Wohnen
• Sanieren
• Energiesparen
• Heizen
• Sanitär
• Elektro
• uvm.
Neben dem Messerestaurant
und Videopräsentationen gibt

es 2011 erstmals einen eigenen
Kinderbereich. Die Eltern
können so ungestört Infor -
mationen einholen und wissen
ihre Kleinen in guten Händen.

Und beim Messegewinnspiel
gibt es Preise im Gesamtwert
von 5000 Euro zu gewinnen.
Als erster Preis winkt ein
Thermenwochenende im Hotel
Loipersdorf.
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AUTOHAUS weg – BILLA her HOFER weg – MÜLLER her

Einkaufszentrum Arkade
wird umgebaut

Das innerstädtische Einkaufszentrum ARKADE an der Haupt-
straße wird in den nächsten Wochen und Monaten großzügig
umgebaut. So wird das Schuhgeschäft Deichmann auf den
jetzigen C&A-Standort am Bahnhofweg übersiedeln. C&A
übersiedelt zu Deichmann und wird sich auch in die Flächen
des ehemaligen COSMOS-Elektromarktes im ersten Stock ein-
mieten. An der Südostecke der ARKADE (siehe Foto) bekommt
C&A einen zusätzlichen eigenen Eingang. Beide C&A-Ge-
schoße werden über Treppen und Personenaufzug miteinander
verbunden.

Mit Eröffnung des MÖBELIX-Möbelmarktes Anfang Februar und
der Inbetriebnahme des modernen XXXLutz-Möbelhauses in
diesen Tagen ist unsere Bezirkshauptstadt zum größten und
modernsten Möbelzentrum in der Obersteiermark geworden.
Gleichzeitig wird auch das KIKA-Einrichtungshaus in un-
mittelbarer Nähe des XXXLutz-Komplexes in den nächsten
Wochen in allen drei Geschoßen komplett erneuert, modernisiert
und neu eingerichtet. Den Kunden stehen in unmittelbarer Nähe
der beiden Möbelhäuser mehrere hundert PKW-Abstellplätze
zur Verfügung.

Liezen ist jetzt
obersteirisches Möbelzentrum

Diese „Bauschuttberge“
gehören bald der Vergangenheit an!

In den nächsten Tagen, wie es die Witterung zulässt, wird laut
Mitteilung der Grundstückseigentümer auf dem Grundstück
zwischen dem Fronleichnamsweg und der B 320 Ennstalstraße
mit dem Bau eines neuen modernen BILLA-Lebensmittel-
marktes begonnen (siehe Grafik rechts oben). Bereits für den
Herbst dieses Jahres ist mit der Fertigstellung und Inbetrieb-
nahme zu rechnen.

Bereits Anfang des Jahres wurde in nur wenigen Tagen das Ge-
bäude des ehemaligen Hofer-Marktes an der Einbindung
Werkstraße/Planseestraße abgebrochen. Mit den Arbeiten für
die Neuerrichtung einer Filiale der Firma Müller (siehe Grafik
rechts oben) wird laut Betreibergesellschaft Ende März be-
gonnen. Die Fertigstellung dieses Fachmarktes ist ebenfalls be-
reits für den Herbst 2011 vorgesehen.
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Die Feuerbeschau kommt!
In den nächsten Wochen und Monaten
werden die Gebäude in Liezen wieder auf
ihre Sicherheit hin überprüft.

In Siedlungshäusern wird die
Durchführung der Feuer-
beschau zeitgerecht durch
Aushang am jeweiligen
„schwarzen Brett“ an ge -
kündigt.
Die Schwerpunkte dieser
feuerpolizeilichen Über-
prüfung sind unter anderem
die Freihaltung und Beschil-
derung von Flucht wegen, das
Vorhandensein von Not- und
Fluchtwegsbeleuchtungen
sowie von Feuerlöschern. Wei-
ters werden Dachböden und
Kellerräume auf die unrecht-
mäßige Lagerung von
brandgefährlichen Stoffen
überprüft. In den Woh nungen
und Häusern werden Feuer-
stätten wie Kachelöfen und

Kaminöfen auf ihre Betriebs-
sicherheit hin inspiziert,
Brandschutztüren und Tore
müssen selbsttätig schließen
und dürfen nicht aufgekeilt
werden.

Auch sämtliche Feuerstätten
werden auf ihre Betriebs-
sicherheit überprüft.

Bekanntgabe von
Baugrundstücken u. Leerflächen
Im Stadtamt Liezen langen laufend An-
fragen über verfügbare Baugrundstücke für
die Errichtung von Eigenheimen sowie
auch Anfragen über verfügbare Freiflächen
für Handelsbetriebe oder Büros ein.
Da die Stadtgemeinde Liezen
nicht immer über alle Infor -
mationen zu diesen Anfragen
verfügt, möchten wir die
Liegenschaftseigentümer er-
suchen, allfällige zum Ver-
kauf stehende Baugrund-
stücke bzw. Gewerbe liegen -
schaften und Freiflächen für
Handelsbetriebe, Büros oder
Dienstleistungsbetriebe dem
Stadtamt Liezen bekannt zu
geben. Es wird ausdrücklich
darauf hingewiesen, dass die
Stadtverwaltung in diesem
Zusammenhang nicht als
Makler auftreten möchte,
sondern lediglich als Ver-

mittler. Sollten die verfüg-
baren Flächen bereits zur Ver-
wertung an ein Maklerbüro
gemeldet worden sein, würde
auch die Stadtverwaltung im
Falle einer Anfrage den Kon-
takt zum jeweiligen
Immobilienbüro herstellen.

Diese Sammlung von Daten
sollte als Serviceleistung an-
geboten werden.

Bitte geben Sie Ihre Daten in
der Bauverwaltung der Stadt
Liezen unter der Telefon-
nummer 03612/22 88 1 DW
112 bis 115, bekannt.

Gemeinnützige Wohn- und Siedlungsgenossenschaft Ennstal / Siedlungsstraße 2 / 8940 Liezen
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Diese Plandarstellung zeigt die Bereiche mit verschiedenen
Wasserhärten. Detaillierte Informationen hierzu erhalten Sie
im Städtischen Wasserwerk unter der Telefonnummer
03612/22881.

Wasserhärte
in verschiedenen Stadtteilen

Seit Herbst vergangenen Jahres wird nach um-
fangreichen Sanierungsmaßnahmen bei der
Rothkogelquelle wieder Wasser von dieser
Quelle in das Leitungsnetz der Stadt Liezen
eingespeist.

Eine ausführliche Information
darüber erfolgte bereits in der
Septemberausgabe 2010 der
Liezener Stadtnachrichten.

Nach mehrmonatigem Betrieb
kann nun die ungefähre Wasser-
härte für die einzelnen Wohn-
bereiche der Stadt Liezen
bekannt gegeben werden. Wie
aus dem Übersichtsplan ersicht-
lich ist, speist die Roth -
kogelquelle sämtliche Bereiche,
die überwiegend nördlich der
Ausseer Straße liegen sowie den

gesamten Pyhrn. Die Wasser-
härte in diesem Bereich liegt
zwischen 10° und 15°dH, ab-
hängig vom Verbrauch und
Schüttung der Quelle.
Das Mischwasser aus dem Tief-
brunnen und der Roth kogel -
quelle versorgt das etwas heller
eingezeichnete Gebiet im
südlichen Stadtteil. Die Wasser-
härte in diesem Bereich ist
ebenfalls abhängig vom Ver-
brauch und der Einspeisung der
Rothkogelquelle und liegt
zwischen 15° bis 20°dH. geschützte Hänge, Haus -

wände oder Innenhöfe.
• Ein durchlässiger Boden

bzw. eine gute Drainage sind
die wichtigsten Kriterien.

• Wenn die Wurzeln trocken
sind, vertragen sie mehr
Frost.

• Im Frühjahr und Sommer
sollten Palmen mit einem
entsprechenden Dünger ver-
sorgt werden.

• Der Winterschutz kann aus
einer dicken Mulchschicht
oder Reisig bestehen, der
die Wurzeln schützen soll.
Den Stamm mit einem
wasserdurchlässigen Flies
einpacken, die Blätter zu-
sammenbinden, um bei
Schneefall ein Abknicken
der Blätter zu verhindern.
Palmenkrone mit einem
wasserdurchlässigen Flies
schützen.

Viel Freude und Erfolg beim
Experimentieren mit diesen
Pflanzen wünscht Ihnen

Ihr Stadtgärtnermeister
Reinhard Peer

Liebe Leserinnen, liebe Leser!
Ob am Swimmingpool, im
Garten oder auf Terrassen
unter den Schatten
spendenden Palmen zu liegen
und die eigenen Zitronen zu
ernten – wer träumt nicht da-
von. In den letzten Jahren
haben immer mehr
Hobbygärtner in Österreich
erfolgreiche Erfahrungen mit
der Freilandkultur von Palmen
und anderen Exoten gemacht.
Es gibt eine Vielzahl von
Pflanzen, die bei uns an der
Grenze zur Winterhärte stehen
und bei der Wahl des richtigen
Standortes und mit einem ent-

sprechenden Winterschutz
erfolgreich im Garten kulti-
viert werden können.
Tipps zum Auspflanzen

• Die Pflanze sollte mindestens
50 cm groß sein. Je älter die
Pflanze, desto höher die
Frosttoleranz.

• Die beste Zeit zum Aus-
pflanzen ist das Frühjahr
bzw. der Sommer. Die Palme
hat dann noch ausreichend
Zeit zum Einwurzeln, bevor
der Winter kommt.

• Besonders günstig sind für
Palmenpflanzungen wind-

Gartentipps
unseres Stadtgärtnermeisters

Reinhard Peer

Nur für Mutige: Holen Sie sich das Mittel-
meer nach Hause!

Auch in unseren Breiten –
nicht nur in Nizza oder auf
Ibiza – erfreuen sich Zitrus-
pflanzen, Bananen- und Feigen -
bäume oder Zypressen immer größerer
Beliebtheit.

Reinhard Peer

Probleme?
Bereitschaftsdienst anrufen

0664 / 251 88 11
Falls ein Problem auftritt, für dessen Behebung die Ge-
meinde zuständig ist (z.B.: Rohrbruch der Wasserleitung,
plötzliche Schäden an einer Straße etc.), werden Sie ge-
beten, dies unverzüglich dem Bereitschaftsdienst der
Stadt ge meinde unter der Telefonnummer 0664/2518811
zu melden.
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Gemeinderat beschließt einstimmig
Einstellung des City-Busses

Auf Grund der sehr niedrigen
Fahrgastzahlen und der hohen
finanziellen Aufwendungen für
die Stadtgemeinde wurde dieser
Vertrag nunmehr aufgekündigt.
Der Citybus wird daher in der
jetzigen Form mit Beginn der
Sommerferien 2011 eingestellt.
Die Einstellung des City-Busses
wurde lange und gut überlegt,
nachdem genaue Zahlen über
die Fahrgäste erhoben worden
sind. So kann man aufgrund
dieser Erhebungen feststellen,
dass täglich nur etwa 12 bis 24
Fahrgäste befördert werden,
demzufolge natürlich auch viele
fahrplanmäßige Runden ohne

Fahrgäste gefahren werden.
Andererseits ist der Bus wieder
durch die Schüler überfüllt, die
leider auch kurze Strecken nur
mehr mit dem Bus fahren und
ohnedies durch Kürzung des
Turnunterrichtes viel zu wenig
Bewegung haben. Für Schüler-
transporte war der City-Bus ei-
gentlich nie vorgesehen.
Insgesamt kostet der Bus der Ge-
meinde im Jahr ca. 80.000 Euro.

Ersatzlösung 
wird angeboten
Die Seniorinnen und Senioren
und alle Personen, die auf den
City-Bus angewiesen waren,

Mit Beginn der diesjährigen Sommerferien wird für die Liezener
Bürgerinnen und Bürger eine Ersatzlösung für den City-Bus an-
geboten.

Land Steiermark untersucht
Verbesserung der Liezener Kreuzungen

Da kürzlich von der Steiermärkischen Landes-
regierung nach Zurückstellung des Kreis-
verkehrs in Trautenfels Finanzmittel für eine
verkehrstechnische Verbesserung der so-
genannten „Huemer-Kreuzung“ und
„McDonald’s-Kreuzung“ an der B320 Ennstal-
straße in Liezen in Aussicht gestellt worden sind,
wird derzeit mit Hochdruck an möglichen Va-
rianten geplant.

Mit den Planungsarbeiten
wurden vom Land Steiermark
die Büros BHM IN-
GENIEURE und VERKEHR
PLUS beauftragt, mehrere Be-
sprechungen mit Vertretern der
Baubezirksleitung Liezen und
der Stadtgemeinde Liezen haben
bereits stattgefunden. So wurden
zunächst die Ende 2010 und

Anfang 2011 elektronisch er-
mittelten Verkehrszählungen
analysiert. Dabei kamen über-
aus interessante und zum Teil
auch überraschende Ergebnisse
zutage, die nun in einer weiteren
Planungsbesprechung am 1.
März in die nächsten Planungs-
schritte wie etwa Verkehrs-
simulationen eingeflossen sind.

Allfällige Maßnahmen zur Verbesserung des Verkehrsdurchflusses, wie zum Beispiel ein Umbau dieser beiden Kreuzungen,
müssen laut Vorgaben des Landes allerdings bis zu den Schiweltmeisterschaften in Schladming 2013 verkehrswirksam werden.

Im Jahr 1997 hat die Stadtgemeinde Liezen
die Mürztaler Verkehrs GmbH mit der
Führung des City-Busses für das Ge-
meindegebiet der Stadt Liezen beauftragt.

werden jedoch aufgrund der
Einstellung des City-Busses
nicht im Stich gelassen.
Und so wird im Rathaus bereits
intensiv an einem zukünftigen
Modell für eine Ersatzlösung
gearbeitet. Es ist dabei daran
gedacht, dass die Fahrgäste in

Zukunft mit einer Art „City-
Taxi“ von zu Hause abgeholt
werden sollen und den gleichen
Tarif bezahlen werden, als ob
man eine Postbuslinie benützen
würde. Die Stadtgemeinde
Liezen wird die Differenz der
Kosten übernehmen.
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Liezener
Kulturfrühling 2011
Ein überaus abwechslungsreiches Programm
bietet der diesjährige Kulturfrühling.
Das komplette Programm mit
allen Details zu den einzelnen
Veranstaltungen können Sie
dem Kulturfolder, der in diesen
Tagen an die Liezener
Haushalte versendet wird,

entnehmen. Weiters finden Sie
auch alle Termine in einer Kurz-
zusammenfassung im Ver-
anstaltungskalender auf den
Seiten 21 – 22 dieser Stadt-
nachrichten.

Zwei Programmpunkte möchten wir Ihnen an dieser Stelle
präsentieren:

Wiener Sängerknaben
Sonntag, 27. März, 18.00 Uhr
Kulturhaus Liezen, großer Saal
Sie stehen auf allen Bühnen
der Welt und treten mit den
berühmtesten Musikern auf.
Nach Liezen kommt der
Haydnchor, frisch von einer
sechseinhalbwöchigen Tournee
durch die Vereinigten Staaten.
Für den 13-jährigen Lorenz aus
Öblarn ist es ein Heimspiel.
Kapellmeister Kerem Sezen hat
sich ein buntes Programm aus-
gedacht: „Wir singen Werke
von der Renaissance bis zu
Michael Jackson.“ Ebenfalls im

Gepäck: Werke von Bach,
Palestrina und Bruckner sowie
Auszüge aus dem berühmten
Stabat mater von Pergolesi.
Wolfram Wagners „Mr Double
Bass“ ist eine österreichische
Erstaufführung und den
Sängerknaben buchstäblich auf
den Leib geschrieben. Sohn
Dominik, 13, Altist im Chor,
spielt bei diesem Stück das Kon-
trabass-Solo. Das Programm
wird abgerundet von Schubert
und Brahms.

Auch der Frühling spielt am 27. März eine Rolle: Die Sänger-
knaben singen „Der Mai ist gekommen“ und Josef Strauss’
Walzer „Dorfschwalben aus Österreich“. Foto: ©www.lukas-
beck.com

Kabarett 
mit Gabriele Köhlmeier 
„Liebe, Sex und Scheidungsrate“ – oder: Deine
Beziehung, das unbekannte Wesen 
Donnerstag, 7. April, 19.30 Uhr
Classic Kino Liezen in der Ausseer Straße

In „Liebe, Sex und Scheidungs-
rate“ wird die Beziehung
zwischen Mann und Frau auf
vielschichtige Weise unter die
Lupe genommen.
Vom pubertären Verliebtsein
mit Händchen halten und
scheuen Küssen, über das
berühmte „erste Mal“, Flirt-
techniken und Balzverhalten,

Hochzeit, Ehe, Ehe-Alltag …
bis hin zu Beziehungsfrust,
Scheidung und Single-Dasein.
Mit jeder Menge Lust setzt sich
Gabriele Köhlmeier auf das
Thema und entlarvt – aus
weiblicher Sicht und mit fe-
ministischer Schläue – gar
manches (männliche) Rollen-
bild.

Gabriele Köhlmeier in „Liebe, Sex und Scheidungsrate“.

Die eine wird von der
Liezenerin Martha Pesec-Foltin
gestaltet. Unter dem Titel
„Monatsbilder - Menschen, die
die Welt veränderten“ stellt sie
jeden Monat mehrere interes-

sante „Monatsregenten“ vor.
Sendetermin: jeden 3. Sonntag
im Monat um 13.00 Uhr
(nächster Termin: 20. März),
Wiederholung am darauf-
folgenden Mittwoch, 21.00
Uhr).
Wer sagt, dass sich Jugendliche
nur für Hip-Hop und Facebook
interessieren? Drei Schüler des
Stiftsgymnasiums Admont, der
Rottenmanner Jakob Gretler,
der Admonter David Gruber
und der Liezener Philip Vasold,
sind von Philosophie begeistert
und behandeln neuerdings phi-
losophische Themen sogar „on
air“. Neugierig geworden?
Dann hören Sie ab nun 14-tägig
am Mittwoch um 19.00 Uhr
die Sendung „Cogito ergo
sum“!

Radio Freequenns aktuell:
neue Sendung mit
Martha Pesec-Foltin
„Seit Februar gibt es bei uns wieder zwei neue
Sendungen“, freut sich die für die Pro-
grammkoordination verantwortliche Hilde
Unterberger.

Martha Pesec-Foltin im Free-
quenns-Studio.
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Kulturstammtische
Vorschau

n Donnerstag, 17. März 2011, 19.00 Uhr
Sitzungssaal im Rathaus, Dachgeschoß

„Aufbruchstimmung 
im Kirchenviertel“
Die Initiative „Kirchenviertel“ wurde im Sommer
2010 gegründet, um das historisch gewachsene Zen-
trum rund um die Kirche wieder aufzuwerten. Das
moderne Liezen soll in seinem historischen Kern
seine „Mitte“ wieder finden.

Ingrid Hofmann, Sprecherin dieser Initiative, stellt
die Konzepte und Pläne für das Kirchenviertel vor.
Eintritt frei!

n Donnerstag, 14. April 2011, 19.00 Uhr
Classic-Kino in der Ausseer Straße

Reise-Diashow von Gerhard Huber:

USBEKISTAN – 
Mythos der Seidenstraße
Vorverkauf: Reisebüro Schlömicher, 

Hauptplatz 3, Liezen, 
Tel. 03612/22330

Online-Reservierung: www.gerhardhuber.at
Eintritt: € 10,-

Der Mythos der Seidenstraße – nirgendwo wird er
lebendiger als in den legendären Handelsstädten
Samarkand und Buchara im heutigen Usbekistan.
Dort ist noch ein Hauch der glor reichen Ver-
gangenheit spürbar. Die Atmosphäre von 1001
Nacht manifestiert sich in lebhaften Märkten und
grandiosen Architektur-Denkmälern, die vom
sagenhaften Reichtum der einstigen Herrschafts-
gebiete entlang der Seidenstrasse künden. Der

Handel brachte Wohlstand, ließ mächtige Reiche
entstehen, schuf den Boden für die Verbreitung von
Weltreligionen und die Basis für die Errichtung
herausragender Kulturdenkmäler. Doch Handel ist
schnelllebig, unsicher, launisch. Keines der Seiden-
straßen-Reiche hatte dauerhaften Bestand, aber die
Stimmung, jene einzigartige orientalische At-
mosphäre hat die vielen wechselnden Machthaber
überlebt. Sie ist bis heute spürbar.

Länge Live-Vortrag: ca. 100 Minuten
Inhalt: Shakhrisabz, Samarkand, Fergana-Tal,
Khojand, Shariston-Pass (Tadschikistan), Buchara,
Urgentsch, Chiwa

n Donnerstag, 19. Mai 2011, 19.00 Uhr
kleiner Kulturhaussaal

„Die Vereinten Nationen 
in Österreich“
Täglich berichten Medien über „die UNO“. Doch
die Vereinten Nationen sind kein einheitlicher
Block, sie bestehen aus einer Vielzahl von
Organisationen mit unterschiedlichen Spezial-
gebieten.

Im Rahmen des Kulturstammtisches wird diese
Struktur mit Schwerpunkt auf den österreichischen
Standort erklärt. Mehrere Fallbeispiele, u. a. der
Atomstreit mit dem Iran, ermöglichen spannende
Einblicke, wie internationale Zusammenarbeit kon-
kret funktioniert.

Vortragender: 
Der Liezener Mag. Dr. Wolfgang
Bednarzek, MAS, ist seit 2006 in
der Pressestelle der ame-
rikanischen Delegation zu den
Vereinten Nationen in Wien tä-
tig. Er promovierte mit einer Dis-
sertation zur atomaren Nicht-
verbreitungspolitik der Ver-
einten Nationen.
Eintritt frei!

Werte Liezener 
Künstlerinnen und Künstler!
Es besteht die Möglichkeit, Ihre Bilder und Kunstwerke
im Stadtamt Liezen aus-
zustellen.
Sollten Sie Interesse haben,
wenden Sie sich bitte an
Markus Schaupensteiner
von der Stadtamtsdirektion,
Telefon: 03612/22881-117.
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Viel beachteter 
Kulturstammtisch zum Thema

„Österreich darf
nicht sitzen bleiben“
Mit dem druckfrischen Text des von ihm
und anderen hervorragenden Persönlich-
keiten des wirtschaftlichen und gesell-
schaftlichen Lebens initiierten Volks-
begehrens unter dem Arm betrat Ex-Fi-
nanzminister Dr. Hannes Androsch am 8.
Februar 2011 die Bühne des vollbesetzten
großen Kulturhaussaales.

Mehr als 150 Fachleute aller
Coleurs haben unter dem
Motto „Österreich darf nicht
sitzen bleiben“ ein 12-Punkte-
Programm zur Reform des
Bildungswesens ausgearbeitet.
Es wird nach Genehmigung
des Innenministeriums wahr-
scheinlich im Frühsommer in
allen Gemeindeämtern zur
Unterzeichnung aufliegen.

Der Organisatorin des Kultur-
stammtisches, Agnes
Schachner, ist es gelungen,
ein hochkarätiges Podium mit
Dr. Maria Haindl, Direktorin
des BG/BRG Stainach, Ernst
Karner, Direktor der Haupt-
schule Liezen, Sigrid Bacher,
stv. Direktorin der Volks-
schule Liezen, Jakob Kabas,

Elternvertreter im Stifts-
gymnasium Admont,
Christoph Schattleitner,
Schülervertreter im BG/BRG
Stainach unter der hervor-
ragenden Moderation von
Kleine-Zeitung-Redakteurin
Claudia Gigler zusammen-
zustellen.

Zustimmend vermerkt wurde,
dass auch das Publikum mit-
diskutieren konnte. Wenn
auch die Stellungnahmen be-
greiflicherweise unter -
schiedlich ausfielen, waren
sich doch alle einig darin,
dass dringend etwas ge-
schehen muss, will Österreich
bildungsmäßig den neuen Ge -
gebenheiten und An-
forderungen entsprechen.

Die hochkarätige Besetzung auf dem Podium garantierte
unter den Besuchern des Kulturstammtisches vielfältige Dis-
kussionen.

„Perpetuum mobile –
ständig in Bewegung“

Frühlingskonzert
mit Frühlingsfest der

Stadtmusikkapelle
Das Werk „Perpetuum mobile“ von Johann
Strauß Sohn ist nicht nur Teil des Programms
beim heurigen Frühlingskonzert am 14. Mai
2010 um 19.00 Uhr im Kulturhaus Liezen.
„Ständig in Bewegung“ ist im Musikverein
immer Programm.

Nach den Erfolgen der letzten
Jahre (Steirischer Panther,
Auszeichnungen bei Konzert-
und Marschwertungen) darf
im Frühjahr der Robert Stolz-
Preis des Landes Steiermark
entgegengenommen werden.

Auch das Programm des
Frühlingskonzertes ist ein
Vorwärtsstreben, Literatur zu
präsentieren, wie den Marsch
„Salve Imperator“ von Julius
Fucik, oder in die Welt der
Oper einzutauchen mit dem
Stück „Puccini in Concert“,
in welchem Auszüge aus
Madame Butterfly, Tosca und
La Boheme im Arrangement
für Blasmusik zu hören sein
werden. Die Polka „Schöne
Pragerin“ wird den unver-
gesslichen Ernst Mosch in Er-

innerung rufen. Modernes
aus „Fluch der Karibik“,
Samba mit „Copacabana“,
„Sway“ von Dean Martin und
heißer Trompetensound bei
„Buglers Holiday“ ver-
sprechen einen unterhalt-
samen Abend mit der Stadt-
musikkapelle Liezen und
ihrem Jugendblasorchester.

Durch den Abend führt in
bewährter Weise Robert
Semler aus Liezen, das
Konzert findet bei Tischen
statt.
Für Ihr leibliches Wohl wird
natürlich wieder bestens
gesorgt. Im Anschluss ab ca.
21.30 Uhr lädt der Musik-
verein zum Tanz mit der
„Wetterloch Blos“ aus Öblarn
– Eintritt: freiwillige Spenden.

Im November des Vorjahres erreichte die Stadtmusikkapelle
Liezen beim Konzertwertungsspiel in der Stufe D „Kunst-
stufe“ mit der Tageshöchstpunkteanzahl auf Anhieb einen „aus-
gezeichneten Erfolg“.
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Unser Thema: In der Schatzkiste:
Im April: Ostern Familienbande
Im Mai: Im Netz Tatort Österreich
Im Juni: Schöne weite Welt Hallo – Hello – Ciao – Bonjour

In der Wühlkiste
Im April: Ei, ei, wer kommt denn da?
Im Mai: Sport ist Trumpf
Im Juni: Wer nicht lesen will kann hören

Unsere Öffnungszeiten:
Dienstag, Mittwoch und Freitag
Von 8.00 bis 11.00 Uhr und von 15.00 bis 19.00 Uhr

Wir sind erreichbar:
Bibliothek Liezen/LNE, Bundesschulzentrum,
Dr.-Karl-Renner-Ring 40, 8940 Liezen
Telefon: 03612/22881-137
E-Mail: bibliothek@liezen.at

News for Kids
Veranstaltungen in der Bibliothek
Mittwoch, 16. 3. 2011, 15.00 Uhr:

Bastelnachmittag „Becherfiguren“
für Kinder von 4 – 6
Unkostenbeitrag € 2,- / Anmeldung erforderlich!

Mittwoch, 30. 3. 2011, 15.00 Uhr:
Meine Märchenstunde für Kinder von 4 – 6

Mittwoch, 13. 4. 2011: Osterbasteln
15.00 Uhr: für Kinder von 4 – 6
16.30 Uhr: für Kinder von 7 – 10
Anmeldung erforderlich!

Mittwoch, 4. 5. 2011: Muttertagsbasteln
15.00 Uhr: für Kinder von 4 – 6
16.30 Uhr: für Kinder von 7 – 10
Unkostenbeitrag € 2,- / Anmeldung erforderlich!

Also nicht vergessen: Mittwoch um 3 in die Bücherei!

Zum Andersen-Tag (2. April)
wird die Bibliothek Liezen heuer
ausnahmsweise am Samstag von
9.00 bis 13.00 Uhr ihre Pforten
öffnen, um auch denen, die
während der Arbeitswoche zu
beschäftigt sind, die Möglich-
keit zu geben, Bibliotheksluft zu
schnuppern. Natürlich haben
sich die Bibliothekarinnen wieder
einiges ausgedacht, um den Be-
sucherinnen und Besuchern den
Aufenthalt so angenehm wie
möglich zu gestalten:

• eine Märchenbuchausstellung
zu Ehren von Hans Christian
Andersen

• einen Flohmarkt
• eine Bastelecke für die kleinen

Gäste
• Kaffee und Kuchen
• gratis Entlehnungen an

diesem Tag

Das Team der Bibliothek Liezen
unter der Leitung von Andrea
Heinrich freut sich auf Ihren
Besuch!!!

Andersen-Tag am 2. April

� Für den Autobesitzer ist es nahezu 
unmöglich die Versicherungs-
angebote zu vergleichen.

� Kilometerrabatt, Ladyrabatt, 
Zweitwagenrabatt, Garagenrabatt... 

Wir vergleichen für Sie, informieren Sie über 
die Angebote am Markt und bieten Ihnen die, 
für Sie beste und günstigste KFZ 
Versicherung, an.

Lassen Sie vergleichen – Es lohnt sich!

Rufen Sie uns an, schreiben Sie uns ein E-
Mail oder besuchen Sie uns im Büro.

Unabhängige Versicherungsmakler GmbH

Ist die Versicherung für mein 

KFZ gut und günstig?

www.diemakler.at

Die Makler Keferböck & Partner GmbH
Unabhängige Versicherungsmakler

Fronleichnamsweg 8
8940 Liezen,

Tel.: 03612-22525
E-Mail: office@diemakler.at

A
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Veranstaltungskalender

März

Weitere Informationen zu den folgenden Veranstaltungen
wie Anmeldeformulare etc. finden Sie unter www.liezen.at.

Donnerstag, 10. März bis Samstag, 12. März
Gesundheitsmesse 2011
Ganztägig, Kulturhaus

Freitag, 11. März
Kunst im Kirchenviertel – 1. Spielrunde
18.00 Uhr, Projektlokal „Am Kirchhof 1“

Freitag, 11. März bis Sonntag, 13. März
Häuslbauermesse 2011
Jeweils ganztägig, Ennstalhalle

Montag, 14. März
VORTRAG: „Emotional Verdrängtes – 
Auswirkungen auf Körper-Umfeld!“ 
19.30 Uhr im HAPPY-FUTURE-SHOP/PRAXIS Liezen, 
Anmeldung erforderlich unter 0664/4459522

Dienstag, 15. März
Jahrmarkt/Kirtag
Ab 6.00 Uhr, Hauptplatz, 
Marktplatz und Fußgängerzone Bahnhofweg

Dienstag, 15. März
Vortrag des Alpenvereines und 
von Bergsport Vasold
„Die große Reise – Abenteuer Weltumrundung“
20.00 Uhr, Kulturhaus

Dienstag, 15. März
Vortrag: „GESUND und VITAL älter werden!“
19.30 Uhr, Kulturhaus, kleiner Saal, Eintritt: € 10,-

Donnerstag, 17. März
Kulturstammtisch 
„Aufbruchstimmung im Kirchenviertel“
19.00 Uhr, Rathaus, Sitzungssaal im Dachgeschoß

Samstag, 19. März
SEMINAR: „Spiegelbild Beziehungen 
(Eltern, Kinder, Partner, Freunde, Chef,…)“
14 – 19.30 Uhr in Liezen, Anmeldung unter: 0664/4459522, 
Info: www.team-happy-future.at

Montag, 21. März
Montagsakademie „Das Messie-Phänomen: 
Leben zwischen Chaos und Ordnung“
19.00 Uhr, Wirtschaftspark/Seminarraum

Freitag, 25. März und Samstag, 26. März
Kleiderumtauschaktion
Ganztägig, Kulturhaus

Freitag, 25. März
SOLOzuVIERT
21.00 Uhr, Kino Café

Sonntag, 27. März
Liederabend mit den Wiener Sängerknaben
18.00 Uhr, Kulturhaus

Montag, 28. März
Vortrag: „UNSERE KINDER: Opfer von heute – 
Täter von morgen?“
19.30 Uhr, Kulturhaus, kleiner Saal, Eintritt: € 10,-

Mittwoch, 30. März
Stermann & Grissemann 
„Die Deutsche Kochschau 3.0“
20.00 Uhr, Kulturhaus

Donnerstag, 31. März
INFOABEND zum Thema: 
„Vital und motiviert in den Frühling!“ 
19.30 Uhr im HAPPY-FUTURE-SHOP/PRAXIS Liezen, Anmeldung
erforderlich unter 0664/2254091

Samstag, 2. April
1. Liezener Autoschau
8.00 bis 17.00 Uhr, Parkplatz EUROSPAR

Samstag, 2. April
Klassikkonzert
17.00 Uhr, Kulturhaus

Sonntag, 3. April
Jazz-Brunch
11.00 Uhr, Kino Café

Mittwoch, 6. April
BANFF Mountain-Filmfestival, 
veranstaltet vom Alpenverein und Bergsport Vasold
20.00 Uhr, Kulturhaus

Donnerstag, 7. April
Kabarett mit Gabriele Köhlmeier 
„Liebe, Sex und Scheidungsrate“
19.30 Uhr, Classic Kino in der Ausseer Straße

Samstag, 9. April
Frühstückstreffen für Frauen
8.00 Uhr, Kulturhaus

Samstag, 9. April
Sänger- und Musikantenstammtisch
14.00 Uhr, Grillstube Baumgartner

Samstag, 9. April
HIP HOP Tanzshow 2011
20.00 Uhr, Kulturhaus

Montag, 11. April
Montagsakademie „Das Chaos der Gewalt beherrschen?
Östliche und westliche Zugänge zu Krieg und Frieden“
19.00 Uhr, Wirtschaftspark/Seminarraum

Montag, 11. April
Vortrag: „WERTEVERSCHIEBUNG (VERFALL)“
19.30 Uhr, Kulturhaus, kleiner Saal, Eintritt: € 10,-

Donnerstag, 14. April
Kulturstammtisch „Reise-Diashow Usbekistan“
19.00 Uhr, Classic-Kino in der Ausseer Straße, Eintritt: € 10,-

Freitag, 15. April
Jahreshauptversammlung des Alpenvereines
19.00 Uhr, Kulturhaus

Samstag, 16. April
Ball der Schützengilde
19.30 Uhr, Kulturhaus

Montag, 18. April
Vortrag: „Seelisch, energetische Altlasten und 
Fremdenergien im Wohnbereich!“
19.30 Uhr, Kulturhaus, kleiner Saal, Eintritt: € 10,-

Mittwoch, 20. April
Blutspendeaktion, Rotes Kreuz
10.00 bis 12.30 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr, Kulturhaus

Freitag, 22. April
„Die Osterhasen kommen“
Am Nachmittag im Kirchenviertel

Samstag, 23. April
„Die Osterhasen kommen“
Am Vormittag im Kirchenviertel

Freitag, 22. April und Samstag, 23. April
Rocktronic
Großer und kleiner Kulturhaussaal

Samstag, 30. April
Volksmusikabend
19.30 Uhr, Kulturhaus

April
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Dienstag, 3. Mai
Vortrag: „Beziehungsfalle! Angepasstheit, 
faule Kompromisse, Illusionen …“
19.30 Uhr, Kulturhaus, kleiner Saal, Eintritt: € 10,-

Samstag, 7, Mai
SPÖ-Muttertagsfeier
15.00 Uhr, Kulturhaus

Samstag, 7, Mai
CD-Präsentation MIKK MC „Elektropop meets Mundoart“
21.00 Uhr, Kino Café

Sonntag, 8. Mai
Klassisches Konzert mit dem Kammerorchester
18.00 Uhr, Kulturhaus

Montag, 9. Mai
Montagsakademie 
„Zwischen Chaos und Kontrollwahn – 
Jugendliche und Jugendkulturen heute“
19.00 Uhr, Wirtschaftspark/Seminarraum

Dienstag, 10. Mai
Sirtaki – Geoges Dimou
19.30 Uhr, Kulturhaus

Mittwoch, 11. Mai
Stehaufmandln „Austria’s next Topschmäh“
20.00 Uhr, Kulturhaus

Samstag, 14. Mai
Frühlingskonzert mit Frühlingsfest der Stadtmusikkapelle
19.00 Uhr, Kulturhaus

Donnerstag, 19. Mai 
Theater Kisi-Kids „Pauli und der Räuber Stinkefuß“
15.30 Uhr, Kulturhaus

Donnerstag, 19. Mai
Kulturstammtisch „ Die Vereinten Nationen in Österreich“
19.00 Uhr, kleiner Kulturhaussaal

Freitag, 20. Mai
Dance Masters „Best of Irish Dance“
19.30 Uhr, Ennstalhalle

Montag, 23. Mai
Montagsakademie 
„Ordnung im Chaos von Flucht und Migration: 
Die EU auf dem Weg zu einer harmonisierten 
Asyl- und Einwanderungspolitik“
19.00 Uhr, Wirtschaftspark/Seminarraum

Montag, 23. Mai
Vortrag: „Mehr Lust am Leben! 
Im Erkennen liegt Bewusstsein“
19.30 Uhr, Kulturhaus, kleiner Saal, Eintritt: € 10,-

Donnerstag, 26. Mai
Konzert der Liezen Brass Connection
19.00 Uhr, Stadtpfarrkirche

Samstag, 28. Mai
Motorradtreffen mit Motorradausstellung des MSV Liezen
10.00 bis 17.00 Uhr, Kulturhausplatz

Freitag, 3. Juni
Liezener Shopping-Night
Im Kirchenviertel, im Stadtzentrum und allen Einkaufszentren

Montag, 6. Juni
Montagsakademie „Kunst, Kreativität und Pop-Kultur: 
Chaos als Provokation – Provokation des Chaos“
19.00 Uhr, Wirtschaftspark/Seminarraum

MONTAGSAKADEMIE
Studienjahr 2010/11 
Leitthema des Studienjahres: „Chaos“

Das „Chaos“ hat Karriere
gemacht. Es beherrscht den
Schreibtisch und den Winter,
den Verkehr und die Gefühle
– es scheint allgegenwärtig zu
sein. Doch „Chaos“ ist ei-
gentlich eine grundlegende
Kategorie, die die Welt er-
klären und besser verstehen
lassen will. Was die Chaos-

theorie wirklich aussagt, wie
tiefgreifend „Chaos“ mit
Naturwissenschaft, aber auch
mit Glaube, Kunst oder
Psyche zu tun hat, erläutern
die Vorträge der diesjährigen
Montagsakademie. 
Die genauen Termine und
Themen finden Sie im Ver-
anstaltungskalender

Veranstaltungskalender des Golf- & Landclubs Ennstal
Weißenbach-Lassing-Liezen unter www.glcennstal.at

Bitte geben Sie Ihre Veranstaltungen für eine Veröffentlichung in STADT LIEZEN
zeitgerecht beim Bürgerservice der Stadt Liezen, Tel. 03612/22881-0 oder bei

Stadtmarketing & Tourismus Liezen, Tel. 03612/25658, bekannt!
Eine Übersicht über sämtliche Veranstaltungen der Stadt Liezen finden Sie auch im Internet

unter www.liezen.at · Terminänderungen vorbehalten!

Juni

Motorradtreffen
mit Motorradausstellung

des MSV Liezen
Der Motorsportverein Liezen veranstaltet
am Samstag, den 28. Mai 2011 ab 10.00 Uhr
auf dem Kulturhausplatz sein alljährliches
Motorradtreffen.
Als Rahmenprogramm wird
eine Motorradausstellung

organisiert. Für
die Kleinen

gibt es

eine Hupfburg. Die Gäste
werden mit musikalischer
Unterhaltung, Getränken und
Speisen vom Grill versorgt. Der
Eintritt ist frei!

Am Kulturhausplatz werden am 28. Mai 2011 Leckerbissen
für Motorradfans zu bestaunen sein.

seit 1989

Dienstag, 7. Juni
Vortrag: „Seelisch, energetische Altlasten 
und Fremdenergien im Wohnbereich!“
19.30 Uhr, Kulturhaus, kleiner Saal, Eintritt: € 10,-

Sonntag, 19. Juni
Pfarrfest der Pfarre Liezen
10.00 Uhr, Pfarrgarten

Jeden Donnerstag
7.00 bis 11.00 Uhr
Bauernmarkt am Marktplatz

Alle Angaben ohne Gewähr!

Mai
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Kreuzwegandachten
in der Pfarre Liezen
Sie sind herzlich zur Mitfeier der Kreuzwegandachten
eingeladen.
Jeden Freitag um 18.30 Uhr in der Pfarrkirche
Zusätzlich am 18. 3., 1. 4. und 15. 4.:
Kreuzwegandacht bei den Stationen auf den Kalvarien-
berg.
Treffpunkt um 18.00 Uhr bei der ersten Station

Karfreitag:
In der Kalvarienbergkapelle und in der Ver-
abschiedungshalle
Beginn der Kreuzwegandacht mit Schweigeminute um
14.55 Uhr

Liezen
ist Messezentrum

Zu einem ausgesprochenen „Messewochen-
ende“ kommt es in den nächsten Tagen im
Liezener Stadtzentrum.

Der Bereich des Stadtzentrums um das Kulturhaus und die
Ennstalhalle wird in den nächsten Tag zum Liezener Messe -
zentrum.

Denn einerseits wird im Kultur-
haus die beliebte Gesundheits-
messe des Sozial- und Ge-
sundheitsreferates der Stadt-
gemeinde Liezen unter der
Leitung von Stadträtin
Roswitha Glashüttner statt-
finden, bei der es wieder alles
rund um die Themen Ge-
sundheit, Vorsorge und Pflege
zu erfahren geben wird. Die Ge-
sundheitsmesse wird von Don-
nerstag, 10. März mit der Er-
öffnung am Abend bis Samstag,
12. März 2011, abgehalten.

Nahezu gleichzeitig wird einige
Meter weiter südlich in der
Ennstalhalle von Freitag, 11. bis
Sonntag, 13. März 2011 die
ebenfalls schon traditionelle
Häuslbauermesse veranstaltet
(siehe auch Bericht unter „Bau-
geschehen“ auf Seite 12). Diese
Fachmesse – übrigens die größ-
te ihrer Art in der nördlichen
Obersteiermark – hat sich schon
zu einer fixen Anlaufstelle rund
ums Hausbauen und Sanieren
entwickelt.

Das war der
Stadtball 2011

Viele Tanzbegeisterte haben
auch heuer wieder eine
rauschende Ballnacht im
Liezener Kulturhaus
erlebt.

Erstmals sorgten runde Tische für ein elegantes Ambiente im
wunderschön dekorierten Ballsaal.

Mit Spannung harrt Eva Knauss vom gleichnamigen Autohaus
der Zauberkunst von Thomas J. Anderson.

Ballorganisatorin
Iris Strohmeier

Erstmals an eleganten runden
Tischen mit weiß-roter
Dekoration erlebten die Gäste
das Kulturhaus in ganz neuer
Optik und die roten Fächer als
Damenspende rundeten das
harmonische Bild perfekt ab.
Um Mitternacht wurden die
Gäste von Thomas J. Anderson
& Niki verzaubert. Weiße
Tauben, verschwundene
Eheringe, eine schwebende As-
sistentin – die Ballbesucher
waren begeistert.
Für die Jugend und alle Jung-
gebliebenen organisierte die
Sozialistische Jugend im Ober-
geschoß eine Disco, bei der
auch ein Überraschungsgast

einen umjubelten Auftritt hatte.
Leo Aberer, Teilnehmer der
Endausscheidungsrunde für
den diesjährigen Song Contest.
Somit hat die neue Ball-
organisatorin, SPÖ-Stadtpar-
teiobfrau Iris Strohmeier, Ihre
erste Feuertaufe bravourös be-
standen. Alles in allem – ein
tolles Event, das Sie nächstes
Jahr am 21. Jänner 2012 unbe-
dingt besuchen sollten!
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Aktuelles aus dem Städtischen Kindergarten

„Alles einsteigen!
Wir fahren auf die

Tauplitz zum Schikurs“
54 Kinder des Städtischen Kindergartens fuhren vom 24. bis 28. Jänner
täglich mit ihren pädagogischen Betreuern zum Grafenwiesenlift
in  Tauplitz.

Die Weltmeister von morgen wurden bei der anschließenden
Siegerehrung ganz groß gefeiert. Foto: Bürgermeister Rudi
Hakel.

Einschreibung im
Städtischen Kindergarten

Am Montag, 4. April und Dienstag, 5. April 2011
jeweils von 8.00 bis 12.00 Uhr

Mitzubringen ist eine Kopie der Geburtsurkunde

Anmeldung zum
Sommerkindergarten
Die Stadtgemeinde
Liezen bietet auch im
Sommer 2011 wieder
einen Sommerkinder-
garten an. Nachdem
jedoch nur eine Gruppe
mit maximal 25 Kindern
geführt wird, bitten wir
Sie, sich wirklich nur
dann verbindlich an-
zumelden, wenn tat -
sächlich ein Bedarf be-
steht.
Betrieb des Sommer-

kindergartens in der
Zeit vom 25. Juli bis 2.
September 2011,
Montag bis Freitag von
jeweils 7.00 bis 13.00
Uhr.
Anmeldungen
bis längstens 31. März
2011 im Städtischen
Kindergarten bei
Kindergartenleiterin
Gabriele Reisenhofer,
Telefon: 03612/228 81-
136 oder 0664/251 8836.

Aus dem 
Kinderhaus:

„Schneetag“ im
Kinderhaus

„A, A, A, … der Winter, der ist da!“ sangen
die Kinder des Kinderhauses an ihrem extra
organisierten „Schneetag“ Anfang Februar.

Aber an diesem Tag wurde nicht
nur gesungen – nein: Schnee-
Experimente, Schneebilder
malen und Spiele zum Winter
gab’s natürlich auch. Die
„Schneekinder“ aßen selbst-
gebackene „Schneebälle“ zur
Jause und führten für ihre

Eltern einen selbst kreierten
„Wintertanz“ auf.
Eine Schneeballschlacht brachte
die Mütter und Väter ganz
schön ins Schwitzen, aber dafür
durften sie danach bei einem
Glas „Schneegestöber“ ver-
schnaufen.

So lustig kann ein „Schneetag“ im Kinderhaus sein!

Die Schilehrer der Schischule
Vasold konnten tolle Fort-
schritte der kleinen Renn-
fahrer erzielen.
Somit war der Erfolg beim
Abschlussrennen am Freitag
gesichert. Unter dem

anfeuernden Publikum:
Bürgermeister Rudi Hakel,
Nationalratsabgeordnete
Elisabeth Hakel und Stadt-
amtsdirektor Mag. Helmut
Kollau sowie viele, viele Fans
der Kinder.
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Unser Projekt
„WASSER“

Anhand verschiedenster,
spannender Experimente
erfahren die Kinder derzeit viel
Wissenswertes über das Element

Wasser.
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Spende
für das Kinderhaus

Die beim Tonarbeiten während der letzten Weihnachtsaus-
stellung erzielten Spenden wurden vom Kunstkeramik-Atelier
Werner Singer Anfang Jänner an das Kinderhaus Liezen
übergeben. Nochmals herzlichen Dank für die Spenden und
vor allem an die vielen fleißigen Kinderhände sowie Eltern. Im
Bild rechts: Werner Singer. Im Bild links: Kinderhaus-Leiterin
Brigitte Brugger.

Liebe Patricia!

Wir danken Dir für die gute Zusammen-

arbeit in den letzten 12 Jahren und wünschen

Dir für die Zukunft alles Liebe!

Deine Kolleginnen und alle Kinder vom

Kinderhaus werden dich sehr vermissen!

Patricia Ulcej

Integrationsgruppe des
Heilpädagogischen Kindergartens

Sie lernen die Bedeutung von
Wasser für die Lebewesen und
die Natur kennen, erleben den
Wasserkreislauf und wissen da-
durch, wie das Wasser in
unseren Wasserhahn kommt.
Wir „kochten“ einen kleinen
Schneemann, stellten färbige

und glitzernde Eiswürfel her
und beobachteten im Garten
mit Wasser gefüllte Luftballons
beim Gefrieren.
Die jeweiligen Ergebnisse lassen
die Kinder staunen und zu
jungen „Wasser-, Schnee- und
Eis-Experten“ werden.

Das Begreifen der Naturvorgänge „Gefrieren“ und „Schmelzen“
gestaltet sich für die Kinder sehr interessant und lustig.

Einschreibung im
Heilpädagogischen Kindergarten
Am Montag, 4. April und Dienstag, 5. April 2011
jeweils von 8.00 bis 12.00 Uhr

Mitzubringen ist eine Kopie der Geburtsurkunde

Natur- und Kunststeinreinigung

Kontakt:  0 664 /  464 22 06  |   email :  stonecaresued@weng.at 
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8940 Liezen, Selzthaler Straße 41, Tel. 03612/ 22 6 42 Fax DW 33 

Mo. – Fr. 8.00 – 12.00 Uhr, 13.30 – 18.00 Uhr, Sa. 9.00 – 12.00 Uhr

www.deisl.com

EXKLUSIV BEI DEISL:

PARKETT - LAMINAT - VINYL - KORK 

Die aktuellen Trends für Böden 

in verschiedensten Designs - 

traditionell oder trendbewusst.

Kollektion 2011
zu Einführungspreisen
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Alles neu!
Seit Jahresbeginn kennt man das Jugendzentrum
Liezen unter dem neuen Namen JULI – Jugend-
arbeit Liezen.

JUGEND März 2011 27

Neben dem Jugendzentrum
stehen den Jugendlichen auch
die Leistungen Streetwork, Not-
schlafstelle und Jugendsozial-
arbeit an Schulen zur Verfügung.
Es besteht die Möglichkeit, sich
genauer über Avalon – Verein für
soziales Engagement – und die

Ein richtungen und die Angebote
im Internet auf der Homepage
www.verein-avalon.at zu
informieren. Außerdem sind die
Mitarbeiter des Jugendzentrums
Liezen seit Jänner 2011 unter der
neuen Telefonnummer
0676/840 830 316 erreichbar.

Aktionssamstag am 29. Jänner
Projekte selbst zu planen und zu gestalten wird
bei den Jugendlichen immer beliebter.
Auch der Aktionssamstag am
29. Jänner 2011 entsprang aus
den Ideen mehrerer Jugendlicher
vom Jugendzentrum Liezen. Bei
diesen Überlegungen haben die
jungen Menschen ihrem Einfalls-
reichtum freien Lauf gelassen
und so wurde im Jugendzen-
trum eine Schnitzeljagd ver-
anstaltet, bei der sich zwei
Jugendgruppen bildeten. Diese

hatten dann jeweils die Aufgabe,
sich für eine andere Gruppe eine
Wegstrecke mit verschiedenen
Hinweisen zu überlegen, die
dann zum Ziel führten. Eifrig be-
gannen die Teilnehmer mit der
rätselhaften Suche durch das
Jugendzentrum. Einen
gemütlichen Ausklang fand dann
dieser Aktionssamstag bei einem
gemeinsamen Pizzaessen.

Affektkontrolltraining
Am 22. Jänner 2011 startete der zwölfteilige
Workshop des Affektkontrolltrainings.
Das Affektkontrolltraining ist
eine Übungsmethode, bei der
Konfliktbewältigungsstrategien
mit Hilfe von Körperübungen
entdeckt und trainiert werden.
Oft ist Bewegung ein nützlicher
und einfacher Weg, um
scheinbar unüberwindliche Pro-
bleme mit leichten Übungen
erkennbar und konkret „be-
greifbar“ zu machen. Sanftes,
fast meditatives Training und
intensives, dynamisches Mit-
einander bilden den Rahmen
für die Begegnung mit Angst,
Neugier, Schmerz und Freude,
mit Wut und Trauer, mit tiefen

Gefühlen und Lebenswünschen.
Acht Jugendliche aus den ver-
schiedenen Regionalstellen von
JULI nahmen mit Begeisterung
an diesem ersten Workshoptag
teil. Zu allen weiteren monatlich
stattfindenden Workshops des
Affektkontrolltrainings sind
noch Anmeldungen für Interes-
sierte im Alter von 12 bis 26
Jahren bei den Betreuern im
Jugendzentrum Liezen sowie in
den Jugendzentren Stainach und
Admont möglich. Die Kosten
für die gesamten Ver-
anstaltungen betragen 12 Euro
(1 Euro pro Workshoptag).

Messestand bei Jobmania in Liezen
Am 27. Jänner 2011 fand in der Ennstalhalle und
Kulturhaussaal Liezen die AMS Jobmania-Tour
2011 statt.
45 Unternehmen aus allen
Sparten der regionalen Wirt-
schaft präsentierten dort rund
100 Lehrberufe und Berufs-
bilder. Die Jobmania-Tour gab
der Jugend die Möglichkeit, sich
über verschiedene Lehrberufe
und Ausbildungsmöglichkeiten

zu informieren und leistete eine
wertvolle Hilfestellung für Zu-
kunftsentscheidungen. Ein Team
von JULI – Jugendarbeit Liezen
– war an diesem Tag an einem
Messestand für alle Fragen, die
Einrichtung und die Angebote
betreffend, beratend zur Stelle.

Mitarbeiterwechsel
Nach fünfjähriger Tätigkeit im
Jugendzentrum Liezen wechselte
Mag. Astrid Oberegger im
Februar 2011 vereinsintern vom
Sozialraum Liezen in den
Sozialraum Gröbming, wo sie
ihre neue Aufgabe in einem

Jugendbüro wahrnimmt. Wir
wünschen Astrid Oberegger für
diese neue Herausforderung viel
Freude und Erfolg und freuen
uns über eine Zusammenarbeit
bei zukünftigen Projekten.

Neues von Work@Juz
Einen guten Anklang bei den Jugendlichen findet
das Projekt Work@Juz. Die seit November 2010 be-
stehende Übungsfirma kann nun nach einer Test-
laufphase gute Beteiligungen der Jugendlichen im
Alter zwischen 12 und 26 Jahren verzeichnen.
Einige vereinsinterne Aufträge
konnten von der Abteilung
„Handwerkergruppe“ unter der
Anleitung von Alfred Braun ver-
richtet werden. Auch in der Ab-
teilung „Betreuerfunktionen“,
deren Anleitung nach dem Re-
gionalraumwechsel von Astrid
Oberegger von Eva Stinglmayr
übernommen wurde, kann über
ein gutes Engagement der Jugend-
lichen bei ihren Funktionen im of-

fenen Betrieb des Jugendzentrums
berichten. Interessante Projekte,
wie zum Beispiel die Gestaltung
des Jugendspielplatzes sowie die
monatlich stattfindenden Be-
triebsausflüge sind in Planung.
Weitere Bewerbungen für
Work@Juz nehmen wir natürlich
gerne entgegen. Detaillierte
Informationen erhaltet ihr bei den
Betreuern von JULI – Jugend-
arbeit Liezen.

Seit Anfang 2011 wird das Jugendzentrum im Kulturhaus
unter dem neuen Namen JULI – abgeleitet von Jugendarbeit
Liezen – betrieben.

Holz Deisl
Gartenhaus für Jugendzentrum
Jugendreferent Stefan Wasmer konnte mit Alfred
Braun vom Jugendzentrum Liezen er reichen,
dass auf der Grünfläche westlich des Jugend-
zentrums ein Gartenhaus aufgestellt wird.
Firmeninhaber Josef Deisl er-
klärte sich spontan bereit, das
Jugendzentrum beim Unter-
bringen der Spiel- und Sport-

geräte sowie der Gartenmöbel
in einem kleinen Gartenhaus
tatkräftig zu unterstützen.
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Aktuelles und sportliche Highlights
aus der Hauptschule Liezen

Wintersportwochen und
Schulschikurse

Die 1. und 2. Klassen der
Hauptschulen verbrachten im
Jänner wieder ihre
traditionellen Wintersport-
wochen in verschiedenen Schi-
gebieten. Für die jüngsten
Hauptschüler ging es wieder
nach Mariazell, wo das Sport-
programm zweigeteilt ist, denn
es stehen Langlaufen und

Schwimmen am Programm.
Für die alpinen Schüler der 2.
Klassen ging es nach Radstadt,
Kleinarl und Alpendorf/St. Jo-
hann. Permanente Carving-
und Speedstrecken sowie
mehrere Zeitstrecken mit
unterschiedlichen Torläufen
ließen die Rennläuferherzen
höher schlagen.

Die Sportklasse 2a am Grafenberg vor der Abfahrt nach Wagrain.

Schülerliga-Bandenzauber
in der Ennstalhalle

Im Jänner war die Ennstalhalle
Mittelpunkt des Steirischen
Schulsports. Nach dem ober -
steirischen Finale der Schüler-
liga-U13-Mannschaften wurde
vom Veranstaltungsteam, An-
dreas Gasteiner, Toni Eder und
Robert Semler, auch das
Landesfinale für U15-Mann-
schaften organisiert. Schluss-

endlich setzte sich die Haupt-
schule Leibnitz durch und
durfte bei der Siegerehrung
über einen steirischen Schul-
sport-Meistertitel jubeln. Die
Heimmannschaft der Haupt-
schule Liezen belegte den guten
8. Endrang unter insgesamt 40
am Bewerb teilnehmenden
Teams.

Eine der vielen spannenden Szenen aus dem Finalspiel.

Sportklassen-Schitag
auf der Riesneralm

Einen wunderbaren Schitag
verbrachten alle vier Sport-
klassen der Hauptschule Liezen
Mitte Februar auf der Ries-
neralm in Donnersbachwald.
Auf Grund des stabilen
Winterschönwetters und der
hervorragenden Pistenverhält-
nisse auf der Riesneralm ent-

schloss sich der Lehrkörper,
den für März geplanten Schitag
nach vorne zu verlegen. So
konnten die Schüler die bestens
präparierten Pisten bei herr-
lichem Sonnenschein genießen
und Freude am alpinen Schi-
sport erleben.

Die Sportklassenschüler vor der neuen Panoramabahn auf der
Riesneralm.

Sportklassen begeisterten
bei „Nacht des Sports“

Direktor Ernst Karner konnte
knapp vor Weihnachten rund
500 Zuseher bei der bereits
traditionellen „Nacht des Sports“
in der Liezener Ennstalhalle be-
grüßen. Die Sportklassenschüler
zeigten zu flotten Rhythmen
von bekannten „Ballermann“-
Liedern ihr sportliches Können.
Alle vier Sportklassen haben sich

mit ihren Klassenvorständen
und Sportlehrern intensiv auf
diesen Abend vorbereitet. In 18
Programmpunkten wurden ver-
schiedene Inhalte aus dem Turn-
unterricht dargeboten. Und auch
heuer waren wieder bekannte
Sportler aus der Region dabei,
die über ihre Karriere be-
richteten.

Die 4a Sportklasse bei ihrer Einradvorführung.
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Volksschulen-Kulturtag
in Graz

Große Aufregung herrschte Mitte Jänner für
die Volksschulkinder der 1a und 2c Klasse.

„Glaubst du an Geister?“ –
„Nein ?!“ Als nach der langen
Busfahrt in der Grazer Oper das
Licht ausging und von der
Bühne Musik wie beim
Liezener Krampuslauf ertönte,
fühlte doch so manches Kind
ein wenig „Gänsehaut“. „Das
Gespenst von Canterville“ –
ein Musical für Kinder ab 6

Jahren – stand auf dem Pro-
gramm. Mitreißende Musik,
unheimlich-komische Bühnen-
effekte und ein Gespenst, das
zu den Kindern ins Publikum
lief, bescherten Spannung bis
zum „Happy-End“. Alle Kids
waren begeistert.
Anschließend erwartete die
„Erstklassler“ im Grazer Kinder-

In richtige Forscherausrüstung gekleidet, führten die Kinder
physikalische und chemische Experimente mit Wasser durch.

2d und 2e Realschule
in Kleinarl

Die Realschulklassen 2d und 2e
der Haupt- und Realschule
Liezen verbrachten vom 10. bis
14. Jänner ihren Schi- bzw.
Langlaufkurs in Kleinarl.
Während die Schifahrer die
Pisten der Salzburger Schiwelt
Amadé unter der Führung ihrer

Schilehrer Frau Zaczek, Frau
Pfeiler und Herrn Eder er-
kundeten, liefen die Langläufer
mit Frau und Herrn Staud die
Loipe zum Jägersee entlang.
Auch die Rodelpartie am Mitt-
wochnachmittag war bei herr-
lichem Wetter ein voller Erfolg.

Untergebracht waren beide Klassen im „Peilsteinhof“ der
Familie Aichhorn, die liebevoll für das leibliche Wohl der
Schüler und Lehrer sorgte.

Sportklassenschüler
als Biathlon-Athleten

Die perfekten Langlaufloipen im Langlaufzentrum Pyhrn und
eine Initiative von Bürgermeister Rudi Hakel und
Vizebürgermeisterin Cilli Sulzbacher machten es möglich: 80
SchülerInnen der vier Sportklassen der Hauptschule Liezen
konnten Mitte Februar den Biathlon-Sport ausprobieren. Als
Spezialisten waren Reinhold Sulzbacher, gebürtiger Liezener
und Jugendkoordinator für Biathlon im Steirischen Schiverband,
mit der Jugendtrainerin Anna Sprung, ehemalige Biathlon-
Staffelweltmeisterin, mit dem Steirischen Schülerkader vor Ort,
um den Liezener Schülern ihren attraktiven Sport nahe zu
bringen. Auch der Vizepräsident des Steirischen Schiverbandes,
Hans Hörzer, war von der Initiative begeistert.

museum „Frida und Fred“, die
interessante Ausstellung
„Blubberblubb“, wobei die
Kinder in Form eines Work-
shops in das Abenteuer
„Wasser“ eintauchen durften.
In richtige Forschermäntel
konnten die Schüler der 2c
Klasse schlüpfen. Im Wasser-
forschungslabor waren viele
Stationen zum selbstständigen
Experimentieren vorbereitet.
Mit leicht verständlichen An-
leitungen und Labor-
assistentinnen führten die
Kinder physikalische und che-
mische Experimente mit Wasser
durch. Zusätzlich erhielten alle

„Forscher“ eine eigene
Forschermappe mit An-
leitungen für weitere Ex-
perimente, die im Unterricht
oder auch daheim erprobt
werden können. Müde, aber
voll mit neuen Eindrücken
trafen die Kids am späten Nach-
mittag wieder in Liezen
ein.Dieser gelungene
„Kulturtag“ in Graz wird allen
lange in Erinnerung bleiben.
An dieser Stelle ein großes
DANKE an die Raiffeisenbank
Liezen, die mit der Aktion
„Kinder ins Theater“ ca. 60 %
der Musicalkarten mit-
finanzierte.
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Gesundheitsmesse 10. – 12. März 2011

„Wer sich guter Gesundheit erfreut,
ist reich, ohne es zu wissen!“

Ganz im Zeichen des Themas „Gesundheit“
steht die Bezirkshauptstadt Liezen vom 10.
bis 12. März 2011. Bei der Gesundheitsmesse,
die im Kulturhaus Liezen stattfindet, werden
umfassende Informationen zu Gesundheits-
themen angeboten.
Die Liezener Gesundheitsmesse
bietet Ihnen mit ihren ins-
gesamt 25 Ausstellern und 13
Vorträgen einen umfassenden
Überblick über das große An-
gebot der Produkte und Dienst-
leistungen:
• Das Volkshilfe-Sozialzentrum

wird an beiden Tagen wieder
über die zahlreichen Möglich-
keiten im Bereich der Pflege-
und Betreuungsdienste
informieren.

• Weiters stehen der Rönt -
genbus für das Lungen -
röntgen sowie die Gesund-
heitsstraße, durchgeführt von
Mitarbeitern des Kranken-
anstaltenverbundes Rot ten -
mann – Bad Aussee, Standort
Rottenmann, wo Ihre Blut-
werte im Hinblick auf
Cholesterin und Blutzucker
kostenlos getestet werden
können, zur Verfügung.

• Neben verschiedenen Ent-
spannungsmethoden wie
Wohlfühl- und
Klangmassagen, Yoga, Shiatsu
usw. bis hin zum entspannten
Schlafen gibt es auch für kör-
perliche Fitness viele An-
regungen. Informationen
über gesunde Ernährung,
alternative Heilmethoden,
bewährte Beratung durch die
beiden Apotheken sowie Li-
teratur rund um das Thema
Gesundheit dürfen auch
heuer nicht fehlen.

Vielfältige Fachvorträge
• Ein vielfältiges, von Stadt-

rätin Roswitha Glashüttner
erstelltes Angebot an Vor-
trägen mit namhaften
Fachleuten, ergänzt das Pro-
gramm der Gesundheits-
messe:

• Gestartet wird am Freitag um

10.00 Uhr mit einem Vortrag
über Essstörungen.

• Um 11.00 Uhr wird das
Thema „Rheuma“ von und
mit Prim. Univ.-Prof. Dr.
Franz Rainer, FA f. innere
Medizin und Rheumatologie,
behandelt.

• Dass auch Stutenmilch über
heilende Wirkung verfügt,
zeigt der Vortrag um 13.00
Uhr.

• Ein Workshop um 14.00 Uhr
bietet auch Anfängern die
Möglichkeit, sich mit dem
Thema „Yoga“ zu befassen.

• Große Bedeutung wird auch
„Infrarot“ in der Prävention
beigemessen – Beginn des
Vortrages um 15.00 Uhr.

• Um 16.00 Uhr wird Ihnen
„Heilen durch Erkennen“ und
um 17.00 Uhr gesunde Er-
nährung mit Kostproben
näher gebracht.

• Der Samstag bietet um 10.00
Uhr den ersten Vortrag über
Wüstensalz.

• „Auszeit – Lebenszeit“ lautet

der Vortrag um 11.00 Uhr
und um 13.00 Uhr werden
Sie in das Reich der Klänge
mit Klangmassagen geführt.

• Von kompetenten Fachleuten
gibt es viele Anregungen über
ätherische Öle um 14.00 Uhr
und die Heilkraft aus dem
Bauerngarten um 15.00 Uhr.

• Tipps, wie man Stress-
situationen gesund und
erfolgreich meistern kann,
zeigt der letzte Vortrag um
16.00 Uhr mit dem Thema
„Burn out“.

Eröffnet wird die Ge-
sundheitsmesse am Don-
nerstag, 10. März um
17.00 Uhr.
Öffnungszeiten: Freitag
von 10.00 bis 18.00 Uhr
und Samstag von 10.00
bis 17.00 Uhr bei freiem
Eintritt.

Nähere Infos erfahren Sie bei
der Stadtgemeinde Liezen unter
Tel. 03612/22881-110

Lassen auch Sie sich bei der Gesundheitsmesse von der Vielzahl
an Möglichkeiten rund um Gesundheit, Fitness, Schönheit und
Wohlbefinden inspirieren. Wir würden uns freuen, Sie bei uns
begrüßen zu dürfen!

Sprechtag
für Liezener Pensionisten

Auch im Jahr 2011 hält Rudolf
Kaltenböck wieder kostenlose
Sprechtage für Liezener Pensio-
nistinnen und Pensionisten ab.
Dabei werden vor allem Fragen
zur Pension, zur Miete, zur
Lohnsteuer und anderen
Themen beantwortet.

Wann?
Jeden 1. Dienstag im Monat 
(außer August und November) 
von 9.00 bis 12.00 Uhr 

Die genauen Termine im Jahr 2011?
5. April, 3. Mai, 7. Juni, 5. Juli, 9. August, 6. September,
4. Oktober, 8. November und 6. Dezember 2011.

Wo? Arbeiterkammer Liezen, 
Ausseer Straße 42, Sprechtagszimmer.

Altes Sprichwort
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Rotes Kreuz Liezen
zieht Bilanz

Anlässlich der Jahresabschlussfeier wurden
neben der Präsentation und Würdigung der
enormen Leistungen im abgelaufenen Jahr
auch die Ehrungen und Beförderungen vor-
genommen.
Zum Rot-Kreuz-Helfer wurden
befördert: Sandner Gilbert,
Kaurzinek Armin, Pauna
Robert, Kupfer Florian, Hill-
brand Rene, Machart
Christopher, Wiener Roman,
Stocker Angelika und Schütt-
bacher Herta. Zum Rot-Kreuz-
Oberhelfer wurden befördert:
Sendelhofer Uwe, Schwab
Christian, Lasser Michael und
Kogelbauer Harald jun. Zum
Rot-Kreuz-Haupthelfer wurden
befördert: Neuhofer Ursula und
Baumgartner Christian. Zum
Rot-Kreuz-Hauptsanitäts-
meister wurden befördert:
Berger Walter und Schwab
Christian. Zum Rot-Kreuz-

Obersanitätsmeister durch
Funktion wurde befördert:
Käfer Mathias. Zum Rot-
Kreuz-Abteilungskommandant
wurde befördert: Lesch Rene.
Auch die sogenannten Stunden-
spangen wurden verliehen.
Stundenspange in Bronze:
Jakob Andreas für 1000 geleis-
tete Stunden, Stundenspange in
Gold: Vaupotic Heiko für 8000
geleistete Stunden.
Das Dienstjahrabzeichen in
Bronze erhielt Riegler
Alexander für 10 Dienstjahre
sowie das Dienstjahrabzeichen
in Gold Schaden Brigitte, Kon-
rad Franz und Seggl Franz für
jeweils 20 Dienstjahre.

Die stellvertretende Ortsstellenleiterin des Roten Kreuzes
Liezen, Vizebürgermeisterin Cilli Sulzbacher, verleiht Franz
Konrad das Dienstjahrabzeichen in Gold.

Der Ortsstellenleiter, Dr. Manfred Rüdiger Altenaichinger,
präsentiert die Leistungen des Roten Kreuzes Liezen im abge-
laufenen Jahr.

Seniorentage 2011
Die Vorschau

Die mittlerweile allseits beliebten und nicht
mehr wegzudenkenden Seniorentage
werden auch heuer wieder über das ganze
Jahr veranstaltet.
Das Sozialreferat der Stadt-
gemeinde Liezen hat ein um-
fangreiches Programm an Ak-
tivitäten für unsere Senio-
rInnen zusammengestellt.
Stadträtin Roswitha Glas -

hüttner lädt alle Liezener
Senioren und Seniorinnen,
denen das Miteinander ein
großes Anliegen ist, herzlich
dazu ein.

Datum Aktivität Ort
Fr. 18. März 2011 Schitag Riesneralm
Fr. 06. Mai 2011 Asphaltstockschießen ESV –

(bei der Tennishalle) Rennerring
Mi. 25. Mai 2011 gemütliche 

Frühlingswanderung Tauplitzalm
Mi. 08. Juni 2011 Radwandertag Öblarn

Im Vorjahr führte die Wanderung im Rahmen der
Seniorentage vom Lexgraben im Pyhrn auf unsere Hinter-
egger Alm.

Nähere Informationen er -
halten Sie im Bürgerservice
der Stadtgemeinde Liezen,

Tel. 03612/22881-110. Um
Anmeldung zu den einzelnen
Veranstaltungen wird gebeten.

Sprechtage
Behindertenberatung von A – Z
22. März, 19. April, 17. Mai und 21. Juni
jeweils von 10.00 bis 12.00 Uhr
Bezirkshauptmannschaft Liezen, 
2. Stock, Sitzungssaal
Telefonische Auskunft und Beratung unter Telefon
0664/1474706 oder 0664/1474704
www.behindertenberatung.at
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Ab April: Neuerungen bei der Vergabe von
Gemeinde- und Seniorenwohnungen

Bislang wurde die Vergabe von Ge-
meindemiet- und Seniorenwohnungen bes-
tens von Vizebürgermeisterin Cilli Sulzbacher
organisiert.

Mit dem Ausscheiden aus
diesem Amt ergeben sich bei der
Wohnungsvergabe ab April
2011 nachstehende Än-
derungen:

• Die Vergabe von Gemeinde -
mietwohnungen erfolgt aus-
schließlich nur mehr über die
Siedlungsgenossenschaft
Ennstal. Ansprechperson
hierfür ist Frau Lisa Steiner

unter der Telefonnummer
03612/273 211.

• Anfragen bezüglich Senioren -
mietwohnungen sind per-
sönlich an das Sekretariat des
Bürgermeisters (Frau
Gerlinde Polzer oder Frau
Ulrike Holzknecht) unter
der Telefonnummer
03612/22881 Durchwahl
119 oder 116 zu richten.

Bewusstseinsschaffende Vorträge

vom HAPPY-FUTURE-TEAM
im Kulturhaus Liezen, kleiner Saal

VORTRAG: Gesund und Vital älter werden!

Dienstag, 15. 3. 2011 um 19.30 Uhr

VORTRAG: UNSERE KINDER: Opfer von heute – 

Täter von morgen?

Montag, 28. 3. 2011 um 19.30 Uhr

VORTRAG: Werteverschiebung(Verfall)

Montag, 11. 4. 2011 um 19.30 Uhr

VORTRAG: Seelisch, energetische Altlasten und Fremd-

energien im Wohnbereich!

Montag, 18. 4. 2011 um 19.30 Uhr

VORTRAG: Beziehungsfalle!!! Angepasstheit, faule

Kompromisse, Illusionen, …

Dienstag, 3. 5. 2011 um 19.30 Uhr

VORTRAG: Mehr Lust am Leben! Im Erkennen liegt

Bewusstsein

Montag, 23. 5. 2011 um 19.30 Uhr

VORTRAG: Seelisch, energetische Altlasten und Fremd-

energien im Wohnbereich!

Dienstag, 7. 6. 2011 um 19.30 Uhr Eintritt je € 10,-

HAPPY – FUTURE – SHOP/PRAXIS
Geschäftsleitung: Waltraud Aigner
8940 Liezen, Hauptstraße 22
EINZELBERATUNG

Terminvereinbarung unter Telefon: 0664/4459522
www.team-happy-future.at

Die Wohnungsvergabe – auch jene für die Seniorenwohnungen
– wird ab Anfang April neu geregelt.

Unser Ärzte- und Sprechtageverzeichnis

Noch mehr Bürgerservice
zum Herausnehmen

Bei dieser Ausgabe der Liezener Stadtnach-
richten finden Sie wieder den Serviceteil, unter
anderem mit einem vollständigen Ärztever-
zeichnis unserer Stadt, zum Herausnehmen
im Blattinneren.

Das Ärzteverzeichnis wurde für
diese Ausgabe der Stadtnach-
richten auf den allerneuesten
Stand gebracht – auch der neue
Internist, Dr. Christian Kiendler,
ist bereits angeführt –
und bietet den Liezener
Bürgerinnen und
Bürgern somit aktuelle
und jederzeit griffbereite
Top-Informationen.
Wir bitten in diesem Zu-
sammenhang auch alle
anderen in diesem Service-
teil aufgelisteten Hilfs-
dienste, Institutionen,
Behörden und Ver-
tretungen, der Redaktion
allfällige Änderungen der
Daten zwecks Ak-
tualisierung bekannt zu
geben.
Der Serviceteil wird immer dann
in den Stadtnachrichten als
Beilage zum Herausnehmen er-

scheinen, wenn der Redaktion
der Stadtnachrichten Än-
derungen bekannt geworden
bzw. bekannt geben worden
sind.

I

BÜRGERSERVICE

März 2011

Telefon:

03612-22881
+ Durchwahl (DW)

BÜRGERMEISTER DW 119

Mag. Rudolf Hakel

Jeden Dienstag von 14.00 bis 16.00 Uhr. 

Um telefonische Voranmeldung 

wird gebeten.

FINANZREFERENT DW 125

Albert Krug

nach telefonischer Vereinbarung

SOZIAL- u. GESUNDHEITS-

REFERENTIN
DW 110

Roswitha Glashüttner

nach telefonischer Vereinbarung

BAU- UND RAUMORDNUNGS-

REFERENT
DW 112

Herbert Waldeck

nach telefonischer Vereinbarung 

JUGENDREFERENT DW 117

Stefan Wasmer

nach telefonischer Vereinbarung 

KULTURREFERENTIN DW 149

Andrea Heinrich

jeden 1. Montag im Monat 

von 15.00 bis 16.00 Uhr

SCHULREFERENTIN DW 119

Iris Polanschütz

nach telefonischer Vereinbarung

SPORTREFERENTIN DW 117

Renate Kapferer

nach telefonischer Vereinbarung 

UMWELTREFERENTIN DW 116

Anita Waldeck-Weirer

nach telefonischer Vereinbarung

VERKEHRSREFERENT DW 115

Ferdinand Kury

nach telefonischer Vereinbarung

BAUSPRECHTAG DW 112 – 115

BÜRGERSERVICE DER

STADT LIEZEN

Montag bis Donnerstag,

durchgehend von 7.30 bis 16.00 Uhr,

Freitag von 7.30 bis 13.00 Uhr,

Tel. 22 881-0

Der direkte Draht

zu unserer Stadtverwaltung

Tel. 03612/22 881 DW, Fax 03612/22 881-3

E-Mail: stadtamt@liezen.at

� Amtsstunden/Parteienverkehr:

Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr,

Dienstag von 14.00 bis 16.00 Uhr 

sowie nach telefonischer Vereinbarung.

� Amtsdirektion
DW-

Bürgermeister Mag. Rudolf Hakel 118

E-Mail: rudolf.hakel@liezen.at

Stadtamtsdirektor Mag. Helmut Kollau 120

E-Mail: helmut.kollau@liezen.at

Markus Schaupensteiner
117

E-Mail: markus.schaupensteiner@liezen.at

Energiebeauftragter Mag. Markus Frei 239

E-Mail: markus.frei@liezen.at

Sekretariat – Gerlinde Polzer 119

E-Mail: gerlinde.polzer@liezen.at

Sekretariat – Ulrike Holzknecht 116

E-Mail: ulrike.holzknecht@liezen.at

Sekretariat/Poststelle – Gerlinde Berger 142

E-Mail: gerlinde.berger@liezen.at

Sekretariat/Poststelle – Panja Bacher 121

E-Mail: panja.bacher@liezen.at

� Bauverwaltung

Leiter Bauverwaltung: 

Ing. Reinhold Kalsberger
114

E-Mail: reinhold.kalsberger@liezen.at

Herbert Waldeck
112

E-Mail: herbert.waldeck@liezen.at

Ing. Dana Vostrel
115

E-Mail: dana.vostrel@liezen.at

Klaus Unterberger
148

E-Mail: klaus.unterberger@liezen.at

Sekretariat – Heidi Aichholzer 113

E-Mail: heidi.aichholzer@liezen.at

� Finanzverwaltung

Leiter Finanzverwaltung: 

Manfred Bacher
125

E-Mail: manfred.bacher@liezen.at

Finanzverwaltung/Stadtkasse – Ilse Stangl 124

E-Mail: ilse.stangl@liezen.at

Finanzverwaltung/Gebühren – Erich Luidolt 127

E-Mail: erich.luidolt@liezen.at

Finanzverwaltung – Brigitte Pichler 123

E-Mail: brigitte.pichler@liezen.at

Finanzverwaltung – Franz Schleifer 126

E-Mail: franz.schleifer@liezen.at

Finanzverwaltung – Barbara Streit 239

E-Mail: barbara.streit@liezen.at

Finanzverwaltung/EDV – Gerald Klammer 122

E-Mail: gerald.klammer@liezen.at

� Bürgerservice

Leiterin Bürgerservice: Silvia Mader 130

E-Mail: silvia.mader@liezen.at

Alexandra Rohsmann-Köck 110

E-Mail: alexandra.rohsmann@liezen.at

Grete Kargl
129

E-Mail: grete.kargl@liezen.at

Barbara Zauner
163

E-Mail: barbara.zauner@liezen.at

Ingrid Lichtenegger
111

E-Mail: ingrid.lichtenegger@liezen.at

� Städtischer Bauhof
DW-

Bauhofleiter: Ing. Gilbert Schattauer

Sekretariat – Ingrid Schader

Barbara Streit 233

FAX

271

E-Mail: bauhof@liezen.at

Vorarbeiter – Harald Hollinger

E-Mail: harald.hollinger@liezen.at

Wasserwerk – Michael Essenko

E-Mail: wasser.bauhof@liezen.at

Kanal: Herbert Mühlanger

E-Mail: kanal.bauhof@liezen.at

Elektroabteilung – Martin Grüsser

E-Mail: elektro.bauhof@liezen.at

Kläranlage – Dieter Preis

E-Mail: klaeranlage@liezen.at

Gärtnerei – Reinhard Peer

E-Mail: gaertnerei.bauhof@liezen.at

Bereitschaftsdienst 0664/251 88 11

� Gebäudeverwaltung

Leiter: Reinhold Binder 0664/251 88 46

E-Mail: reinhold.binder@liezen.at

Kulturhaus: Walter Fuchs 0664/251 88 60

E-Mail: kulturhaus@liezen.at

Ennstalhalle: Rudolf Schmied 0664/251 88 43

E-Mail: ennstalhalle@liezen.at

Schwimmbad: Thomas Wolff 0664/251 88 04

E-Mail: schwimmbad@liezen.at

Schulen: (Volksschule, Hauptschule, Sonderschule)

Manfred Pimperl 0664/251 88 55

E-Mail: manfred.pimperl@liezen.at

� Jugendzentrum Liezen
262

0676/840 830 316

E-Mail: jugendzentrum@liezen.at

� Städtischer Kindergarten

Leiterin: Gabriela Reisenhofer 136

E-Mail: kindergarten@liezen.at

� Kinderhaus Liezen

Leiterin: Brigitte Brugger 0676/870 854 071

� Heilpädagogischer Kindergarten

Leiterin: Carmen Stock
158

E-Mail: hpk@liezen.at

� Öffentliche Bücherei

Leiterin: Andrea Heinrich
137

FAX
23 551

E-Mail: bibliothek@liezen.at

� Hauptschule

Dir. Ernst Karner 0664/251 88 50 oder 155

Lehrerzimmer
146

E-Mail: hauptschule@liezen.at

� Musikschule
Dir. Dr. Adolf Marold

131

Gesangsabteilung
157

Probelokal
231

Musikverein – Probelokal 
232

FAX

103

E-Mail: musikschule@liezen.at

� Volksschule
Direktion 

152

FAX

104

E-Mail: vs.liezen@aon.at

� Sonderschule

Dir. Barbara Dengg
153

FAX

105

E-Mail: sonderschule@liezen.at

� Stadtmarketing & Tourismus Liezen 151

E-Mail: stadtmarketing@liezen.at

Sprechtage
im Stadtamt LiezenNeuer Serviceteil

zum Herausnehmen!

Jetzt noch praktischer zum
Herausnehmen und Aufbe -
wahren: der Serviceteil in den
Stadtnachrichetn mit dem ak-
tuellen Ärzteverzeichnis.
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Treffen der
Alleinerziehendengruppe

Die nächsten Treffen
für alleinerziehende
Mamas und Vatis,

Ledige, Geschiedene,
getrennt Lebende, Ver-

witwete sowie für Kinder von
Alleinerziehenden finden an
folgenden Tagen jeweils von
16.00 bis 18.00 Uhr im Zen-
trum Avalon, Fron -
leichnamsweg 4, statt:

Dienstag, 29. März 2011
Dienstag, 26. April 2011
Dienstag, 31. Mai 2011
Dienstag, 28. Juni 2011

Das jeweils zweite monatliche Treffen findet in Absprache mit
der Gruppe an verschiedenen Tagen statt.

Auf euch und die Kinder freut sich Beate Baumgartner

Info, Anmeldung und Begleitung
Telefon: 0664/545 5702, E-Mail: sonnen7@a1.net

Altmedikamente
Ab sofort können Altmedikamente sowohl bei der Stadt-
apotheke in der Arkade als auch bei der Löwen-Apotheke
in der Ausseer Straße wieder entsorgt werden. 

WICHTIG: Die Medikamente sind dabei von der
jeweiligen Verpackung zu trennen. Den Abtransport
der Sammel behälter wird in weiterer Folge die Stadt-
gemeinde Liezen übernehmen.

Sozialdienste:
Die Sozialdienste der Stadtgemeinde  Liezen können
unter folgenden Telefonnummern angefordert
werden:

• Altenhilfe und 0676 / 8754 40 199
Hauskrankenpflege: oder 05 01445 24900

Fax 05 01445 24970

• Essen auf Rädern, Heimhilfe, 
Tagesmütter und Kinderhaus: 25 590

• Beratungszentrum: 26 322
• Kinderschutz-Zentrum: 21 002
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Apotheken-Bereitschaftsdienste
Der Nacht- bzw. Wochenenddienst wechselt wöchentlich.

Dienstzeitraum jeweils von Montag, 8.00 Uhr früh bis nächsten Montag, 8.00 Uhr früh.

Stadtapotheke, Hauptstraße 30 (ARKADE), Telefon: 03612/25790
Löwenapotheke, Ausseer Straße 16 – 18, Telefon: 03612/22375
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Anmeldeschluss 31.03.2011

Jetzt noch
schnell

 anmelden!
 Aktion gilt bis zum 30.04.2011 – 

solange der Vorrat reicht.

zzzztttttt nnnnn
schn
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BIS ZU 1.000,- EURO FÜR 
     JEDEN NEUEN KUNDEN

          Aktion „Saubere Luft“ für Erdgas

www.gasnetzsteiermark.at

Wer baut, der rechnet. Am besten mit uns. Für alle neuen Kunden gibt 
es bis zu € 1.000,- Förderung. Mit uns heizen Sie feinstaubfrei. 
Alle Infos gratis unter 0800/808020. Wir denken weiter. Und grün.

2500 Euro vom Lionsclub
für den guten Zweck
Ende 2010 fand im Kulturhaus das vom
Lionsclub Liezen organisierte Benefiz-
Weihnachtskonzert der Edlseer statt.

Bürgermeister Rudi Hakel und Lions-Präsident Sepp Letmaier
mit Edlseer-Chef Fritz Kristoferitsch (re.) bei der Schecküber-
gabe. Foto: Fröschl

Präsident Ing. Sepp Letmaier ge-
lang es, die Edlseer für einen
guten Zweck zu engagieren. Die
Stadtgemeinde Liezen unter
Bürgermeister Rudi Hakel stell-
te die Räumlichkeiten zur Ver-
fügung. Am Ende der gelun-

genen Veranstaltung konnte Prä-
sident Letmaier dem Bürger -
meister einen Scheck in der Höhe
von 2500 Euro für die
behinderten gerechte Adaptation
des Pausenhofes der Sonderschule
Liezen überreichen.
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Jahresplanungsworkshop und Exkursion
des e5-Teams im Pongau

Die Stadtverwaltung hat damit
einen Schritt in Richtung Ener-
gieeffizienz und Energieautarkie
gewagt, welchen viele andere
Gemeinden noch nicht zu gehen
gewagt haben. Der Jahres-
planungsworkshop des e5-Ar-
beitsteams an zwei Tagen Anfang
Februar 2011 war der erste
Meilenstein nach dem Beitritt
und nach der Auftaktver-
anstaltung im vergangenen
Herbst 2010. Die Exkursion in
den Pongau mit Stationen in Bi-
schofshofen und St. Johann hatte
den Erfahrungsaustausch und
das Erörtern verschiedener tech-
nischer Umsetzungen zum Ziel
und war für alle Teilnehmer als
bewusstseinsbildende Maß-
nahme konzipiert.

Inspiration und
Information
Der erste Tag war erfüllt von
Begeisterung und Inspiration.
Die Gespräche mit den Ver-
tretern vor Ort waren offen,
informativ und herzlich. Bürger -
meister Rudi Hakel, Umwelt-
referentin Anita Waldeck-Weirer

und auch alle anderen im Team
mitwirkenden Personen konnten
sich unter anderem mit dem
Vizebürgermeister von Bischofs -
hofen und mit dem Bürger -
meister von St. Johann über ge-
lungene, mögliche und machbare
energiepolitische Weichenstel-
lungen unterhalten.

Konkrete 
Aufgabenverteilung
Bei der Klausur am Folgetag
wurden dem Arbeitsteam von
Seiten des Energiebeauftragten
der Stadt Liezen, Markus Frei,
und des e5-Beraters Mag. Armin
Kanduth von der Energieagentur
Obersteiermark erste Maß-
nahmen für die Stadtgemeinde
Liezen vorgestellt und mit dem
e5-Team inhaltlich und organi -
satorisch besprochen. In der
Folge wurden verschiedene Auf-
gaben an einzelne Teammit-
glieder und kleinere Projekt-
gruppen delegiert und als Ar-
beitsprogramm für das Jahr 2011
festgelegt. Die Stimmung war
konstruktiv und konsens-
orientiert.

Das e5-Team der Stadtgemeinde Liezen mit Vertretern des Ge-
meinderates von Bischofshofen vor dem Biomasse-Heizkraft-
werk für Fernwärme- und Stromerzeugung.

Im Rahmen einer Arbeitsklausur wurden innerhalb des e5-Teams
die Weichen für die zukünftigen Maßnahmen und die Auf-
gabenverteilung gestellt.

Autowrack-Entsorgung
Altfahrzeuge dürfen keinesfalls auf Wiesen-, Wald-
oder Schotterböden abgestellt werden. Die
Nichtbeachtung wird von der Bezirkshaupt-
mannschaft mit einer Geldbuße von 
€ 730,- bis € 36.340,- bestraft.
Bereits seit Jahren ist die
Steiermärkische Landesregierung
mit der Berg- und Naturwacht

bemüht, mit gezielten
Informationen das Abstellen von
Autowracks in der Landschaft

zu verhindern. Als Gründe, wa-
rum die Besitzer ihre Wracks
nicht ordnungsgemäß entsorgen,
wurden u.a. die dabei anfallenden
Kosten genannt.
Seit 1. Jänner 2007 ist nun
eine kostenlose Rückgabe
von Altfahrzeugen möglich.
Information hierüber erhalten
Sie im Internet unter www.um-
weltnet.at > Abfall > Altfahr-
zeuge.

Sperrmüllentsorgung
Jeder Liezener Haushalt hat die Möglichkeit, Sperrmüll bis
zu 300 kg/Jahr  kostenlos direkt im Altstoffsammelzentrum
bei der Müllanlage in der Gesäusestraße ab zugeben.

Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag von 7.00 bis 
12.00 Uhr und von 12.45 bis 16.45 Uhr, 
Freitag von 7.00 bis 13.45 Uhr

Die Stadtgemeinde Liezen ist im Jahr 2010
offiziell dem Landesprogramm für ener-
gieeffiziente Gemeinden beigetreten.

Die Energie- und Umweltbeauftragte der Stadtgemeinde St.
Johann erläutert den Besuchern aus Liezen die Wirkungs-
weise des gemeindeeigenen Trinkwasserkraftwerkes.
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Osterfeuer
und Feinstaub

Das Verbrennen biogener Materialien aus
dem Hausgartenbereich und aus dem land-
wirtschaftlich, nicht intensiv genutzten Haus-
und Hofbereich, außerhalb von Anlagen, ist
ganzjährig verboten.
Wie jedes Jahr, möchten wir vor
Ostern in den Stadtnachrichten
auf diese gesetzliche Grund-
lage hinweisen. Gartenabfälle
sind daher im Rahmen der
Müllabfuhr über die Biotonne
zu entsorgen oder im eigenen
Garten zu kompostieren. Von
diesem Verbot ausgenommen
sind Lagerfeuer, Grillfeuer und
Feuer im Rahmen von
Brauchtumsveranstaltungen,
wie z. B. das Osterfeuer.
Dabei ist wiederum zu be-
achten, dass in der Steiermark
ausschließlich der Karsamstag,
sowie der 21. Juni (Sonnwend)
als anerkannte Brauchtums-
veranstaltungen gelten. Das Ab-

brennen biogener Materialien
an anderen Tagen (z. B. die
Verlegung wegen Schlecht-
wetters) ist nicht erlaubt.
Dieser Appell richtet sich be-
sonders an BewohnerInnen im
Innenstadtbereich, die in ihren
Hausgärten Osterfeuer ab-
zubrennen beabsichtigen. Die
Umweltreferentin Anita Wald-
eck-Weirer ersucht um Rück-
sichtnahme auf Anrainer, im
Zusammenhang mit der in-
tensiven Feinstaubbelastung
und empfiehlt Osterfeuer in
der Stadt zu unterlassen.
Nähere Informationen im In-
ternet unter
www.umwelt.steiermark.at

Osterfeuer dürfen nur am Karsamstag abgebrannt werden!

Forschungs- und
Erlebniswerkstatt

im Wirtschaftspark
Im Rahmen des Projektes „Forschungs- und
Erlebniswerkstatt Liezen“ besuchten am 16.
Februar zwei Klassen des Gymnasiums und
eine Klasse der Hauptschule Stainach den
Wirtschaftspark.

Im Rahmen von drei Stationen
konnten die Schüler den Wirt-
schaftspark und seine in-
novativen Unternehmen
kennenlernen und Grundlagen
der Photovoltaik und LED-Be-
leuchtungssysteme erfahren.
Weiters lud die GBL mit den
Themen RepaNet und Wasser-
kraft zu einer Besichtigung ihres
Wasserrades ein.
Es referierten der Geschäfts-
führer des Wirtschaftsparks,

Helmut Kollau, der stellver-
tretende Geschäftsführer, Otto
Schachner, der Energiebeauf-
tragte der Stadtgemeinde
Liezen, Markus Frei, und Klaus
Minati vom Klimabündnis
Steiermark. Die Jugendlichen
hatten auch die Gelegenheit,
verschiedene Elektrofahrzeuge
auszuprobieren und eine kleine
Photovoltaik-Anlage auf-
zubauen.

Die Schüler installieren vor dem Wirtschaftspark eine kleine
Photovoltaik-Anlage.

Qualität, die zählt.

Einfach.Nachhaltig

Veranlagen in 
ethisch-nachhaltige Investments

Marketingmitteilung der Landes-Hypothekenbank Steiermark AG gemäß WAG.

Liezen Tel. 03612/25377
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Nur bis Ende April 2011:
Förderungen von Solaranlagen,

modernen Holzheizungen und Photovoltaikanlagen
Seit 1. Jänner 2011 bis 30. April 2011 bestehen
direkte Fördermöglichkeiten in den Bereichen
Biomasseheizungen, Solarthermie, Photo -
voltaik und Elektromobilität. Die ent-
sprechenden Förderrichtlinien enden mit 30.
April 2011. Entsprechende Anträge müssen
bis zu diesem Datum bei den Einreichstellen
eingelangt sein!
Zu beachten ist, dass Ge-
meindeämter keine Einreich -
stellen sind. Es ist daher auch
der Postweg zu beachten.
Informationen und Antrags-
formulare zu diesen För-
derungen des Landes
Steiermark sowie über die
Direktförderungen der Stadt-

gemeinde Liezen erhalten Sie
persönlich im Stadtamt Liezen
oder unter der Telefonnummer
03612/22881.

Förderung von Ther-
mischen Sanierungen
Seit 1. März läuft auch wieder
das Förderprogramm der

Für die Förderung von Solaranlagen, Photovoltaikanlagen
und modernen Holzheizungen gelten neue Bestimmungen:
Informieren Sie sich im Stadtamt Liezen.

Der große steirische
Frühjahrsputz 2011

Wie bereits in den vergangenen Jahren lädt
die Stadtgemeinde Liezen auch heuer wieder
zum Frühjahrsputz ein.

Eines der Teams beim letzten Frühjahrsputz (v.l.): Bürgermeister
Rudi Hakel, Vizebürgermeisterin Cilli Sulzbacher, Umwelt-
referentin Anita Waldeck-Weirer und Verkehrsreferent
Ferdinand Kury.

Unsere Schulen und zahlreiche
Vereine nehmen in der Ak-
t ionswoche
zwischen 11.
und 15. April
sowie am Ak-
tionstag, dem
16. April, den
Kampf auf
g e g e n
„Li t t e r ing“
(beiläufiges
Wegwer f en
von kleinen
Abfällen) und sammeln den
unachtsam auf öffentlichen

Flächen entsorgten Müll ein.
Alle Mitwirkenden am Früh-

j a h r s p u t z
nehmen an
einem großen
Gewinnspiel
teil. Einfach
die Gewinn-
karte, die Sie
mit Ihrem
M ü l l -
sammelsack
erhalten, aus-
füllen und im

Stadtamt abgeben. Es warten
tolle Sachpreise auf Sie. Auch

LKW Fahrer/in C, E mit Fahrpraxis und

Hilfsarbeiter/in für Müllabfuhr,
für Stadt Liezen und Umlandgemeinden,

zum sofortigen Eintritt gesucht.
Firma Waizinger, Ennserstraße 119, 4407 Dietach

Frau Eigner, Tel. 07252/38191-0

die originellsten Bilder, die
interessantesten Müll-Erleb-
nisse und der beste Sammel-
Report werden ausgezeichnet.

Machen Sie mit! Anmeldungen
und Gewinnkarte im Stadtamt
Liezen (Markus Frei, Telefon
03612/22881 - 239).

Bundesregierung für Ther-
mische Sanierungen.
Diese Förderung erfolgt in
Form eines einmaligen, nicht
rückzahlbaren Zuschusses in
Höhe von maximal 20 Prozent
der Sanierungskosten, wobei
die Obergrenze bei einer

Gesamtsanierung bei 5000
Euro liegt, bei einer
Teilsanierung bei 3000 Euro.

Weitere Informationen gibt’s
unter www.publicconsulting.at,
www.sanierungsscheck2011.at
oder bei allen Bausparkassen.
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JEDEN SONNTAG VON 16.1.- 27.3.2011
G

Familienparkplatz 

Familienkassa

Bärenhütte: Malvorlagen

Schlangenbahn (neben der Wellenbahn beim Junior Jet)

Familienabteil in der Standseilbahn

Bergrestaurant: Malvorlagen, Kinderkino, Spielzeug-Ecke

 Rodel-/Tubing-Strecke (von der Bergstation zum Tunnel)

Betreuung im Sunny Kids Park

 Wellenbahn (beim Junior Jet zur Bärenhütte)WISBI-Strecke

Schneetelefon: 07564-5500  ·  info@hiwu.at  ·  www.hiwu.at

Hinterstoder-Wurzeralm Bergbahnen AG

bei ausreichender Schneelage

Iglu (bei der Bärenhütte)
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Spannende Tage mit Sport, Spass & Spiel!
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Verstärkung der Zusammenarbeit
Wurzeralm – Stadt Liezen

Ende Jänner trafen sich Bürgermeister Rudi
Hakel, Vertreter des Gemeinderates, der
Liezener Sportvereine und der Liezener
Schulen zu einem Gedankenaustausch mit
leitenden Angestellten der benachbarten
Wurzeralmbahnen.
Ziel dieses Treffens war es, die
Zusammenarbeit zwischen dem
direkt an das Gemeindegebiet
der Stadt Liezen angrenzende
oberösterreichische Schigebiet
„Wurzeralm“ und den ver-
schiedenen Institutionen in der
Stadt Liezen auf neue Beine zu-
stellen bzw. zu intensivieren.
Im Rahmen eines un-
gezwungenen Gedanken-
austausches, verbunden mit
einem Kennenlernen des Schi-
gebietes, wurden so manche
Ideen geboren, wie man in Zu-
kunft die jeweiligen Standort-
vorteile und Synergien gemein-
sam besser nutzen und ver-

binden kann. So wurde von den
Vertretern der Stadt Liezen
angeregt, dass die oberösterrei-
chische Wurzeralm auch in
einen Schikartenverbund im
steirischen Ennstal eingeliedert
wird. Die dafür notwendigen
technischen Möglichkeiten sind
laut Vertretern der Wurzeralm
bereits jetzt gegeben. Auch ein
Schibus von Liezen auf die
Wurzeralm und zurück wäre er-
strebenswert.

Ersten Ergebnissen in der
nächsten Wintersaison 2011/12
wird bereits mit Spannung ent-
gegengesehen.

Tiefster Winter und traumhafter Pulverschnee bot sich den Teil-
nehmern bei der Befahrung des Schigebietes.

Beim anschließenden Zusammentreffen in der „Bärenhütte“
wurden interessante Möglichkeiten der Zusammenarbeit diskutiert.
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Schon im ersten Bewerb bei der
Junioren Weltmeisterschaft
(U20) in Otepää (Estland) von
24. bis 31. Jänner platzierte
sich Max im Skating-Bewerb
von den 101 gewerteten
Läufern im absoluten Spitzen-
feld. Mit der ÖSV-Staffel
erreichte er außerdem mit der
zweitbesten Teilzeit über 5 km
Skating den hervorragenden
sechsten Rang, nur eine Minute
hinter den siegreichen
Norwegern.
In der Vorbereitung hatte
Stams-Schüler Max Hauke

seine Ziele klar definiert, seinen
sportlichen Leistungs-
höhepunkt bei der U20-WM in
Otepää in Estland zu erreichen
und im Reigen der weltbesten
Nachwuchslangläufer mit-
zulaufen. Erstmals scheint ein
Langläufer aus Liezen bei einer
Weltmeisterschaft mit Ergeb-
nissen im Spitzenfeld auf.
Dass der Formaufbau gestimmt
hat, zeigen die nachfolgend
angeführten Ergebnisse. Bei
den ersten ÖSVinternen Test -
rennen noch wegen einer Er-
krankung nicht am Start, zeigte
Max Hauke gleich beim OPA
Continental-Cup in St. Ulrich
am Pillersee im Dezember 2010
was in ihm steckt: im Sprint den
8. Rang im Prolog, über 10 km
Skating Rang 11 und im
Massenstart klassisch den 15.
Rang. Beim Austria-Cup in
Rosenau erzielte er in seiner
Spezialdisziplin 10 km Skating
die Tagesbestzeit in der All-

gemeinen Klasse. Aus
dem intensiven Vor-
bereitungstraining für
die WM startete Max
bei der Österrei-
chischen Meis terschaft
in Sulzberg (Vorarl-
berg) und errang im
Klassikbewerb den 3.
Rang sowie im nach-
folgenden Skating -
bewerb im Ver-
folgungsrennen den
österreichischen Meis -
tertitel.
Zwei Wochen nach der
J u n i o r e n - W M
erreichte Max Hauke
beim Continental-
Cup in Italien im
Sprintfinale den 6.
Rang und mit einem 4.

Gerfried Göschl
Winter Expedition 2011 –

Hidden Peak, 8.068 m
Nach jahrelanger Planung war es wieder
soweit: Der Kanadier Louis Rosseau, der
Baske Alex Tixkon sowie der bekannte
Liezener Extrembergsteiger Gerfried Göschl
starteten Mitte Jänner zur Hidden Peak-
Winter-Expedition 2011.

Der Hidden Peak sollte über
eine neue Route im Süden er-
klommen werden. Winter-
besteigungen auf den Hidden
Peak (8.086 m, Pakistan)
wurden bislang 20-mal ver-
sucht, sind aber noch nie ge-
glückt.
Gerfried Göschl ist mit sechs
bestiegenen Achttausendern
einer der weltbesten Höhen-
bergsteiger. Nun stellt er sich als
Initiator und Leiter einer in-
ternationalen Expedition neuen
alpinen Herausforderungen
und möchte am Hidden Peak
die erste Winterbesteigung
überhaupt um setzen.
Bisher wurde in Pakistan noch

kein Achttausender im Winter
bestiegen. Neben der extremen
Höhe zeichnen sich die Berge
zu dieser Jahreszeit mit ark-
tischer Kälte, starken Stürmen,
kurzen Tagen – einfach gesagt
den schwierigsten Bedingungen
– aus. Einen derartig hohen
Berg bei diesen Verhältnissen zu
besteigen ist eine der größten
Herausforderungen für die
führenden Extremsportler.
Zum Redaktionsschluss dieser
Stadtnachrichten waren noch
keine Informationen über den
weiteren Verlauf der Expedition
bekannt. Detaillierte Infos zum
Stand der Expedition gibt’s
unter www.gerfriedgoeschl.at.

Gerfried Göschl möchte am Hidden Peak (Bild) die erste Winter-
besteigung überhaupt umsetzen.

Rang seine beste Platzierung
in einem Klassikbewerb.
Nominierung für WM 
in Oslo
Aufgrund dieser Erfolge wurde
der 18jährige Sportler aus
Liezen nunmehr auch für die
nordischen Weltmeister -

schaften, die von 23. Februar bis
6. März in Oslo stattgefunden
haben, für den Sprintbewerb
nominiert.
Ergebnisse der Bewerbe waren
bei Redaktionsschluss der Stadt-
nachrichten noch nicht
bekannt.

Max Hauke aus Liezen.

Aufgrund seiner hervorragenden Leis-
tungen wurde Max Hauke vom ÖSV
nun sogar für die Nordische Schi-WM in
Oslo einberufen und nahm am 24.
Februar am Sprintbewerb teil, scheiterte
aber leider am Finaleinzug.

Tolle Erfolge im Langlaufen
durch Max Hauke

Der Liezener belegte bei den Junioren-Welt-
meisterschaften im 10-km-Langlauf 37,4 Se-
kunden hinter Sieger Skar aus Norwegen den
ausgezeichneten 7. Platz und wurde dafür für
die Weltmeisterschaften in Oslo nominiert.
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Auch Kinder erfreuen sich
immer mehr am Klettersport.
Erst Ende Jänner fand im
Kletterzentrum city-rock
Liezen der Auftakt zum
steiermarkweiten Kletter -
bewerb „Steiracup“ statt.
Erwähnenswert ist vor allem
das hohe Niveau der betei-
ligten Kletterjugend. So
wurden doch Routen im
Schwierigkeitsbereich bis zum
10. Grad vom Nachwuchs ge-
klettert.

Das Team von city-rock Liezen
war entsprechend gefordert
und hat bis zur Erschöpfung
gearbeitet. Etliche der Teil-
nehmer – aus Bundesländern
wie Kärnten, Salzburg und
Wien – haben die gebotenen
Touren ausdrücklich gelobt.
Nicht nur wegen der ge-
botenen Schwierigkeiten für
die jungen Stars, sondern auch,
weil tolle Erfolgserlebnisse für
die Nachwuchskletterer er-
möglicht wurden.

Großes Lob gilt auch der
Kinder- und Jugend-Leis-
tungsgruppe des OeAV Liezen,
welche bei dem Bewerb sehr
erfolgreich abgeschnitten hat.
Einige von ihnen haben sogar
das Siegerpodest in ver-
schiedenen Kategorien be-
schritten. So sorgen unter
anderem auch so manche
Kindertouren für Staunen bei
so manchem Kletter-Routinier.
Viele der Wettkampftouren
wurden nicht abgebaut und
stehen somit fürs Publikum
zum Nachklettern bereit.

Klettern für 
Neueinsteiger
Doch auch für Neueinsteiger
bietet das Kletterzentrum city-
rock Liezen seit Kurzem eine
breite Basis an leichten
Kletterrouten und Grund-
kursen. Unter einer neuen
Führungsstrategie wird der
Fokus nun stärker auf An-
fänger gelegt. Klettern stärkt
das eigene Selbstvertrauen und
sorgt für Begeisterung. Al-
lerdings birgt der Sport auch
ein gewisses Maß an Risiko
und muss erst erlernt werden.
Das Kletterzentrum city-rock
Liezen bietet Interessenten
daher regelmäßig Grundkurse

Faszination Klettern
im city-rock Liezen

Kaum ein anderer Sport hat in den letzten
Jahren so einen Aufschwung erfahren:
Klettern erlebt derzeit einen Zustrom wie nie
zuvor.

Das Kletterzentrum city-rock Liezen bietet Interessierten re-
gelmäßig Grundkurse für Neueinsteiger an.

Wellnessbäder für echte Genießer
Für Sie entwickeln wir Ihr absolutes Wohlfühlerlebnis - in allen erdenklichen Arten, 
Formen und Farben. Wir planen und errichten - Sie genießen!

Zwarnig schafft 
Wohlbefinden!

8940 Liezen, Nikolaus-Dumba-Str. 12
Tel.: 03612-22719-0
www.zwarnig.at

Besuchen Sie unsere neue Bäder-
ausstellung oder vereinbaren Sie 
gleich einen Beratungstermin.

für Neueinsteiger an. Mit dem
notwendigen Grundwissen
und einem natürlichen Maß an
Vernunft und Eigenverant-
wortung zählt der Indoor-
Klettersport aber dennoch zu
den sicheren Sportarten und er-
freut sich bei Jung und Alt.
Für alle die nun selbst die Lust
am Klettersport entdeckt

haben, bietet die Kletterhalle
city-rock Liezen jeden zweiten
Samstagnachmittag günstige
Aktionen zum Schnupper-
klettern an. Nähere
Informationen dazu sowie zum
Kursprogramm finden Sie
natürlich auch online unter
www.city-rock.at.
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Sensationelle Erfolge
der Liezener Triathleten

Felix Waldhuber ging in der U
23 als Sieger hervor, Gerald
Haywan eroberte in der M 50
die Silbermedaille und Walter
Leopold belegte den aus-
gezeichneten 4. Platz.
Mit diesen Leistungen waren

die SC-Athleten mannschaftlich
ebenfalls im Spitzenfeld zu
finden. Hervorgehoben wurde
von allen Teilnehmern die sehr
professionell organisierte Ver-
anstaltung.

Bei den österreichischen Meisterschaften im
Wintertriathlon in Zeltweg schlugen sich die
Athleten des SC KNAUF Liezen bravourös.

Die erfolgreichen Triathleten des SC Knauf Liezen von links:
Walter Leopold, Felix Waldhuber und Gerald Haywan.

1. Sports-Experts
Nachwuchshallenturnier
der Sportstadt Liezen

An diesem Turnier nahmen
an die 500 Nachwuchsfuß-
baller im Alter von 5 bis 15
Jahren teil. Darunter auch
Mannschaften der steirischen
Spitzenvereine KSV und GAK.

Das Turnier, veranstaltet von
der Nachwuchsspielgemein -
schaft (NSG) Volksbank Liezen
wurde an zwei Spieltagen in
der Liezener Ennstalhalle abge-
halten. Die Siegerehrungen
wurden vom Bürgermeister der
Stadt Liezen, Rudi Hakel,

Sportreferentin Renate Kapferer
sowie den beiden Obmännern
des SC Liezen KNAUF Liezen
und des WSV ADMIRAL
SPORTPALAST Liezen, Jo-
hann Pamberer bzw. Walter
Komar vorgenommen.

A
nz

ei
ge



März 2011 SPORT UND VEREINE42

A
nz

ei
ge

Steirischer Cupsieg
für die ADMIRAL UKC-
Damen im Sportkegeln

Nach 2008 wurden die Keglerinnen des UKC
zum zweiten Mal steirischer Cupsieger.

Auf der neuen, schwer zu
spielenden Plattenbahn in
Tragöß wurde der Titel um den
steirischen Mannschaftscup der
Damen im Sportkegeln aus-
getragen. Mit dabei waren ESV
Leoben (derzeit in der öster-
reichischen Superliga), Mayr-
Melnhof Leoben (aktueller Ta-
bellenführer in der steirischen
Landesliga) und der AD-
MIRAL UKC Liezen (zur Zeit
zweiter der österreichischen
Bundesliga).
Die tschechische Legionärin
Veronika Kotrcova in den
Reihen der Liezener Damen
begann ganz stark mit 549
Kegeln und sicherte sich gleich
zu Beginn alle drei Mann-
schaftspunkte. In der zweiten
Runde ein kleiner Durchhänger
der Liezener Spielerin und die
beiden Leobener Vereine
glichen punktemäßig aus. Im
dritten Durchgang holte

Vanessa Lengauer ebenfalls drei
Mannschaftspunkte, was wieder
die Führung bedeutete. Im
letzten Durchgang spielte
Monika Lengauer groß auf,
blieb mit 570 Kegeln (Tages-
bestleistung) um nur 8 Kegel
unter ihrem im Sommer auf-
gestellten Bahnrekord und ließ
der oftmaligen Staatsmeisterin
und österreichischen Na-
tionalspielerin Gerlinde Sto-
cker in den Reihen von ESV Le-
oben keine Chance und
erkegelte den Titel souverän
für Liezen.

Nun wollen die Liezener Keg-
lerinnen, die sich für das öster-
reichische Cupfinale im Juni in
Koblach (Vorarlberg)
qualifizierten, auch bei diesem
Bewerb bei der Vergabe um
den Titel mitkegeln, um sich
vielleicht sogar international
zu qualifizieren.

Die erfolgreiche Damenmannschaft von links: Veronika
Kotrcova, Patricia Spreitz, Monika Lengauer, Vanessa Lengauer
und Edith Berger.

Meisterschaftsstart
in der Fußball-Landesliga

Nach einer zehnwöchigen intensiven und
schweißtreibenden Vorbereitung beginnt
für die Spieler des SC KNAUF Liezen
am Sonntag, 20. März mit dem
Auswärtsspiel in Kindberg (Beginn
15.00 Uhr) endlich die ersehnte
Frühjahrsmeisterschaft.
Insgesamt absolvierten die 21
Kaderspieler, wobei im Winter
mit Daniel Buchner (SV Hall),
dem Liezener Stevie Zeiringer
(WSV Liezen) und dem
Liezener Phillip Seiser (SV
Rottenmann) drei neue Kicker
zur Mannschaft gestoßen sind,
neun Aufbauspiele. Spieler-
abgänge gibt es keine zu ver-
zeichnen.
Das Saisonziel der Elf von
Trainer Gernot Stradner ist ein
Platz unter den ersten fünf und
um dieses Vorhaben realisieren
zu können, wäre ein guter
Meisterschaftsstart wichtig. Mit
den Auswärtsspielen gegen
Kindberg und Kalsdorf in den
ersten beiden Runden und dem
darauffolgenden Bezirksderby

gegen Irdning ist die Startphase
aber nicht gerade leicht.

Am 1. April: 
It’s Derby Time!
Das große Landesliga-Bezirks-
derby SC KNAUF Liezen
gegen den ATV Irdning findet
am Freitag, 1. April mit Beginn
um 19.00 Uhr im SC-Stadion
statt. Dabei werden wieder Fuß-
ballfans aus dem gesamten
Bezirk Liezen für ein volles
Stadion und tolle Stimmung
sorgen. Die Zuschauer erwartet
natürlich auch ein interessantes
Rahmenprogramm. Ein Be-
such im SC-Stadion bei diesem
Fußballeckerbissen lohnt sich
auf alle Fälle.

Im Bild von links: Trainer Gernot Stradner mit den drei Neu-
erwerbungen Daniel Buchner, Stevie Zeiringer und Phillip
Seiser.

 Liezen, Hauptstraße 11 - www.aster.at 
Tel. 03612/30104

Aufs Beste einrichten.

e nat ve b i  ri h e !

Die Alt r i  e m Ein c t n
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Überraschung bei der
Obersteirischen Schachmeisterschaft

Die Anfang des Jahres in Liezen ausgetragene
Obersteirische Schachmeisterschaft sah zwar
den Favoriten Mag. Karl-Heinz Schein aus Le-
oben mit 4 1/2 Punkten als Sieger, den zweiten
Platz aber sicherte sich Ingolf Pölsler mit 4
Punkten, obwohl er als Zehnter gestartet war.

Dann folgten mit Peter Reiter,
Wolfgang Preis und Karsten
Bachner drei weitere Spieler der
Spielgemeinschaft Liezen /
Admont mit je 3 1/2 Punkten. 
Den Kategoriepreis „Unter
1900“ gewann Ing. Daniel
Gsaxner aus St. Michael, den

„Unter 1700“ David Schmid aus
Schladming. Bester Senior wurde
Sepp Schiestl aus Irdning und die
Jugendpreise gingen an Karsten
Bachner (U 18) sowie Daniel
Teichert (U14) aus Leoben. Dies
bei 21 Teilnehmern.

Unter Leitung von Dipl.-Ing. Wolfgang Flecker, unterstützt von
Wolfgang Preis und Sigrid Lindner, ging das interessante fünf-
rundige Schachturnier ohne jeden Zwischenfall im für derartige
Veranstaltungen bestens geeigneten kleinen Saal des Kultur-
hauses über die Bühne.

Meisterschaftsbeginn
in der Tischtennis-Landesliga
Am 4. Februar hat im Turnsaal der
Hauptschule Liezen die Landes-
ligameisterschaft mit dem Spiel
WSV Liezen gegen SV Leoben be-
gonnen.

Der WSV Liezen ist in der
kommenden Saison mit
folgenden Mannschaften in den
einzelnen Ligen vertreten:

Herren-Landesliga
WSV Liezen 1 mit Simon
Diethard jun., österreichischer
Vizemeister 2010, Gerhard
Huemer, ASKÖ-Landesmeister
2010 und 2. Platz bei den
ASKÖ-Weltmeisterschaften in
Tallin, Silvester Zechner und die
Jugendspieler Jasmin
Hadzipasic und Daniel Moser.

Herren-Unterliga
WSV Liezen 2 mit Gregor
Blaser, Hansjörg Steinbichler
und Bernd Arrer.

Gebietsliga
WSV Liezen 3 mit Patrik Ulcej,
Hubert Treschnitzer, Fritz
Götzenauer und Markus
Thalhammer.

Jugend-Leistungsklasse
Mit Daniel Moser und Jasmin
Hadzipasic.
Spielort ist jeweils der Turnsaal
der Hauptschule Liezen

Die Spielzeiten:
Landesliga: Freitag, 19.00 Uhr
Unterliga: Freitag, 19.00 Uhr
Gebietsliga: Donnerstag, 19.00
Uhr
Jugend: Samstag, 14.00 Uhr

Stadtschimeisterschaften
auf der Planneralm

Am 6. Februar fanden die diesjährigen Stadt-
schimeisterschaften auf der Donnersbacher
Planneralm statt.
Bei traumhaftem Winterwetter
versuchten sich Jung und Alt bei
einem vom Sportreferat der
Stadt Liezen und vom SC Liezen
– Sektion Schi Alpin gesteckten
Riesentorlauf zu messen.
Für das nächste Jahr ist geplant,
die Stadtschimeister schaften

durch einen neuartigen Bewerb,
bei dem es mehr auf Spaß,
Unterhaltung und Ge-
meinschaftlichkeit für die ganze
Familie ankommen wird, zu
ersetzen. Auch der Ver-
anstaltungsort wird ein neuer
sein. Lassen Sie sich überraschen!

Das erste Mal am Stockerl: Auch die jüngsten Teilnehmerinnen
genossen die Ehrung am Siegerpodest im großen Kultur-
haussaal.

Stadtschimeister 2011: Lena Wolf und Michael Ranner mit Sport-
referentin Renate Kapferer und Jörg Wöhrer vom SC Liezen.
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WSV Liezen
Sektion Tischtennis

Die Trainingszeiten
Jeweils Dienstag: Jugendtraining von 17.00 bis 19.00 Uhr
Allgemeines Training für Damen und Herren 
von 19.00 bis 22.00 Uhr

Jeweils Donnerstag: Von 17.00 bis 19.00 Uhr
Leistungsspieler von 19.00 bis 22.00 Uhr
Freitag: Allgemeines Training für Damen und Herren 
von 16.00 bis 19.00 Uhr

Das WSV-Tischtennistraining findet im Turnsaal der Haupt-
schule statt.

Tageskarten
Erwachsene € 4,60
Kinder (5. bis 16. Lebensjahr) € 1,90
Präsenzdiener, Studenten, Zivildiener, Invaliden,
Mindesteinkommensbezieher € 1,90

Halbtageskarten (bis 14.00 Uhr, ab 13.00 Uhr)
Erwachsene € 3,20
Kinder € 1,40

Kurzbadekarte (maximal 2 Stunden)
Erwachsene (Einsatz € 2,-) € 2,30

Block für 10 Tageseintritte
Erwachsene € 36,00
Kinder € 11,80

Sonderkarten
für Gruppen ab 10 Personen
für Schwimm- und Sportvereine usw.
für Trainingszwecke, sowie Schulklassen
außerhalb Liezens (Aufsichtsperson frei)
Montag bis Freitag pro Person € 1,40

Familientageskarten
1 Erwachsener und Kinder € 5,50
2 Erwachsene und Kinder € 9,00

Saisonkarten
Erwachsene € 63,00
Kinder € 27,00
Präsenzdiener, Studenten, Zivildiener, Invaliden,
Mindesteinkommensbezieher € 27,00

Familiensaisonkarte
1 Erwachsener und Kinder €  76,50
2 Erwachsene und Kinder € 125,80

Saisonkarte für 1 Kabine
einschließlich Eintritt
für 4 Erwachsene
der 2 Erwachsene und 4 Kinder € 233,60

Schwimmbadtarife 2011
Kinder unter 6 Jahren (alte Regelung unter 5 Jahren) können
das Bad in Begleitung von Aufsichtspersonen kostenlos
benützen.

Bei den Ausgaben von Familienkarten gelten als Kinder die
im Haushaltsverband des bzw. der Erwachsenen lebenden
Kinder.

Schulklassen aller Liezener Schulen können das Schwimmbad
im Rahmen des Schulunterrichtes unter Aufsicht der Lehrer
kostenlos benützen.

Für die im Kinderhaus betreuten Kinder ist die Benützung des
Schwimmbades an Schultagen kostenlos, wenn die Benützung
im Rahmen der Betreuung im Kinderhaus unter Aufsicht
erfolgt. Für alle anderen Schwimmbadbesuche, z.B. in den
Ferien, ist der jeweilige Tarif zu bezahlen.

Bei der Ausgabe von Kurzbadekarten für 2 Stunden und den
Halbtageskarten Vormittag wird zur Kontrolle der Badezeit
ein Einsatz von € 2,- eingehoben, welcher bei rechtzeitigem
Verlassen des Bades wieder ausgefolgt wird.
In den obigen Preisen ist die gesetzliche Umsatzsteuer (der-
zeit 10 %) enthalten.

Tarife für Nebenleistungen
Liegenverleih pro Tag € 2,00
(Einsatz € 5,-)

Sonnenschirmverleih pro Tag € 1,20
(Einsatz € 2,-)

Tischtennisschläger mit Ball € 1,20

Ansichtskarte € 0,30
Auch bei den Tarifen für Nebenleistungen ist die gesetzliche Umsatzsteuer
(derzeit 20 %) enthalten.
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UNSERE DAUER-AKTIONEN
Jeden Freitag und Samstag
Wochenendaktion:
1 kg Stefflbrot um nur € 1,80

Wochenendsackerl:
5 Semmerl und 5 Weckerl um nur € 2,45

Außerdem jeden Freitag:
Mehlspeisen-Aktion

Stefflbäck Liezen
Bahnhofweg 8 / Fußgängerzone

Telefon: 03612/23470
www.stefflbaeck.at

6 x im Ennstal

Das Stefflbäck-Team mit Stefan Knapp jun. freut sich
auf Ihren Besuch in der Liezener Fußgängerzone!

Backstubenfrisch vom Stefflbäck!

Gutschein
für Sonntags-Frühstücks-Sackerl:

3 Semmerl, 3 Weckerl und 2 Kipferl um nur € 2,45
Gültig nur am Sonntag bis 24. April 2011 in der Stefflbäck-Filiale Liezen

!

Langlaufen
auf der herrlichen Pyhrnloipe
Die wunderschöne Pyhrnloipe wird in den
Wintermonaten nicht nur von zahlreichen
Bürgerinnen und Bürgern sowie Gästen
genutzt, auch die Schulen und Kindergärten
haben längst die gesundheitsfördernde Aus-
wirkung dieses Sports erkannt.

So gilt die Langlaufloipe in
Pyhrn als Geheimtipp bei
vielen Langläufern und Ski-
wanderern. Seit dem 10.
Dezember 2010 ist die 15,7
km lange Loipe immer bestens
gespurt. Für die Präparierung
der Loipe ist seit Jahren und bei
jedem Wetter Stefan Lemmerer
mit modernstem Gerät im Ein-
satz.

Sowohl der sportlich
ambitionierte Läufer, als auch

der gemütliche Skiwanderer
findet auf der Loipe etwas für
seinen Geschmack und für sein
Können. Besonderen Reiz
gewinnt die einzigartige Loipe
durch ihre Kombination aus
Erholungsgebiet nahe der
Bezirkshauptstadt und einer
sportlich ansprechenden Renn-
loipe, die auch bei interna-
tional erfolgreichen Renn-
läufern regelmäßig zu
Trainingszwecken genützt
wird.

Bei prachtvollem Winterwetter haben auch zwei Klassen (3c
und 4c) der Volksschule Liezen einen Langlauftag auf der Pyhrn-
loipe in das Unterrichtsprogramm aufgenommen.

Unser Fachmann: „Loipenspurer“ Stefan Lemmerer
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Die Fußballmann-
schaft des WSV Liezen
spielt seit September
2010 ihre erste Saison
in der Oberliga Nord.
Der Herbst konnte mit dem
guten 5. Tabellenplatz abge-
schlossen werden, was für alle
Beteiligten sehr überraschend
war – mit Trainer Anton Eder
jedoch durchaus realisierbar.
Die Abgänge von Steve
Zeiringer (zum SC KNAUF
Liezen), Bernhard Schweiger
(zum SV Rottenmann), Patrick
Eder (zum SV Lassing) und
Armin Jamnig (Karrierende)
versuchte man mit den
„Heimkehrern“ Alex Reiter,
Mario Zach, Markus Rieger
wieder wettzumachen.
Im Frühjahr 2011 will Trainer
Anton Eder das Herbstniveau
halten und unter den ersten
fünf bleiben. Die Betreuung
der Kampfmannschaft II über-
nimmt Jürgen Wind, dem die
Vereinsführung unter Obmann
Walter Komar für diese Aufgabe
auf diesem Wege alles Gute
wünscht.

WSV ADMRIAL Liezen
in der Oberliga
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Im Rahmen der
Aktion „Fit für
Ö s t e r r e i c h “
wurde der
Sektion Boxen des
WSV Liezen das Qualitätssiegel
für die Sparten „Boxen“ und
„Damen-Fitboxen“ überreicht.
Gleichzeitig wurden diese Aus-
zeichnungen auch Sektions-
leiter Karl Speckmoser und
seinem Stellvertreter Rene
Klingler verliehen.

Die Vereinsführung
gratuliert herzlich!

Obmann Walter Komar

WSV Liezen
Sektion
Boxen wurde
ausgezeichnet
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Fußballspiele SC Knauf Liezen und WSV Admiral Liezen

Änderungen vorbehalten! Diese Termindaten, bekanntgegeben
vom Steirischen Fußballverband, sind ohne Gewähr! Kurz-
fristige Änderungen bzw. Verschiebungen, z. B. aufgrund der
Wetterlagen und aufgrund von Terminkollisionen, entnehmen
Sie bitte den vor den Heimspielen im Stadtgebiet von Liezen
aufgestellten Ankündigungsständern der beiden Fußballvereine.

Weitere Infos – auch über die beiden 2er-Mannschaften – auf
der offiziellen Homepage des Steirischen Fußballverbandes
www.stfv.at.

WSV Admiral Sportpalast Liezen – Oberliga Nord

Runde Termin Begegnung

14 So., 27.03., 16.00 Uhr DSV Leoben II : WSV ADMIRAL Liezen

15 Sa., 02.04., 15.00 Uhr WSV ADMIRAL Liezen : 
Bad Mitterndorf

16 Sa., 09.04., 15.00 Uhr Zeltweg : WSV ADMIRAL Liezen

17 Sa., 16.04., 16.00 Uhr St. Gallen : WSV ADMIRAL Liezen

18 Sa., 23.04., 16.00 Uhr WSV ADMIRAL Liezen : Neumarkt

19 Sa., 30.04., 17.00 Uhr Rottenmann : WSV ADMIRAL Liezen

20 Sa., 07.05., 17.00 Uhr WSV ADMIRAL Liezen : Knittelfeld

21 Fr., 13.05., 19.00 Uhr Bruck/Mur : WSV ADMIRAL Liezen

22 Sa., 21.05., 17.00 Uhr WSV ADMIRAL Liezen : Kapfenberg

23 Fr., 27.05., 19.00 Uhr Schladming : WSV ADMIRAL Liezen

24 Sa., 04.06., 17.00 Uhr WSV ADMIRAL Liezen : Mürzhofen

25 Fr., 10.06., 18.00 Uhr Fohnsdorf : WSV ADMIRAL Liezen

26 Sa., 18.06., 17.00 Uhr WSV ADMIRAL Liezen : Trofaiach

SC Knauf Liezen – Landesliga

Runde Termin Begegnung

16 So., 20. 03., 15.00 Uhr Kindberg : SC KNAUF Liezen

17 Fr., 25. 03., 19.00 Uhr Kalsdorf : SC KNAUF Liezen

18 Fr., 01. 04., 19.00 Uhr SC KNAUF Liezen : Irdning

19 Fr., 08. 04., 19.00 Uhr Anger : SC KNAUF Liezen

20 Fr., 15. 04., 19.00 Uhr SC KNAUF Liezen : Flavia Solva

21 Fr., 22. 04., 19.00 Uhr Fürstenfeld : SC KNAUF Liezen

22 Fr., 29. 04., 19.00 Uhr SC KNAUF Liezen : Pöllau

23 Fr., 06. 05., 19.00 Uhr Frohnleiten : SC KNAUF Liezen Liezen

24 Fr., 13. 05., 19.00 Uhr SC KNAUF Liezen : Gratkorn Amat.

25 Di., 17. 05., 18.00 Uhr Wildon : SC KNAUF Liezen

26 Fr., 20. 05., 19.00 Uhr SC KNAUF Liezen : Pachern

27 Fr., 27. 05., 19.00 Uhr Gleisdorf : SC KNAUF Liezen

28 Fr., 03. 06., 19.00 Uhr SC KNAUF Liezen : Köflach

29 Fr., 10. 06., 18.30 Uhr Kapfenberg Amat. : SC KNAUF Liezen

30 Fr., 17. 06., 18.30 Uhr SC KNAUF Liezen : Fehring

Aus unserem Standesamt:

Statistik 2010

Geburtenbuch
Insgesamt gab es 48 neue Erdenbürger
in Liezen (28 weiblich, 20 männlich)

Eheschließungen (gesamt: 28)
Beide Ehepartner Österreicher 20
Ein Ehepartner Fremder 5
Beide Ehepartner Fremde 3

Gemeinsamer Familienname des Mannes 21
Gemeinsamer Familienname der Frau 1
Doppelname 3
Getrennte Namensführung 3

Sterbebuch (gesamt: 29)
Österreicher 29

Erste Anwaltliche Auskunft
Jeweils Dienstag von 14.00 bis 17.00 Uhr
gegen vorherige telefonische Anmeldung
15. März Dr. Erich Holzinger (03612/24624)
29. März Dr. Walter Kreissl (03612/22997)
12. April MMag. Johannes Pfeifer (03612/22911)
19. April Mag. Karl Pichler (03612/22997)
26. April Dr. Hans-Moritz Pott (03612/22199)
03. Mai Mag. Bettina Rainer (03612/22997)
17. Mai Mag. Reinhard Walther (03612/22997)
24. Mai Dr. Helmut Weber (03612/22297)
31. Mai Dr. Michael Bauer (03612/22219)
21. Juni Dr. Erich Holzinger (03612/24624)
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Thema: Chatten im Internet – 
eine Gefahr für die Jugend

von Abteilungsinspektor Günter Wesner

Chatten im Internet
Chatten im Internet übt auf
Kinder und Jugendliche eine
große Faszination aus, so-
wohl in der Freizeit als auch
im Schulalltag. Leider
werden Chats auch ganz
gezielt von Straftätern
(Pädophilen) aufgesucht, um
darüber den Kontakt zu su-
chen. Selbst scheinbar
harmlose Chats könnten
gefährlich werden, denn

Straftäter sind als solche in
den Chats oft nicht zu er-
kennen.
Sprechen Sie mit Ihren
Kindern über Pädophilie und
die potenziellen Gefahren,
die im Internet lauern.
Verhaltensregeln und Vor-
sichtsmaßnahmen für
Jugendliche
• Keine Bilder aus unbe-

kannten Quellen herunter -

laden: Es könnte sich dabei
um pornografisches
Material handeln.

• Einen geschlechtsneutralen
Anzeigennamen (Nick-
name) verwenden, der
nicht sexuell verführerisch
wirkt und aus dem keine
persönlichen Daten
entnommen werden
können.

• Nie persönliche Daten von
sich (einschließlich Alter
und Geschlecht) oder An-
gaben zur Familie online
weitergeben. Keine per-
sönlichen Profile ausfüllen.

• E-Mail-Kommunikation,
Unterhaltungen per In-

INFORMATION VERMITTELT WISSEN
UND WISSEN SCHÜTZT

Kriminalprävention
ein Service der Polizei

KOMPETENT – NEUTRAL – KOSTENLOS
Günter Wesner, Abteilungsinspektor

Polizei Liezen – Kriminaldienstgruppe
Angehöriger des Kriminalpolizeilichen Beraterteams Steiermark

Telefon: 059133 6340 112

Sehr geehrte Liezenerinnen und Liezener, geschätzte
Jugend!
Warnungen über Gefahren im Internet gibt es fast täg-
lich in unseren Medien. Dazu gibt es zahlreiche Tipps,
wie man sich davor schützen kann. In dieser Ausgabe
möchte ich besonders die Jugend auf folgende
Gefahren aufmerksam machen:

stant Messaging oder Chat
stoppen, falls jemand an-
fängt Fragen zu stellen,
die zu persönlich oder se-
xueller Natur sind.

• Keine Treffen mit unbe-
kannten Chat-Bekannt-
schaften!

• Unverzüglich einen Er-
wachsenen kontaktieren,
wenn sich aus einer Online-
aktivität ein Gefühl der

Unsicherheit oder Angst
ergibt.

Auf entsprechende Opfer-
schutzeinrichtungen (Help -
line im Internet) wird
hingewiesen.

Sollten Sie zu diesem Thema
Fragen haben, stehe ich
Ihnen als Sachbereichsleiter
Kriminaldienst gerne zur Ver-
fügung.

Aktuelle Informationen
aus der katholischen

Pfarre Liezen
Monatlich berichtet der Pfarrbrief des Pfarr-
verbandes Liezen-Lassing über Aktivitäten
und gibt Impulse zur jeweiligen Jahreszeit.

Die Verteilung erfolgt durch
Austräger an jene Personen, die
Interesse an dieser pfarrlichen
Information haben. Wenn Sie
noch keinen beziehen, diesen
aber zukünftig bekommen
wollen, dann melden Sie sich
einfach in der Pfarrkanzlei
(Telefon 03612/22425 oder
per E-Mail
kath.pfarramt@liezen.at). 

Einmal im Jahr erbitten wir
einen Unkostenbeitrag von 4
Euro. Weitere aktuelle Infor -
mationen und viele Fotos von
pfarrlichen Aktivitäten werden
regelmäßig auf der Homepage
unter www.pfarre-liezen.at ver-
öffentlicht. Sie können dort
den Pfarrbrief auch als e-paper
lesen.

Vorschau:
Mit dem heurigen Pfarrfest,
das am 19. Juni stattfindet, be-
ginnt die Pfarre Liezen ein
Jubeljahr, in dem an die
Kirchenerweiterung vor 100
Jahren gedacht wird. Innerhalb
des nächsten Jahres werden
etliche Programmpunkte
unter diesem Motto stehen.
Wir laden Sie schon jetzt herz-
lich zum Pfarrfest und den
anderen Veranstaltungen ein.
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Melden Sie uns
besondere Verdienste

Liezener Bürgerinnen und Bürger!
• In Ihrem Familien-, Freundes- oder Bekanntenkreis

hat jemand ein Studium besonders erfolgreich abge-
schlossen?

• In Ihrem Familien-, Freundes- oder Bekanntenkreis
wurde jemand mit einer besonderen Ehrung bedacht?

• In Ihrem Familien-, Freundes- oder Bekanntenkreis
hat jemand eine sonstige außergewöhnliche Leistung
erbracht?

Und dies gehört Ihrer
Meinung nach auch der
Öffentlichkeit über die
Liezener Stadtnachrichten
mitgeteilt. Dann senden
Sie uns Ihren Beitrag mit
ein paar erläuternden
Zeilen und einem Foto.
Die Zustimmung der be-
troffenen Person voraus-
gesetzt, werden wir Ihren
Beitrag in den Liezener
Stadtnachrichten ver-
öffentlichen.
Die Abgabe der Texte und
Fotos kann entweder per-
sönlich im Bürgerservice
im Rathaus oder per E-Mail an die Redaktion der Stadt-
nachrichten unter stadtamt@liezen.at erfolgen.

Sicher auch von Interesse für
die Öffentlichkeit: besondere
Verdienste von Liezener Bür-
gerinnen und Bürgern.

Großbrand
in der Parkett-Manufaktur Deisl
Einem Großbrand fiel das Parkettbodenwerk
der Firma Deisl in den frühen Morgenstunden
des 8. Februar 2011 zum Opfer.

Nur durch ein Großaufgebot der Feuerwehren aus und um
Liezen konnte ein Übergreifen auf angrenzende Gebäude ver-
hindert werden. Foto: Bezirksfeuerwehrverband

Von einem Sägespäne-Silo der
Heizungsanlage aus griffen
die Flammen auf die
Schauräume, die Büros sowie

auf die Produktionshalle an
der Selzthaler Straße über.
Durch den Einsatz von 210
Mann von insgesamt 19

VIVARO COMBI

8940 Weißenbach/Liezen, Tel. 03612/22121

8967 Haus im Ennstal, Tel. 03686/24510

www.auto-pfleger.at

Ob Firmen- oder Vereinsmobil, Hotel-Shuttle oder
Reisegruppe: Im Opel Vivaro ist Platz für bis zu neun
Personen und viel Gepäck. Dank breiter Schiebetüren,
niedriger Einstiegskante, spezieller Geräuschdämmung
und Panoramascheiben für beste Rundum-Sicht wird
Komfort ganz groß geschrieben. Den neuen Opel Vivaro
gibt’s bei uns schon ab 129,- Euro pro Tag und ab 220,-
Euro fürs Wochenende. Wir machen Ihnen gern ein
individuelles Angebot.

Autos mieten, wo man Autos kauft.

ab 220,- €

Feuerwehren aus Liezen und
Umgebung konnte zumindest
das Übergreifen des Brandes
auf benachbarte Gebäude ver-

hindert werden. Personen
kamen zum Glück nicht zu
Schaden, der Sachschaden ist
allerdings enorm.
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139. Jahreshauptversammlung
der Freiwilligen Feuerwehr Liezen-Stadt

Am 5. Februar 2011 wurde im Liezener Kultur-
haus die 139. Wehrversammlung der Freiwil-
ligen Feuerwehr Liezen-Stadt abgehalten.

Kommandant HBI Reinhold
Binder konnte den Ehrengästen
mittels Präsentation auf der
Leinwand die umfangreiche
Leistungsbilanz präsentieren,
die in der mehr als 100-jährigen
Geschichte dieser Feuerwehr
einmalig war.
So konnten im Jahr 2010 bei
einem Mannschaftsstand von
54 Aktiven 74 Leistungs-
abzeichen errungen werden.
Das ist Steiermarkrekord! Die
Leistungsabzeichen wurden in
folgenden Kategorien durch-
geführt: Atemschutz (Bronze
und erstmalig Silber), Tech-
nische Hilfeleistung (Bronze,
Silber, erstmalig Gold), Funk
(Silber), Sanität (Bronze),
Jugend (Bronze), Jugend
Wissenstest (Bronze, Silber und
Gold).
Mit 75 Einsätzen im Jahr 2010
ist die Anzahl gegenüber 2009
mit 104 Einsätzen stark zu-
rückgegangen. Bei den Brand-
einsätzen musste jedoch ein
Anstieg an Wohnungsbränden
festgestellt werden. Zwei Per-
sonen konnten durch den
raschen Einsatz und das gute
Zusammenspiel der Atem-
schutztrupps mit dem Roten
Kreuz vor Schlimmerem
bewahrt werden.
44 Kursbesuche an der Landes-
feuerwehr- und Zivilschutz-
schule Steiermark und die bes-
tens besuchten „Dienstag-

Übungen“ mit einer durch-
schnittlichen Teilnehmerzahl
von 25 Teilnehmern runden
den Ausbildungsstand unserer
Wehr ab.
Als neues Fahrzeug konnte
2010 ein LFBA (Löschkraft-
fahrzeug mit Bergeausrüstung
und Allradantrieb) in den
Dienst gestellt werden.
Mit dem Verdienstkreuz der
Steiermärkischen Landes-
regierung in Silber wurde Theo-
bald Missethon ausgezeichnet.
Das Verdienstzeichen in Bronze
des steirischen Landes-
feuerwehrverbandes erhielt An-
dreas Rührnößl. Für ihren un-
ermüdlichen Einsatz bei Hoch-
wasserkatastrophen wurden
Peter Hollinger, Andreas Rühr-
nößl und Klaus Schierl aus-
gezeichnet.

Mehr als 13.000 Stunden
wurden 2010 unentgeltlich von
den Mitgliedern unserer
Feuerwehr zum Wohle der
Bevölkerung von Liezen auf-
gebracht. Aus diesem Grund ge-
bühren den Feuerwehrmän-
nern der FF Liezen-Stadt, die
einen Großteil ihrer Freizeit
opfern, um Menschenleben zu
retten und Schäden zu ver-
hindern, großer Dank und
tiefste Anerkennung für ihre
unentbehrliche Dienstleistung
an der Gesellschaft.

HBI Reinhold Binder

Theobald Missethon (li.) mit HBI Reinhold Binder.

Andreas Rührnößl (li.) mit dem Kommandanten.

Beeindruckende Leistungspräsentation bei der diesjährigen
Wehrversammlung im großen Saal des Liezener Kulturhauses.

Gottesdienste
der Neuapostolischen Kirche
Seit über 20 Jahren finden in Liezen Gottesdienste der
Neuapostolischen Kirche statt. Diese werden jeden 4.
Sonntag im Monat mit Beginn um 9.30 Uhr in der Haupt-
schule Liezen abgehalten. Die Neuapostolische Kirche
ladet herzlich ein, diese Gottesdienste zu besuchen.
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MIETSTATION   
 TRANSPORTE
    ERDBAU

Dank modernstem 
Maschinenpark und praxis- 
erfahrener Mitarbeiter sind 
wir Ihr kompetenter und 
zuverlässiger Partner 
für alle Erdbau-Arbeiten.

Erdbau:
vom Mini (1,6 t) bis zum 23 t-Bagger 
sind wir Ihr Spezialist für:

Wir freuen uns Ihren Auftrag erledigen zu dürfen!

Vermietung div. Baumaschinen: 

Speziell für Häuslbauer:

Unser Fuhrpark
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NEU Mietstation: Bagger, 

Baumaschinen und Kleingeräte 

Schönaustr. 54, 8940 Liezen/Wirtschaftspark Süd 

Süd
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Industrie-

grundstück im

Wirtschaftspark

Liezen für Lagerplatz

bzw. Abstellfläche zu

vermieten!

Anfragen unter

Telefon:

0664/8548 289



Ein bosnischer 
Wanderarbeiter
in Liezen

Mehrmals schon wurde hier
über Bücher berichtet, in
denen Liezen zwar nicht die
Hauptrolle spielt, aber doch
vorkommt. Der Bezug zu
Liezen ist oft eingebettet in
interessante historische Schil-
derungen.
In seinem Buch „Wan-
derleben“ schildert Klaus
Gasseleder das Leben seines
Großvaters Franz Zurmann.
Bereits als Zwölfjähriger ver-
ließ Franz das Elternhaus
und schlug sich zunächst als
Laufbursche in Wien, dann
als Knecht, Kutscher, Lebens-
mittelverkäufer, Kantinen -
wirt und Eisen bahn -
bauarbeiter in der
Steiermark, Tirol und
Salzburg durch. In Liezen
war er laut Arbeitsbuch vom
11. Jänner bis 25. September
1906 – wahrscheinlich als
Kutscher – bei Josef Fuchs
beschäftigt.

„Wanderleben“, Aus dem
Leben eines Wanderarbeiters

im mittleren Europa von
1886 bis 1936. Ein his-
torischer Roman. Erlangen
2009. (Wildleser-Verlag,
Klaus Gasseleder). ISBN:
978-3-923611-30-0

Erzählung mit Bezug 
zu einer bekannten
Liezener Familie

„Notizen über Hanna“ nennt
Karl Wimmler seine his-
torische Erzählung, die an die
Geschichte einer in jungen
Jahren nach Wien gezogenen
Frau aus der Familie seines
Großvaters angelehnt ist. 

Wer sich für die Geschichte
Österreichs von der
Zwischenkriegszeit bis zum
Ende des Zweiten Weltkriegs
interessiert, findet in diesem
Buch eine flüssig lesbare Be-
schreibung eines
Frauenschicksals mit
detailreich beschriebenem
historischem Hintergrund.
So wird daran erinnert, dass
höhere Bildung für Mädchen
auch in Bürgerfamilien an
den mangelnden finanziellen
Möglichkeiten scheiterte.
Auch Liezen selbst kommt
naturgemäß öfters vor und
ältere Leser werden
schmunzeln, wenn sie die
Ähnlichkeit des kleinen
Franzi Kindler aus dem
Roman mit dem vor drei
Jahren verstorbenen Karl
Wimmler erkennen.
Aber auch viele andere
Bemerkungen machen das

Was es alles gab in Liezen
Interessantes aus der Stadtchronik, hervorgeholt von Karl Hödl
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Karl Wimmler, Jg.1953, lebt
in Graz (Foto: Steiner).

Stadtbuchhandlung
Reinhard Pachernigg
Hauptstraße 29, 8940 Liezen

Tel.: 03612-22609
e-mail.: stadtbuchhandlung@liezen.at

Beide Bücher sind erhältlich in der:

Lesen zum Vergnügen. Wer
erinnert sich z. B. noch
daran, dass Gartenerdbeeren
bei uns früher „Ananas“
hießen? Damals wusste al-
lerdings auch niemand, wie
wirkliche Ananas aussahen.

Karl Wimmler, „Notizen
über Hanna “. Eine Er-
zählung, Graz 2009, CLIO
– Verlag für Zeit- und
Kulturgeschichte, 320 Seiten,
21,- Euro. ISBN: 978-3-
902542-20-5
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Vor 100 Jahren

Über besondere örtliche Ereig-
nisse wurde damals noch
wochenlang gesprochen. So
auch über eine Kinderauf-
führung des Weihnachtsspiels
„Verloren und Wieder -
gefunden“ zur Jahreswende
1910/11. Die in Wien
erschienene Wochenzeitung
„Das interessante Blatt“ be-
richtete am 19. Jänner 1911
über die Aufführung und lobte
vor allem die zehnjährige Hilda
von Mezler für die Darstellung
eines Waisenkindes. In einem
Brief vom 7. März 1911 dank-
te der Autor des Stückes
Ottokar Kernstock – nach ihm
ist in Liezen eine Straße be -
nannt – dem Lehrer und Re-
gisseur Josef Hasl für die aus-
gezeichnete Aufführung.

Vor 25 Jahren

Optimismus herrschte zu
Jahresbeginn im VOEST-Werk
Liezen. Um die wirtschaftlich
kritische Lage zu meistern, war
eine Milliarde Schilling in die
Zukunftshoffnung Wehrtech-
nik investiert worden. Be-
reichsdirektor Unterweger wies
darauf hin, dass für jeden Ar-
beitsplatz in Liezen rund eine
Million aufgewendet wurde.
Doch schon bald wurde davor
gewarnt, dass die beginnende
öffentliche Diskussion über die
Wehrtechnik diese zusammen-
brechen lassen könnte. Konkret
gab es den Vorwurf, nach
Libyen gelieferte Kanonen seien
in den damals Krieg führenden
Iran weiter transportiert
worden.

Vor 50 Jahren

Bei den Wahlen ändert sich
ohnehin nichts, hört man
gelegentlich. Vergleicht man
das Liezener Ergebnis der Land-
tagswahl vom 12. März 1961
mit dem vom vergangenen Jahr,
könnte man – zumindest teil-
weise – zum gleichen Ergebnis
kommen. Obwohl Liezen in-
zwischen um rund 1.500 Ein-
wohner mehr hat, wurden
damals (allerdings bei Wahl-
pflicht) 3.359 Stimmen abge-
geben, zuletzt waren es nur
3.238. Die FPÖ erhielt 466
Stimmen, zuletzt (mit BZÖ)
478. Die KPÖ blieb mit 112
gegenüber 102 fast gleich. Die
SPÖ verlor in 50 Jahren nur 46
Stimmen, die ÖVP dagegen
im Durchschnitt 5 Stimmen
pro Jahr.

Vor 75 Jahren

Seit einiger Zeit wird über die
baldige Unfinanzierbarkeit der
Pflegeausgaben diskutiert. Wie
wurde dieses Problem vor 75
Jahren gelöst? Nun, wer arm
war, fiel seiner Heimat-
gemeinde zur Last. Diese teilte
die Armen (sie hießen „Ein-
leger“) für Verpflegung und
Unterkunft auf die Besitzenden
– meist Bauern – auf. Für ihre
Aufwendungen erhielten diese
von der Gemeinde einen Tag-
satz von 1,20 Schilling. Das
würde heute etwa 3,50 Euro
entsprechen. Für das Jahr 1936
wurden 9.125 Verpflegstage
veranschlagt, das heißt, es gab
damals 25 Ortsarme, die auf
diese Weise versorgt werden
mussten.

Liezen im Rückblick
von Amtsdirektor i.R. Karl Hödl 

Brief an die Stadtgemeinde Liezen
Was mir gefällt, gefallen würde, nicht gefällt
und was ich mir von der Stadtgemeinde Liezen wünsche.

Bitte ausfüllen, ausschneiden (ev. kopieren) und einsenden an die Stadtgemeinde Liezen, Rathausplatz 1, 8940 Liezen. E-Mail: stadtamt@liezen.at.

Richten Sie Ihren Brief an die Stadtgemeinde Liezen, Rathausplatz 1, 8940 Liezen oder werfen Sie diesen einfach in den Postkasten an den beiden
Eingängen zum Rathaus.

Ihr Brief wird von unserer Stadtverwaltung bearbeitet und – falls Sie dies wünschen – in der nächsten Ausgabe der Stadtnachrichten als Leserbrief ver-
öffentlicht, sofern Sie auch Ihre Adresse angeben. Anonyme Briefe können leider nicht berücksichtigt werden.

Bitte diesen Brief
als Leserbrief veröffentlichen
(Bitte ankreuzen) Name: Adresse:
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Der Bürgermeister
gratulierte …
70 Jahre

75 Jahre

80 Jahre

90 Jahre

❚ Feit Elfriede, Roseggergasse 10

❚ Schüttner Alwin, Roseggergasse 11

❚ Berger Dietlinde, Ausseer Straße 33 b

❚ Hajdok Gerda, Höhenstraße 24

❚ Ing. Töchterle Wilhelm, Döllacher Straße 8

❚ Riedinger Walter, Werkstraße 2 a

❚ Buder Johanna, Fronleichnamsweg 9 a

❚ Mairhofer Hannelore, Am Grafenegg 7

❚ Wehr Friedrich, Nikolaus-Dumba-Straße 3

❚ Reith Elfriede, Kernstockgasse 7

❚ Zach Annemarie, Bahnhofweg 5

❚ Dusvald Erika, Südtiroler Gasse 1

❚ Kocsar Adolf, Tausing 19

❚ Schweiger Ehrenfried, Am Brunnfeld 18

❚ Egger Walter, Getreidestraße 2

❚ Karow Dagmar, Bahnhofstraße 3

❚ Pollheimer Karl, Hauptstraße 16

❚ Grossmann Rosa, Rathausplatz 6

❚ Brandmüller Genoveva, Alte Gasse 8

❚ Weiss Herta, Grimminggasse 22

❚ Trafela Maria, Getreidestraße 1

❚ Zick Ingeborg, Brunnfeldweg 30

❚ Eder Johanna, Ausseer Straße 37

❚ Schader Friederike, Tausing 30

❚ Slansek Walburga, Ausseer Straße 49

❚ Konrad Maria, Fronleichnamsweg 9 a

❚ Scharrer Maria, Admonter Straße 52

❚ Seebacher Josef, Hauptstraße 38

❚ Kern Maria, Grimminggasse 32

❚ Langreiter Elfrieda, Ausseer Straße 37

❚ Hasenauer Hermine, Hirschriegelweg 7

❚ Kiklin Stefanie, Friedhofweg 4

❚ Schweiger Hilda, Erzweg 33

❚ Reitz Elisabeth, Salzstraße 23

❚ Oberreiner Hermann, Fronleichnamsweg 3 a

❚ Langreiter Agnes, Sonnau 15

❚ Ettlmaier Maria, Ausseer Straße 47

❚ Marek Norbert, Friedau 12

❚ Tritscher Margarethe, Albshausener Straße 1

❚ Scheucher Josefine, Pyhrnstraße 30 a

❚ Schwarzlechner Franz, Admonter Straße 42

85 Jahre
❚ Koszka Magda, Manfred-Schmid-Gasse 10

❚ Strohmayer Gertrude, Kornbauerstraße 18

❚ Rappl Anna, Rathausplatz 6

❚ Hauser Hilde, Birkenweg 4

❚ Ing. Seewald Franz, Hauptstraße 16

❚ Vuco Leopoldine, Hauptplatz 5

❚ Fasching Josefa, Ausseer Straße 45 a

❚ Hochsteger Johanna, Ausseer Straße 33 a

❚ Oberaigner Christine, Pyhrnstraße 4 a

❚ Kirchsteiger Ernst, Brunnfeldweg 22

❚ Manner Herta, Fronleichnamsweg 9 a

❚ Voitle Margarethe, Am Weißen Kreuz 12

❚ Rohrauer Johanna, Roseggergasse 3

85 Jahre



STADTTELEGRAMM März 2011 55

Geburten
Mädchen:
❚ Kathrin Lausegger und Alexander Schweiger 

eine Sarah Elisabeth
❚ Silke Berghofer und Reinhard Fischer eine Lenja Sophie
❚ Astrid Roithner und Colin Bodensiek eine Jamie Sophie
❚ Jennifer Struckl und Patrick Kunstl 

eine Angelika Michelle
❚ Sabrina Mild und Emanuel Pötsch eine Sina Marie
❚ Martina Kirbisser und Gerhard Funkl eine Matida Livia

Knaben:
❚ Yvonne Pfarrsbacher und

Ronald Gamsjäger 
einen Rico Ronny

❚ Natascha Wilhelmer 
und Ralph Grössing 
einen Dustin Elia

❚ Daniela Bacher und
Rudolf Nachbagauer 
einen Matthias

❚ Sima und Resad Kovacevic 
ein Emin

Adolf Halb (73) ❚ Leo Leitner (5 Monate)
Maria Persch (76) ❚ Dipl.-Ing. Gustav Wölger (91)

Johanna Gierl (88) ❚ Judith Majer (93)
Josefa Kautschitz (97) ❚ Felix Raunjak (75)

Franz Wimmler (90) ❚ Dr. Maria Hocevar (84)
Adolf Steiner (87) ❚ Erwin Luks (82)

Fritz Stiegler (44) ❚ Anton Leitner (86)
Maria Schmid (94) ❚ Flora Zauner (76)

Gertrud Häusler (89) ❚ Christa Tantscher (65)
Theodor Griesser (79) ❚ Juliana Reichenpfader (88)

Sterbefälle

Goldene Hochzeit 50 Jahre Ehe

❚ Klenner Anneliese und Harald, Pyhrnstraße 33

❚ Vidačković Aleksandar,
Altenmarkt und 
Čulić Suzana Abtenau

❚ Kovačević Resad und
Delić Saima, beide Liezen

Diamantene Hochzeit 60 Jahre Ehe

❚ Bachmaier Annemarie u. Johann, Admonter Straße 40

❚ Seebacher Anna und Johann, Tausing 35
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… zur Hochzeit

95 Jahre

❚ Grünwald Hermann, Erzweg 33

❚ Winterheller Johanna und Gustav, Höhenstraße 45
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